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Taus | ‚einem Bu daet Des Jahr es 1920 
ausmerze.. fan. 
In dem Bericht heißt e&, daß ge— 
wifje Ausgaben Deutfchlandge, die 
forrefpondierenden Ausgaben des 
Sabres 1919 um das Töfadye über: 
fteigen und die in Deutichland er: 
hobenen Steuern find weit niedriaer, | 
die der alliierten Länder. Xu) 
Bericht beiht es. 
„Viele der Sablen in dem Bu 

augenscheinlich von einer 
und einem Parlament 
Iaejegt worden, Demen e3 darum zu 
Ituı ivar, der Welt zur zeiaen, tie 
lernit die Finanzlage Deutichlands 
und deſſen allgemeine Lage it.“ 
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werden Der Spirituojengrofhendel von der 


Negierung ausgemerst. 


Am franzöjiihen Senat 
Gewaltmahregeln gegen 


land befüurtvortet, 


Dentid- 


ala Stone frobiodt. 
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Beantwortet die Proteſte der —— 


dget 
Re: | * 
| mit ironischen Bemerkungen. — 
| 
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P ien, mit alleiniger Ausnahme 
Alle Parteien t g 2 


der Kommmmiiten, mit der Stellung: 
nahme der deutichen Renterung be» 
güglich der Kriegsentihädigungsior- 
derungen der Alliierten einverjtanden, 
— zöſiſ S I i— Falls die von den Sachverſtändi— 

Im franzöſiſchen Senat ſind m Fe wen ot nan in W Waſhington erließ geſtern eine 
litäriſche Maßnahmen gegen Dentiy- |aen der Alliierten beraehölagenen |Derfügung, bergemäß Der aelamte 
fand in Borichlag nebradıt worden. — | Empfehlun ıaen in die Tat umgejegt Spirituofer.grokhandel S 

werdern gt der Bericht, können die 
Allierte Sadwerftändige : gr nee Ban — a ben fohr| Staaten ausqemerzt wird. Die für! 

⸗ 4 Matt e- I! (Fr ine 3 

Deutſchland allerhand Ratſchläge be an ) ſich ſelbſt ſprechende Verfügung, die 


in ſeines Budgets leicht Uebereinſfimmuñg gebracht | 
züglich feines Budgets. | , * den Leitern fämtlicher Prohibitions— 
werden. si * Bericht wird du - |. : ! J 


—— — —— ämter des Landes übermittelt wurde 
ua i 


udgeis ıy 
sautet: „Die fürzliche Verfügung des 
Baris, 3. Febr. Angefichis der | für 1919 und 19: 20 vielfach Kredite | Ginnenfieneramts die ya auf die 


Meigerung Deutichlande, im Unter: |anacführt — deren Deraufo | Zurüziehung von Cpirituofen aus 
handlungen bez züglich ber Kriegsent⸗ jgabung nur zum Teil. erfolgt war, ten Lagerfpeichern in den Staaten 
{hädigungsforkerungen einzutreten, wie zum Beiſpiel der Kredit bon 16 16,2 | Nem Hort, Pennfplvanien, Mary: 
it im ſranzöſiſchen Senat der Vor: !500,000,000 Mark für die allitert ten land, Maffachufetts, Sonnecticut, 
ſchlag gebracht worden, underzüglid) | D kkupationsheere, von welcher Sum⸗ Rhode J ‘sland und New Jerſey be: | 
inilitäriſche Maßnahmen gegenime tatfählih mur 4,500 ‚000,000 | 3ieht, wird nunmehr au auf bie, 
Deutihland zu, ergreifen. Als ein ; berausgabt worden waren. im Bud: | übrigen Staaten der Unien und auf 
teitende Schritte Wurden Die Des|get für 1920 mar ein Rn ol) Hawaii und Porto Bike ausgedehnt. | 
Ihlaanahmung ber Holleinkünfte | 42,000,000,0 Markt für die Durch> „Vom heutigen Iaae an haben 
Deutihlands am Ahein befürivortet, fül hrung des Friedensvertrags auf— Sie keine Geſuche um Zurückziehung 
der dann eine Bejegung des Ruhr | geführt, mährend tatfächlich Bis zum | yon Spirituofen aus den Lager: 
gebietes folgen jolt. 1. Dezember 1920 insgefamt nur | speichern zu bemilliaen. Diefe Ber: 
Augenſcheinlich bedeuten dieſeVor- 17 000,000,000 Mark bezahlt wor⸗ fügung erftreckt ſich nicht auf die Zu: 
Schläge ein Vorfpiel für  draftifches | den waren. * rückziehung von Alkohol in angemeſ— 
Vorgehen ſeitens Frankreichs, ſelbſte Die direkten deutſchen Steuern ſenen Mengen und Wein für ſakra— 
im Falle daß England ſeine Zu⸗ werden von Ms Sad berfiändigen | mentale Sivede. 
ftimmuna zu folhen Schritten ver= der Alliierten für genügend erachtet, 
jagen foilte. | währe nd die imbireften Sieuerit, | denen geitattet werben darf, 
Angeſichts des kriegeriſchen Tons, da er diejenigen auf Altohol in Mengen von höchſiens 
der im Senat angeſchlagen word Zucker und andere Genuß— lauf einmal zu beziehen. 
herrichte an der Börie eine jtarte Des | "fe viel zu niedrig erklärt) „Men in dieler Verfiigung 
prejlion und die Wertpapiere fielen | m ‚sn England find diefe in= | DYurücziehung pen Altohel ti ange 
ganz bedeutend, ſodaß ſich inFinanz- diretten Steuern 70 mal ſo hoch und meſſenen Mengen erwähnt wurde, ſo 
kreife eine ſehr pefſin iſtiſche Stim- in Frankreich elfmal ſo hoch. iſt damit Alkohol gemeint, der für 
mung geltend machte. dem Bericht wird verſichert, induſtrielle Zweche gebraucht wird. 
Pllte deutihen Parteien halten mit Aus- daß die Alliierten bereit ſind, „Sämtliche Inhaber von Deſtilla— 
nahme der Kommuniſten treu zur Re utſchland zu helfen, dami it es ſei—⸗ | tionen und unter — — 
gierung. ıne Lage beifern fann und es Wird If 
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| i In ſtehenden Lagerſpeichern ſind brief 
— ——belon 84 Alli en darum 
Berlin, 3. Febr. Die Reichstags- betont. es ſei den Alliierten darum 
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Herren find für ihn Luft. 
ſich eine Woche Ferien gönnen. 


Prohibitionslommiſſär Kramer 
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Ir [ich erfucht worden, feine un Regie⸗ 
parteien haben ſich heute durch ihre u tun, die Durchführung des Faro” |rungsbeamien gutgeheißenen Geſuche 
Führer mit der Regierung in 


deren graphen des Friedensvertrags | m Zurüdziehbung von Spirituofen | 
Stellunanahme mit Bezug auf die Fermeiden, zur ſie — zu honorieren. 

Kriegsentſchädigungs ⸗Forderungen ſind, oe me augen _ nn Jede Uebertretung dieſer Verfü— 
der Mierien ur ſolidatifch ertrari. zu beſchlagnahr * mit Ein] aß guüg wird als genügender Grund 
Die Debatte, die drei Stunden mähr- | CK" tigen, bie für Be in — \bett achtet — die fraglichen 
te, war eine fehr ruhige und leiden— — ng B ZRT DEREN | Siiffeläter bor die Behöden zu zitie: 
ſchaftsloſe. ausgenommen. daß d ng beſtimmt ſind. * wo ſie Gründe dafiir anzugeben 
Kommunistenführer während - Naben ierben, weshalb ihre en; 
Rede r unterbrod ingt. nicht widerrufen werden ſollte.“ 
wurboe. London Februar. 
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sn Bundesgericht 
men E. Eiſinger Co., 
Infant Wear Co,, 
Kirie Zrott & Co,, ein Veanferott- 
verfahren gegen Pen Meworch, | 
Rockford, Ill. anhängig gemacht. 
| Sie behaupten, 
ihnen. etwa $1600 jdhulde, abe 
zahlungunfähig ſei. Und daß 
fürzlich, um feine Beltände zu ver- 
ichleiern, Moren im Werte ton 
82000 nad) Cleveland geiandt habe, 


haben die Air: 
Kay & Kay 


und Carſon 
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. en . | 
der nationalen Partei, 


wäre ihm Kufmerffamteit unter Tautlofer@ 


gelaufcht., Am Schluf wurde ur 
deutender Beifall laut. Die Sitzung 


* fer 
es 


zeigen Deutichland, 


* > „a Montnatse ! 1 9* Y S u na, | * 
Lhen Hreiten und bei.ven Vertretern * bedingungen der Alliierten Stellun gegeniiber wie. folgt zur che 
* BR.» an | y np J 3 911 : j 
dingungen, der Bedingungen Zalle Forderungen ohne weiteres zu |derte vB Proteiten von 
Pie der Vedingungen des Ueberein— N 
\e& alles täte, um den Forderungen |. 
⸗ N . a 
diefer Yroteite die Heaierung ftets die | Miniſter fügte St, Das ainge doh nicht, Die Ne 
(l 
bedeuteten Dieſe Bemerkungen . p. 
gen zu unte ſehreiben. deunreren. * * age Herz binan erffärt, dai; fie ii 
F * das Geſetz der Ar 
J Inst : } ö das eſetßz der 
nen Barteien ı und deren Wortführer | Pe in Koln. 
egenvorſchläge ſollen ausgearbeitet Spirituoſengroßhändler mehr 

nung Ausdruck, die Alliierten wür-- Kopenhagen, 3. 

at ihre Finanz— 
deutſchen Volk die unerläßlichen genvorſchläge bezüglich der Kriegs- händler und die Apotheker in 
— 
viſion unterziehen wiürber Iam 28, Februar unterbreitet werben | Hütte un ſie daher bitten müßte, 
ler Hermann M erllärten ſich Briand in der franzöſiſchen Deputier- ſeit Uebernahme meines Amts, auch 
mons, zum Ausdruck gebrachten noch immer den Standpunkt, dort 8 Tage der wohlverdienten Ruhe 
Ausdrud, dah die von der Regierung | zahle, borausgefeht, daß es wirte zen gef fallen.“ 
Go — der heute 
Entnie herbeiführen würden. Gr: als er die Gr: 
Forderungen dei rde —2 die Kriegsentſchädigung 
nzen Welt je ver | x x 
auf, Vorſch hläg ge zu einer praktiſchen ler bei einer Erörterr ung der — 
geſiand er zu, daß ſich dieſelben nicht lauf ihr ® el veraichtet, von Deutie- 
1 lichen Aerminoh; . safpt ' * * 
pfindlichen Heimſuchungen ausſetzen aftlichem Wohlſtand komme 
Die Entſcheidungen des Oberſt en 
Dr. —2*3 bemerlte. R— 
Abrüſtungs 8 
—— — ander = zur äußerften Grenze feiner wirt | purbe dann für die Dauer einer 
geäußert e | 
daf, man e3 angejichts der Bol- * 
auf, daß ma —— ten gelegentlich —* vorige Woche klärung im Senat zu geben. Nach 
Alliierten wie es |hühe der Ausfuhr D ds 

fuhr Deutſchlands zu 9 
— Ian. glaubt nicht, daß die Abjtimmung 
Si feitend | hüten, dab der Auslandhandel Anspruch nehmen bürfte.. 

breitet. worden, wird Deutfchlan®| keit, florieren würbe, ARE * 


1 
ort — iD t 23 Ip D il i hielt, ene z|, > 
errege Heiterkeit, da fie baran erinz | DES o1oai zialdem = en ae, ana. der Kamm geſchwollen. Er äußerte 
nere, welche Wutausbrüche in amt giſch gegen die Kriegsentſchadigungs— ſich heute den Vertretern der Preſſe 
3 —2 —X ⸗ W ... 
der DVürgerparteion nach der Be fügte jedoch hinzu, Deutid ru beiraıte die Veringung 
tanntgabe der Waffenſtillſtandsbe- nicht in einer zornigen A ” Be wobren Gotfesiegen, 
Des * 
Friedens iveritags on DBerfailles jo — ſondern ſich bemühen, die ſenaroß händlern iind ent te ichan 
I Alliierten davon zu überzeugen, daß |... 
| mir eingelaufen. 
— von erfolgt waren. Bi Mi hans. 20 entjprehe, Der —— Zeter und Gewalt. Ihr Ge— 
Er fügte hinzu, daß ungeachtet aller der Lumen ) — ſchäft zren ſie vr Hab NE 
füg e hing daß die Forde⸗ de yerlören je, ihr Hab um 
. ER i — rungen der Ei eine wirt⸗ Re 
Entoedung aemocht habe, daß ihr], Fe Ehfiche — 2 Deuſchinbs gierung müſſe ein Einſehen haben 
nichts übrig diieb als die Forderun- chaft! NE it, 1 Ich babe ihnen fühl bis 
‘ nn 0 . aus 
36 44, nr ote der Miniiter, wie der Er,“ . ee . 
Nach Schluß der Debatte bealüc- ; ME er aeg. ‚meinen Augen einfachLuft feien. Daf; 
mürsichte Präſide die einzel-Vange elegraph Bompamnd gemei {13 
Iralanwalts Palmer gemäf; 
für Die zum Musdrud aebradte Eins | 
mütigfeit. Gr aub auch der Hoff- werden. Ine, dab Sie alio auferbalb dir 
\ 3. Februar. Die Rechtsſphäre ſtänd Rechtlich fä 
den den iwarı enden Stimmen Gehör | deutiche Roaierung hat 
Ihenfen wid um jich Jelbit Imvie dem |erperten zufammenberufen, um Ge: | Schnapshändler die Drogenaron, 
tragiſchen Folgen zu erſparen, die |entichädiaunasfrage ausarbeiten zu tracht. Daß ich alſo mit ihnen, 
Bedingungen einer EErvden Re— laſſen, die der Londoner Konferenz ſei Dauk, nichts mehr zu 
Der frühere Finanzmini ter Dr. ſollen. So wird wird der „Politi- mich fernerhin nicht mehr zu behelli 
Schiffer der frühere ——— ten“ aus Berlin gemeldet. gen. Jetzt werde ich, zum erſtenmal 
rückhaltslos mit der vom Staats efre tentammer. Ferienurlaub nehmen. Ich 
tär des Aeußern, Dr. Walter Si Febr. Frankreich ver- mich nach Elkhart, Ill., begeben und 
Stellungnahme der Regierung ein Deutſchland gezwungen werden pflegen. Jettt kann ich mir das lei— 
verſtanden und gaben der Hoffnung ſoll, ſeine Schulden in voll zu be— ſten. Mir iſt ein Stein vom Her 
geplanten Gegenvorſchläge ein zufrie- ſchaftlich imſtande iſt. So verſicherte Trübe Zeiten 
2 ah sırtanrm Pen am! 2 . . .. . * 
denſtellendes le bereintom nen m t per Vremierminiiter Rriand wi 
re u | Deputiertenfammer, als 
Taazler ZKueli’r betonte, Dur Yeifläruna des Kabinett? mit Bezug | 
erungen Der —— würde uniter= | 
Arbeiterichaft der gan breitete. 
« betroffen, und er forderte die Arkeiter | „Die Franzöliiche Regierung,‘ tagte 
zöfung, b der Frage vorzubringen. | qunaen, auf welche bie ? Alliierten ſich 
Bezüglich der Abrüſtung woſorderungen drein at haben, „hat in keiner Weiſe 
länger umgehen * wenn Man | fand die aefamte Schuld einzutretz 
nicht da& deutiche Volf weiteren em= | pey, Deutichland wieder zu 
wirtſch 
wolle. ſollte.“ 
Der Führer Die 4 
2 —— — — Ei „vebenten, wie Briamd bemerkte, 
Iieb geivejen, wenn Dr. Simone fi dab D Deutiiand gezwungen fein Toll, 
bezüglich d Der 
hätte. „Dftpreußen“, *uhr ſchaftlichen — — zsfähigkeit zu be⸗ 2 
er fort, „rechnet mit Zuperficht datz} zoplen. Der Plan, den bie ai J Stunde unterbrochen, um Briand 
d > ‚au, CT= | Gelegenheit zur Berlefung feiner Er: 
om nof sÄAht 3 et? * 
Be: Bid Am AD Tnffen ſtattgehabten Beratung im Sinne |Yerfauf der Stunde murbe bie 
ir . 3 p 3 * 
* hatten. begwechte, die Geſamt- Sihung wieder eröffnet, aber man 
? y] ten 
Paris, 3. Fehr nn Heute | um Dr 2 Er u TERgUR hellen, por morgen erfolgen wird, da bie 
Paris, 3. Febr. ı Heute lum die widerfinhige Lage zu ver=| Amserpeif i 
0 Ir ation ziemlich lange Zeit in 
veröffentlichten Bericht, —— ge 8 
der Schperjändigen, die im Brüffel | Deutfhlands durch Warenlieferun- i 
beratichlagien, den Alliierten unters [gen an die Alliierten, zu deren Nach Schiffsnachrichten. 
Angelommen: 
nanz Alar gezeiat, wie ed den Fehl-]| Den Ausführungen des Premier: Abgelahren; . 
— von 76,000,000,000 Mark miniſters wurde mit der größten. Sie: Senna Km od 


Der Gnadenfloh. 


Ausnahmen dürfen | 
auch aemact werden mit Apothetern, | 
Alkohol 
5 Kiſten 


die 


lesung des Gene- | 


Imen für die Regierung nur noch als | 


Bo, | 
ır 
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erde | ka 


dat; der Vefla: te je | 
ESch weiz eine Dummheit beging. Sie 


or könpen der Armee 


Geld zu ſtehlen? 


Er 


Epriht Fraftur würde, würden meine 
Charles G. Dawes verwahrt ſich ge— auch keine Neuigkeit ſein.“ 
gen Angriffe auf das Proviantamt Im gleichen Atemzug ließ er wie— 
während der Kriegsdauer. der eine Reihe von Kernlüchen vom 
Waſhington, 3. Februau. Der | Stapel, als J gegen Zeute Toszog, 
Shicagoer Bankier Charles &. Da- | Mt General Berjbing ANDEREN. 
weg, der während der SKrienädauer Unter dem Publifum, das der 
die Sicherung der Vorräte für die Sitzung — befanden ſich 
amerikaniſchen Expeditions steuppen | CINE ganze Anzahl rauen, aber 
in Frranfreid) feitete, wird heute por | Dieler 2 Umſtand hielt 
dem Hausausſchuß, der Einzelheiten! 7, Lawes v 
in Verbindung mit der Kriegfüh: | ad. 
rung unterfucht, feine Auslagen be: 
rn Pi 
—F mit denen er geſtern begonnen der weißen Pflanzer verwundet hatte. 
Seine geſtrige Vernehmung währte Placquemine, 2a. Seht. 
volle fünf Stunden und geitaltete | Far biger namens George Werner, | 
fih zeitweilig außerordentlich dra⸗ der den lantagenbeſitzer Normal 
matiſch, da Herr Dawes in ſeinen Tircuim durch einen Revolverſchuß 
R Ausdrücken mitunter ſehr draſtiſch | schwer verwundet hatte, ift in der 
wurde. als er ſehr ſcharf Behaup— 
tungen über angebliche Verſchleude— 
tung von amerikaniſchen Kriegsvor— 
N üten nach dem Krieg bei deren Ver: 
j1a auf an Frankreich, die vor beim Ko- 
Imite von anderen Zeugen aufgeteilt | 
worden, zurüdtoies und betonte, daß, | 
wennjchon mitunter beim Unkaufi 
jpon —2 in Europa etwas zu! 
viel bezahlt worden ſei, dieſes abſo— 
lut nötig geweſen würe, da man der 
betreffenden Vorräte bedurft hätte, 
* den Sieg zu erringen. 
Gr bezeichnete die Art in 
Iwie zur Zeit Die Bundes regierung Siſche öflichen 
geführt wird, für abſolut deraltet Südens. 
und riet dem Austchuß, jich mit die- „Ein e 
fer Frage zu beihäftigen, ftatt mit |, Hunne“, fuhrt ber Bifchof Fort. 
der Unterfuhung der Krieaführung. | „Ein Feigling jammert über Tchlechte | 2 
| Auherdem erklärte er die zahlfo- Zeiten.“ 
ſen Angriffe auf England für völ— | Gegen Bürgihait frei. 
!ig umberechtigt und, bemerfte, eri Centralia, Ill. 2. Februar. 
yabe fir Die Verunglimpfung Eng“; Sun Nyle, der mormalige Metbodi 
lands durch die Jriſch-Amerikaner ſteuprediger dus Mt. Vernon— 
und Indere, Bindeſtrichler abſelut der des Voſtranbs angeklagt ſiebt, 
ichts übrig.“ „Ich ſchäme mich abe defindet ſich wieder in Freiheit. 
‚jo: mio, jagie Dat 2 ſtellte heute eine Bürgſchaft im We 
England, einzutreten. Es ſcheint roge mon 820,000 d wurde aus 
jetzt Mode zu ſein. daß man der Haft entlaſſen. Er ſteht bekannt⸗ 
|Sünftiges mit Vezug auf England | ja angetlagt, Poſtſäcke von einem 
‚Tagen darf, ſondern England angrei- Effenbahnzug geraubt zu haben 
fen muß, aber ich mache dieſe Mode jiper 8212000 in Geld mid 
mich mit, —— ſeitens ge⸗Wertpavieren enthielten. 
wiſſer Iriſch-Amerikaner, die Er— —— 
rungenſcheften Englands im Sirieg Haben fih’s überlegt. 
‚zu Schmälern, find mir woiderlic. | 2 
Den Engländern aebührt gewaltige | "N die SOO Angeitellte der 
Anerkennung und ich werde fie ihnen dian Car and Foundry Comvany, 
ſtets zollen.“ die geſtern an den Ausſtand gegan— 
Auf die Bemerkung, ob für die gen waren, weil die Firma den 
Arm eevorrãte an Lebensmitteln undLohn für Stückarbeit um 
Kleidung die in * verkauft zent verringert hatte, ware heute 
worder 1, nicht mebr als’ K400,000,000 |teieder an der Arbeit. < Sie hatten 
hätten erzielt werden fön nen, wandte aelegentlich einer geitern abend ttatt 
ich Daives direkt an einen ber lach jyabteı Ber ſammlung beſchloſſen— 
| Fengeftelter den Repräſentanten | die Lohnvoerrin gerung anzunehmen. 
Bland, einen Republikaner von In Finbruch mißlungen. 
diana, und ſchrie ihm | Sanfafee 
„Blond, Sie find auf dem Holzeiaur an 


yes 
Sul., 

u \ | der verflofienen 
oo. Durch ſolch erg (Gerede vergebliche 
———— veran laßt. ae ier's State Bank in 
een um bobe —— or ham, Ill. einzubrechen. Di 
— DR SO regt heute Mod}! breiper worden verfcjeucht. ac 
; da und aeg Man kann ſich, les ihnen ungeachtet dreier Spreng— 
‚mern man 3000 Meilen entfernt iſt. verſuche nicht gelungen war, 
teine Meinung bezüglich einer ſolchen Sicherheitsgewölbe der Bant 
Angelegenheit bilden. England hat ‚nen. 
into derarti Duotichersion | x Benz 
a —— | „Ehrentegion für Mary Garden? 
Leute hörte, die ſich vor Senſations Paris, Wie verlau— 
haſchern in der Heimat fürchteten. tet, wird die Opernſängerin und 
Jetzt iſt in England der Teufel 108, ‚terin der Chicagoer Opern, Marh 
weil die Vorräte nicht verfauft wg. | Garden, das Mitterfreuz der Ehren 
den, als wir die immirigen losichn. ‚eaton- erhalten. Im Auswärtigen 
Jen.“ fm: wurde auf Fragen in Verein: 
Wie Dawes verſicherte, hat Frank- dung mit dieſem Gerücht bemerkt, es 
reich für die Vorräte zu viel B jehr leicht möglich ſein. daß 
und wird Keim MWieberverfauf fein | Die Derleihung ber Musze . nung 
|Geld verdieren. "die Künjtterin in den nacite 1 Tag en! 
Bezüglich der im Lande Kerrichen- nd etünpigt werden würde. 
den Stimmung, die dahin geht, die 
Errungenſchaften des ameritaniſchen 
Heeres zu vergeſſen, bemerkte Dawes: 
Ein Mann gab mir kürzlich die Ver— 
ſicherung, daß wenn die geſamte Ar— 
mee Perfhings in Ehicago auf der Sugenc (Harn, der zum Tode.ver 
‚?ordfeite verfammelt wäre, während  Mteilte Mörder von Harry Rede 10 
kauf der Südfeite Fatty Arbuckle, betam geſern in ſeiner Zelle 
Mary Pickford und Douglas Fair: Countygefãngnis einen Tobfuchts 
zu jeben jeien, das ganze Volt aufall. Geard, der an das Staats 
der Südfeite ftrömen mürde. obergericht 


appellierte, 
mag ſtimmen, aber Gott ſei während des Prozeſſes Jerii m vor, 
Danf, ich alauke e2 nicht. 


N hourde ober nach einer vorgenomme: 
Sm Verlauf feiner heutigen Aus: | nen Unterſuchung fir geiitig nornta! 
Tagen behauptete Daives, 


die Tätig: | erflärt Gefängnisarzt Dr. MeNa- 
teit des In terfuchungsausfchuffes jei jmara will ihn nun mehrere Tage 
‚infolge der Tatſache, daß die Poolititk beobachten. „Sochderſtändige baben 
Iin derfelden eine Nolte frielte, völlig | Year bereits auf feinen geiitigen | 
|gegenftanbs [08 geworden. Zuſtand bin unterſucht“, 

„Ich verwahre mich 
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Lynch morde 
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Vort Allen ae und en ei: 
nen Telephonpoſten aufgeknüpft 
worden. 

Netter „EChriſt““. 
Memphis, T Tenn. 3. Febr. „Wenn 
Sie irgendwo außerhalb dieſer Halle 
einen Peſſimiſten finden ſollten, 

ſch agen Sie ihn bitte für nich tat“ 
Biſchof James 
‚aus Nafheille aelegentlich einer Kon- 
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Geary tobſüchtig. 


Der zum Tode verurteilte Mörder wird 
vom Gefängnisarzt Leobaditet. 


r anks 
nach 

Das 3 
—* 
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| 
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am 
ſchrie er, „es 
jur Laſt zu 
Teufel in der 


Io 
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ten 


—> — 


fein Schandinal | Ji. Largo, 16 Meilen jüdlid ı 
aufhängen. Zur Hölle noch) einmal, yon Kt. Petersburg, la., wurde das 
find wir in ben Krieg geganaen um |Sicherbeitsgewölbe der 
Es war fein repu⸗ Staatsbant von Einbrechern ge— 
blifanifcher und aud; fein demofrati= | 
icher Krieg, fondern ein Be 
(fcher Arica, aber troßdem teen 
es dieſe Unterfuhungsausichüffe, | 
Parteipolitit mit einzuflechten. Kurz und Wen. | 

Sie fönnten Zhre Zeit, die Sie auf | 
diefe Unterfuhung verwenden, weit, * Beim Anitreichen feines 'Haufes, 
zweddienlicer ausnügen, wenn Sie;Nr. 4105 Princeton Avenue, ftürzte 
fi) bemühen miürben, der fehmad: ber 3Sjähriae Adam Zimmer von 
polfen Vergeubung, deren die Buns einem Gerüft ab, brach fich das Ger 
desregierung fich [huldig macht, ein!nid und war auf der Stelle tot. 
Ende zu bereiten. Sie würden für] * Un einem Snochen, den fie ber- 
das Volt weit mehr Geld fparen.” ‘chludt hatte, erjtichte in ihrer elter- 

Der Gerteral verficherte,.das Volk |Tihen Moydnung, Nr. 4436 .Dent- 
wolle von dem Niriegögerede und |worth Arenue, Nie ein Jahr alte 
von den fortwährenden Zadeln | Marga.et Wegner, ee ein Arzt zur 
nicht3 mehr hören, „Das find feine ORRE EM merben ionnte. 
Neuigkeiten,” fagte er, mit Sehe 


beitehenden Beute be: | 


ihre Flut 
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ont luchen durchaus wicht ! 
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en; der Erziekungstommiffton der | 
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Peſſimiſt iſt ſchlimmer als | 
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zehn Bro- | 


Verſuch gemacht, tr Die) Ken 
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chdem ire 
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Nnachfeuerte, 


ſchützte 


erklärte 
„ia jelbit Fann vorlaufis ine. — | 
x mu de, [uruugege-en Ine-bei 
Mann orher mehrere Iage beebech- | 


|die Meldung ein, 

Abraham Saffrin, 
dortigen tage Avenue, 
Beſuch abftatieten und $200 in — r 
is !fprengt, Die mit ihrer aus $50,000 | 


werfitellinten. F 


Merte von $100, 
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geblich mit mebreren ae — 
eine ganze Neihe don Einbrüchen | 
lauf der Nordiweitieite verübte, 


Berfanfte 


Wincheſter 
Frank 


See, E 
Steffens gefunden, 


Tolle Fagd. 


Leider ſind die Banditen aber 


ſchließlich doch entkommen. 


Einer von ihnen wurde von einem 


Oelaktien. Poliziſten erſchoſſen. 


Die Polizei ſucht nach einem ge 
wiſſen Hermann Ahrams, wel⸗ Verwundet, 
cher früher im Harris Truſt Ge⸗ 
däude ein yırcam als angeblicher | 

„Efficieney Expert“ unterhielt, auf 
Nordieite eine hochherrſchaftliche 
ring innehatte und im Som- 
mer Chicago verließ, um ſich an- 
gebliih nach New Morf oder Merito| 
i3ır Braeben, Der Genannte ſteht 
nämlich im Verdacht, cine & 

N: he bon Berlonen ımt in — 


Ließen Veute im Stich. S. aber ertfommen, 
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Schmuckfachen im Werte von 52000, 
welche ſie in Jarob Burnſteins Ju- doer 
welierladen geranbt hatten, in ihrem Wol 
Auto geſunden. Hermann 

Abrams geſucht. 


Str. 


Maxwell Str in 
der auch ein Peliziſt — 
wurde. Joſeph Zetarsti wurde 
von einen Haubgeichkn auf der 
Straße niedergeknallt. 
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Recht tüchtige — eit wurde geſtern 
abend von den r SE .tefpeare Moe. ! 
N ache Iten — —————— 

ſten Rey Heßler geleiſ Kaum 15 
Plinuten, nach gter a zwei Banditen 
einen Schm renlade Tal— 
man und North Avenue ausgeraubt 


und Waren im Werte von *2000 etz viele Frate 
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Die 


Poliziſten Otto Radeckz und 
nicht unbedeutende Summen Richard Behrens Haätten geſtern abend 
hwindelt zu haben, welche er kaum die Bezirkswache an Maxwell 
von Aktien in cinem Straße verlaſſen, um ſich auf ihre 
Tom rnehmen int; Bolten zu als ſie an Rooſe— 
verwenden verſprach Road und Sangamon Straße 
Leutchen, zu denen beſond zwei verdächtige Kerle ſtießen. 
| und auch Angeſ Es kam zwiſchen beiden inn zu 
Lbeutet, war er ihnen auf ber Spur! iin reichen Häufern in einem Rev efecht, Das damit en= 
und verhinderte fie in einem zweiten | und No Park gehören, dete, daß einer der Verdächtigen ſein 
En an FJullerton und Central! fich auf die Aktion und die in Leben eunbüßte, der andere zwar ber: 
ee. eye Gleides * tun. ſi. dt aut ellten D 2 widenden warteten, | wundet mu urde, aber entflod, und der 
ie Kerle waren ſchließlich froh, ſich wurde die Hilfe der Polizei in An- Poliziſt Behrens gleichfalls Wunden 

in Sicherheit 21 bringen unier Su: Ir emmen. dadenirue, 
rücklaſſung ihres Kraftwagens. in Als die Poliziſei 
welchem ſpäter bei genauer Durchſu— hielten, um ſie 
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eutſche Poſt. 

Der Dampfer „Cedric“, der am 
STamstag von New Yort nach Liver— 
pool fährt, nimmt Briefe nad 
Deutichland und Litauen mit. Voſt— 
ſchiuß im hieſfiger Haupwoſtamt 
heute um mitternacht. 

Der Tnmpfer „Ya Yarratıte“, der 
Zumstag von Nam Yort nach Havbre 
fährt, nimmt Bricie noch Rumänien, 


1 
zu 


in 


am 


er? un; 


al 


una Schmuckſachen im Werte von B 
*2000 gefunden wurden. Iddentifizierung war eine irrige. — drücken. Er beſann ſich jedoch eines 
Nr. 2641 Wet en es Keeſe in Rockford, Ill., auigetaucht. beſſeren und blieb ſtehen, als 
—⸗ Opi 2 Rruben — Die Leiche des armen Teufels, der Blauröcke ihnen zuriefen, fich nicht 3 
a» erjie DIPIEr «er Ku iner hon Karl Wanderer an demfelben rühren, Dann begann ein v in 
von dieſen kam zunschſt allein in bei | grpend erfchofien murke da er jeine PeNfen Verlauf die Männer ausw 
Laden unter dem Vorgehen eine uhr * * er iſt nicht diei enige | ende A Antworten gat Was — 
ent tafjen. Wenige Ki me 20 — alten Earl C. ————— — —* — daß 
| mitereh he daran ı machten, Wurmiten et Verwandıen behauptet worden der Meiie nug. er un m ER 
5 . ee TE par. Seefe weilt nech unter den 2: | Waffe marfchierten 
on Händen undFüßen zu binden und U t 6 In Poliziſſen mit ihren Gef 
von den vorhandenen Ühren, innen ‚benden und bea biichitat Die. hier „mis olizi En nme toren Te J— 
— der ountt morgue befindliche Leiche Wache ich vor denmt 
u.f. v. Ir werivelliten anssufucen re re e_!Qaufe Ar 2 
und in eEcegiel, die fie; Ra Des Augenſchein zu neh > J (rt. .Sa * —* Str. 
Laden — zu verpacken. Dann men, —— Angabe PREISE JOIRER nn en —— J ven 
eilten fie auf die Girane, be — Tonten eine ſo täuſchende chren — Häftling pet bil, 
ein wariende3 Auto und fü ihren am! teit mit A BR Io. Ss | = — = * — — 
der North Avenu⸗ Hilton Stat... 5 Dann, den — erz untl verſuchte * — * ne 
tung davon. — ‚Tuchte, einen fingierien Raubüp erfall Radechz, ſeinen Gefangenen mit En 
| Der Umitand, dat, Straßenaänaer — He . 2 _. — | 
| bemerft Eatten, dar Fir ie F Gofe"- au erwecken, als ſei ſeine Sean t dabe deren ſeinen —— —— eig 
Yırto benügten, führte bald auf inre ln ihrem Tode getommen, iſt be ereits begann — ider * gen = 
Spur. AI3 in der Wache televhonites | fünfmal „ident ifitziert worden, — Auch Behrens hatte * & 
die Meldung von dem Ueberfail ein- | —— — — ———— Se re —3— 
Iaina und ein aröheres Mufnehnt bon ‚ton, rur Die er „gehalten murde, ipte= | men, z0q ſchn tel y feinen Revolver — 
Pouziſten entfandt wurde, ‚der auf. Geſtern waren es Carl ſeuerte ebenfalls zwei Schäffe auf en 
Heßler von feinen KHa— Sigmund aus Wliet, Frau Cora did eerſpenſtigen — ab, em 
weiche in dem Polizen F 2 Fe aus hr und Frl. j edoch gi eich gelungen war, fi 
| Burufteins Laden tin, Gr Ze: | ne rer Fa Bee hervorzuholen. Er feuer! 
reſneie ganz richtig, daß die Kerle Avenue, die Hilfstoroner Webfter er⸗ zwei Schüſſe auf den Polditen ah 
ben dort hereit3 ser lich we ac, Mürt hatten, bie Leiche jet ug a Eos Schüſſe trafen. Der — 
—F Fein dürften — x | Diejentae ihres * vermißten Ver ſant, gerade über dem Herzen 02= 
Nachbarſchaft ebzuſuchen ————— ——— ——— geſtern troffen, zu Boden, Behrens wurd 
Zoffun ing, zufällig anf die fliedenden! BE Mitwautee J nd, Mi —— (durch die Hand gejcoffen. 
Raãu ber in dem „Cole“ j Rodfoxd. — ee —— 2 Der Ge efangene hatte ſich 
Sy ; tal —— in 10 mebrere jet: inzwiſche losgeriſſen und begann 
Blück war ihm bold. * etannten aufhielten, machten gleichfolls, er — Strecke 
—— — und riefen; die Straße ge gelaufen ivar, 
u Sl De rn —— Du Ben ja ne, ſchießen. wurden 
ich der Kur! —— —*F— — re er als ı 2. Sr NEE | non mehreren Yofizifen der in der 
der Ecke einen Kraftwage ee u. Fr — aNähe befindiüchen Wache gehört, ſie 
— ein „Cole“ Ren > — ern Degrtl, nad): eilter hinzu und wechſe lten mehrere 
nun auch ein Monn ausſtieg, ſich dem ihm eine  Settung —— in mit derr Flüchtling, dech 
—— umblicte und dann | mar, in imelder. über jeinen Zod Dez | piejem gelang c3, Purd; bie Diele 
len Schrittes quf C. Hanfons Juwe Pe wur be. a a a eitenaaflen ‚ entlominen, obwon! 
!ierladen, Nr. 3557 Fulerton‘ Me., de on Aorh —— David en er augenfchetiilich verwunbet war. 
uſchritt, wußte Heßler, daß er fich de — une — Poliziſten fuchten iider zwei Stunden 
auf der richtigen Fährte befand. ee — — —* ig die Nackbarſchoft nach dem Entflo⸗ 
Doch leider hatie der Bandit auch Fre el ‚jenen ab, onaten F keine Spur 
den — bemertt. Er, eilie ee - vi a a von ihm find = Schwerver⸗ 
— 
ſprang inein und Fuße davon. Zeht — — — — County Hofpiial gef wo et 
| Begann eine tolfe Jagd, — 7995 gebrauchlich ſtarb, ehe man 9 Namen aus 
'auf jenem Rraffrad —— ass ee Findig machen tennte. Er iſt unge— 
mer dicht auf den Ferſen. An der ‚Tabr 27 Jahre a ie 
| Münbung einer Galle nat Central— Son Räubern niedergeſchoſſen. — 
|Parf 2 Koenue und Bau — Straße | m Kampfe mit zwei Bandilen 
| bracht te der Lenker das Muto plöglich | wurde heute kurz nah Mitternacht 
|zum Steben, die Kerle — hin⸗ Ion 34. und Morgan Straße Joſeph 
jaus und febten ihre Fıu Fuß Setarsti, Nr. 3357 S. Morgan Str., 
fort, immer verfolgt von —* Poli⸗ angeſchoſſen und lebensgefährlich ver— 
„ ‚ätiten, weicher aleichfalls ven feinem | wur... Er befand fin auf tem 
„;Kraftrod aefprumaeir war. Obgleich | Heimweg, als die beiden Burichen, 
"er den Flüchtlingen mehrere Schüſſe welche mit Rebelvern bewaifnet wa— 
gingen ſie ihm ſchließlich ren, ihn an der erwähnten Ecke an— 
einer dunklen Gaſſe durch die Bulgarien, der The h0-Sioweic, ; hielten und ihm befahlen, Die Hand: 
ı Lappen, nachdem ſie ſich getrennt! hat⸗· ja en — u hochzuhallen. Anſiatt dem Befebie 
Iien und in rerfejiebenen Richtungen ‚| Emen "nd DIE Beweis mit, oft Inassutommen jcht: er +’) zur Weit 
doa cn moren. Ging Inter: | perte an —— und ſchien auch VNte tier Der Yurichen 
Tuchung des von den Räubern zurück — —— werden zu können als einer der Z9⸗ 
en, vermutlich geitohfenen | unten plöblic) zu iießen begann. 
'Kraftwagens ergab, dag in ten Ge der Kugeln dreng ihm ia bie 
J Buͤrnſtein gehörende S Schmud- IS er ftürzte,. feuerte ihm 
ſachen im Werte von $2000 ver ſtect dere Gauner noch eine Kugel 
waren. Sie werden * Eigentümer Sr werde von Poli— 
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Chicago und Umgegend: Unbeſtändig 
heute abend und morgen, vielleicht et 


was Regen oder Schnee, heute abend 
ging in der Wache pärmer bei Luftwärme im der Näte | 


doß zwei Männer des Gefrierpunttes: veränderlicher, 
und Ahneiderladen von morgen an Stärte zunehmender ind. | 
M 529 Unbeſtändig und wahrfcheinlich ſten 
er‘ tr. 405 Armi— | Regen oder Zihnee jun nörviichen nd im zen— ‚fen 
einen .ineriv ünfchte n 
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Kurz der 
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In Omaha werder 


w 
an 


ı die Beliäi: 
bon num cinen regulären 
npanzer traaen, Der 


Illinois 


Ode IR: 
rale m Zeile heime abend und morgen; imor- | OTUN 
gen Acgen Were beute abent acht Unz en wiegt und, wie Verſuche 
IN! eisconfin: Heute abend und x w ;ergeden haben, iugelfeit it. 
ſcheinlich et beit oc) etwas Wweäriner. | — — 
rf kart, — —* Am Schluſſe dieſer 
id werden in New Mork das dortige 
Symphonieorche ſter und das Vhil— 
| | harment ſche Orcherer verichmelzen 
mirben. Diefe Verfchmelzung tik 
beichtofien wordea, weil die Zahl der 
mufikaliſchen Veranſtaltungen zu 
ſehr überhand genommen hat. 
— In Baltimore iſt der 13 Jahre 
alte Milton Jenkins der Staatsbei- 
überwieſen worden 
weil er die Sonntagsſchulräumlich⸗ 
keiten der dortigen Methodiſtenlitch 
am Broadway in Brand J * 
morgens... Di hatte. Der Knabe verüste 5 
morgeng. 3 Brandſtiftung in der Meinung, Da 
9 Abe morgens... an]et, Nadıdem das Gebäude miederäe 
35| 10 Uhr morgend, .. "20 brannt fei, nicht en Ri © 
Sl Dr a befugjen‘ 


und Küdenpan: 
und Freiheitsbond® im Mert: 
3300 erbeuteten. Ob dieler U 
on den qieichen Kerlen verübt wurde, 
perfüucht Die Polizei iept zu ermitteln. 
Sm Nem Albany Hotel, Nr. 516, 
Nord Rufh Str, wurte geitern abend | 
der Beliter George Larfon von zwei | 
Banditen überfallen und um. $100 
und eine mit Diamanten bejeßte Vor=- 
ftednadel beraubt. In ihrer Eile) 
überfahen fie einen Diamantring a 


In der Shakeſpeare Station er-' von reitern nachnittan 3 
warten Gegenftände aller Art im! 3 uor nasın. 32 
Wert von ‚ mehreren Tauſeud Dol— 4 Ur en] 
lars der dentifizierung und Ab-) 6 br adends..,...21| 
holurg duch ihre Eigentüntee, Sie|:3 un omsi.3 
wurden-in der ii m des, wie 


aha 
sie 


Beute adcı sarci 
San ce Do Y 

Nord alten; 

India na: i ude 

gen Im Züden ud ncegen oder ItC 
Kordei! heute abend oder mergen: im 
Pak abend mwärnur. 

Niedermichigan: Schnee heule abend und 
mergen: morgen im nwird tn! und im 
|tralen Zeile ctivas wärmer. 

zonmenmuntergang, bente 5:09. 

Sonnenaufgang, moraen: 7:04. 

Vondanfgang: 4:30 reiten murgen. 

Ter Temp raturjand, 

Nachitebend der Tem veraturitant nad) 
den amtlichen Angaben 2.3 2 Wetieram es ſerungsanſtalt 
Nr au: 


2 Uhr morgen?.. 
3.Uhr morgen? 
4 lihr mwrgens... 
5 Uber ntorgens... 
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spart für ein 
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Heim. 


ey en ae f 
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Sy ie e Widerwärtigkeiten, Wwelde durd Die 

ind hohe Mieten veruriadt worden ind, 
geregt, einen Wan zu entwerfen, 
Mittel ein wird, Euch 
helfen.“ 


Knappheit an Baufern 

haben dieſe Bank an 
welcher nach unſerer Meinung ein 
ei der Grlangimg eines „eigenen Heims zu 


Ihr werdet mit Curer amilie glüdliber jein, in Eurer Arbeit jchneller 
vorwärts fommen und Euc des Daseins beiler erfreuen, wenn Nhr die 
Veichwerden und Sorgen des Wohnmumasiuchens und Umziehens vergeßt. 


Viele Leute glauben nicht, dar; 
Heim zu eriverben, während es ee Tatiade it, dat fie 
in der Rage iind. Was ihnen feblt, It nicht das orford 
kommen, ondern der Plan * Sparen, der es ihnen 
Hauseigentümer zu werden. 


ſie es erſchwingen können, ein eigenes 
dazu wohl 
erliche Ein 


*234144 
ermoghcht. 


Der Heim-Spar-Plan 


Der Heim-Spar-Plan Beier einen leichten, jicheren Weg für 
Yamilie, in den Beiitz eines eigenen Deims zu gelangen. 

Nenn br Die Einzelheiten desielben TFennen lernt, werdet 
iteben, wie iehr er das Pr vereinfacht, ein eigenes 


erwerben. 


NY. 
sur 


Seim zu 


bier: 


61 
oblem 


Kommt nach m 
Laßt Euch 


Be 
dommel 


verlangt volle Auskunft. 
— ſelbſt mit einem kleinen Ein 


bald ein Hausbeſitzer werden kann. 


— x nd J * au 
nerer Spara ibteil ung und 


erklären, wie Jede ermann 
ein Konto beginnen und 


im d 


ew⸗ jetzt 


Offen Samstag, den ganzen Tag. von 
9 Uhr vormittags bis 8 Uhr abends. 


Spar-Abteilung 


Norüwest-Ecke La Salle 
und Adams Strasse. 


Ger rote Rorlo. 


⸗ 
Sales. | 
i 
I 


Härend zu feinem Gafte: „Ihre arme 
Mutter iit geftorben, als das Kind 
zur Welt fam. Mit fechg 
Ncmon bon B. 
\ r Haufes geipielt. Und der Henter ben. 
2, Fortfebung.) weiß, tote fie’ macht, aber man ges 
Hubert lächelte und erwiderte: |borcht ihr beiier als mir,“ 
„sh bin in der Iat ein geborener | mit einem Anflug pon Stolz; hin 
Sranzofe und stelle mich Jhrien gauz 
aur Verfüauna, Mik Derbudorm, um lüserrafept 
Sie meine Mutterſprache En: Ian. 
gründlich zu lehren tie die Polka.“ wahrt i jed 
„Alſo erlaubſt Du, 7 Pe apa?“ —8 =: als fie beim Auffteigen be= | fühlte. 
Sie wartete er feine Erlaubni hilflich Be waren, jehwanacn Tie 
gar nicht erit ab, Tondern fürmte da: ſich auf 
von. folgten, 
„Was für ein reizendes Kind in Decke 
ſeiner freimütigen Natürlichkeit und 
Unbeſangenheit!“ konnte Hubert ſich 
nu enthalten zu äußern. 
Der Amerituner fd 
Lachen, aber es 


| Etumde 


durh die Menge 


* man überall ge: |d 


ohne Sattel, 
reitend, tn beitimmtem 
ande ver Kleinen Geſellſchaft. 
wohl Hubert hier bei jedem 
Neues und J 
hüttelte ſich vor 
geſchah mehr vor entzuckenden kleinen Perſon in An— 
Rührung über dieſe warme Anerken- ſpruch genommen, die neben ihm he 
nung des Fremden, daß ſeine Augen galoppierte. 
zuleht feucht wurden. '„Ihre eng- er ſie noch gar nicht gekannt, 
nicht dieſer 
Anficht,“ meinte er dann, „ſondern 
findet ſie vielmehr schlecht erzogen. | 
(3 it nur aut, dab; Mi; Hope Ihre 
Aerrkerunmaen nicht aebört hat, ji 
hätte Ihnen fonft aleich einen mins |diefer plumpe Koloß wirklich der | jprechend, 
deitens breiviertelfiündiaen Sormon | Water eines jn feinen, zierlichen We: | Mindeite 
gehalten.” Er zo0a feine kurze Pfeife ſens ſein? 
aus der Taſche, ſtopfie ſie und zün- Aehnlichkeit beſtand 
dete ſie an. „m beiten wär'z, |truppiaen Stopfe des 
Reenn wir zu Pferde ſtiegen — 
Sie abe von Ihrem Ritt hierher 
auch nicht zu müde?“ gen des Kindes. 
„Keineswegs,“ verſicherte der junge das Geſicht des Vaters freilich durch marets!“ 
*Mann tapfer, obwohl er ſchon eine eine ſich über die ganze rechte Wange 
“Starte Mattiafeit in feinen Gliedern |hinzie ude Narbe eines Meijerichni‘ - | hielt 
- peripürte. Er hatte fich aber borges | tes entitellt, den Derbudom 
* nommen, den Ameritaner vollig zu | Tages bon einem auffälligen Eotw- | verfuchte, 
„erobern“, und war deäivegen bon, bob empf: ıngen hatte. 
vornherein entichloiien, auf jeden ſei⸗ „Aber Sie ſind ja ſchon 
ner Vorſchläge einzugehen. vortreffliche Reiterin, 
Derbuckow klinge (te und erteilte | budom!” Tobte Hubert. 
en Befehl, zwei Pferde und den „Ja— ſie reitet ſehr gut.“ beſtätigte 
Tony ne ip x Eiln zu fatteln. Nach | Verbudow im Tone tiefiter Bewune | 
einigen Minuten erichien ba® junge e | derung, „Es muß ihr mohl im | 
Mädchen fchon wieder; fie hatte einen | Blute Lieadn. Gleich das *rite Mal, 
breitrandigen grauen Hut mit lans|als ih fie auf einen Ponn fekte, | 
aen roten Feder aufaejcht, der ihr 'fonmnte fie reiten, ohne es aelernt zu 
alferliebft Hand, und einfach einen | haben.” 
Mod mit-Ianger Schleppe übergewor: | Yiln antivorteie 
fen, der ihr al& Rettkleid diente. |mar rot geworden. Die X 
- Die Pferde jtanden jchon por Dem Ites Fremden waren ihr aanz bejon: 
Syaufe bereit, * Lily bemerkte auf ders angenehm. Bald gelangten ſie 
franzöſiſch. daß nunmehr der Ritt auf die große Prairie, die ſich an⸗ 
ſcheinend endlos vor ihnen aus— 


beginnen — 

„Sie haben eine ſehr gute Aus— dehnte. und auf der man bald hier, 
ſproche.⸗ ſagte Hubert; „unmöglich bald dort große Herden und tleine 
können Sie dieſe Ihrer Engländerin Rudel von Pferden gewahrte, 
zu berbunfen haben.“ Iiveibeten ober umberjcaten. 

Ich weiß nicht,“ verſetzie das 
junge Mädchen, „es kommt mir u 
natürlich vor, franzöſiſch zu ſpre⸗ 
chen.” | | 

„om, hm, machte Derbudom, | 
gewaltige Raudwolten paffend, „Tie | 
fü,eint eine bejondere Anlage dafür 
zu haben.“ E23 tam Hubert por, ala 
ob er eine gewilie Verlegenbeit zu | 
Sperber en fuche, wozu doch aur Tein 
erfichtliher Grund vorlag. 

“Mas, Vater,” rief jet Liln, „Du 
a in meinem Salon?” 
rbudow nahm ihr das keines⸗ 
; übel, fondern er ſaate bloß er- 


Ab: 
O b⸗ 
Schritie Verichtieht. 
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| Prairie 


Datte Den 


iſt 


ragenden Geiſte * 


Plag, i in Seinem 


Was 


für einen befremdlichen Gegen- hervor. 


zwiſchen dem 
Viehzüchters, 


Jr 
ul 


eine ganz 
Miß Der— 


| zu — * 
man rod e 


ſchlief. 


nanziellen 


Der: nur mit 
| Uebrigens 


Bulgariſcher Blut⸗Tee 


Hilft den Kranken. dieſer 


Aerzte und Apotheker empfehlen die— 
ſen großartigen Bluttee zur Reinhal— 
tung des Magens, der Leber, Nieren 
und des Blutes. 

Nehmt ihn dampiendheiß, 
artige Erlattungen zu bertreiben und nicht. 


Influenza und Lungenentzündung zu dies oder 
vermeiden. Bulgariicher Bluttee wird 
überall von Apotbefern verfauft oder portofrci 
und verſichert verſandt — grohen Familien⸗ 
paleten $1.25, ober ẽ ür $3, I oder 6 für 
5.25. Adreffiert 9, on Chlie, Prefident 
Martr’ Products —— 324 Marvel 
Building, Pittsburgh, Pa. 


feb1,3,8,10,15,17,23,26 


em Pierbe ftand ein wie durch jene 


Derbuckow 
ſatz bildete ſie zu Derbuckow! Konnte Scheunendreſcher und trank dement— 


anmerten 
Much nicht die letielle |pichte iwie ein Mögelhen am den ver: [fommen „Eorrefte 
Ihiedenen Gerichten. 
Ahr Water fpottete wiederholt da ſich in Geſellſchaften zu begeben, Ein— 
find |der mitunter etwas Diabolifches en- |rüber ımd meinte: „Die lebt nıır pon ‚Ladungen bei feinen Ghefs und ber= 
Nehmen Sie fich | heirateten Stollegen anzunehmen und! 
Des⸗ zu tanzen. 


nehmen konnte, und den zarten Si Luft und Licht. 
Außerdem ‚wurde nur ein Beifpiel dar an, Mr 


Pradtiges Buch mit 
Abbildungen von 
yänjern frei 


Dan 


44 * 
„else diesen 


se maben, Enthält 


äne as folorierte Abbil⸗ 
naen 

modern 
deut Selm Sparer die Art 


vieler verſchiedener 
er Mobnbäufer, 


»3, das ihm am Ve 
ouzfuchen zu beis 


iv werdet auf Tdel 


. Wi + 
( ni 


budomw molite feinem Gajte ein Klei- 
ne8 Swaufpiel vorführen und ihm 
Jahren | zeigen, wie die Pferde non den Cow- 
Ihn bat fie die Heine Herrin des | boys mit dem Laffo aefangen wer- 
x Möogrend der nädjlten halben 
entwickelte ſich 
fügte er wahrhaft aufregende Jagd, die Lily, ziehe dreitauſend Dollars Gehalt.“ 
zu. obſchon ſie dergleichen ſchon oft ge— 
Sie brachen auf, und Hubert w Dar | feben hatte, mit lebhafteiter Span- | DAS it ja großartig, mein 
von nung verfolate, während Hubert Tich | 
uch das junge Mädchen od mehr | terchen, 
Vorführung gefeſſelt werden würde? 
Sie war ſo friſch, ſo roſig, Pen Wege dazu.” 
fo belebt durch das Vergnügen, 
drei brächtige Tiere und der junge Mann ummillfürlich dichtes | VOrgegangen war, trat fortan immer 
nur auf deririiche Anwandlungen befam und fie! mehr in die Erjcheinung: er war ein 
In otillen mit einer Blume verglich, 
die ihrem Kelch den Sonnen ſtrahlen 
Er achtete kaum auf die 
Intereſſantes wahrnahm, | üppige Vegetation um fie herum und jegt 
\o füblte er ſich doch ganz von der die unzähligen Blumen, 
belebten, 


nun eine 


daß 


Die 


welche die 


feine 


iſatz rote |; 


aß mie 


tonmie; 


ru 


einen „Saarbeutei 


ein fehr „trintbarer 
Diele ı 


Nah Tifch plauderte 


twa2, dann bealeitete Hu- 
bert aar nich übel, 
wenig Klavierſpielen gelernt hatte, 
nichts aber ſie einige Romanzen, 


obwohl er nur 


die Lily ſang, 


Lobfprüce | während Derbudomw bei den Tönen |? 
‚ihrer reinen, 


tindlichen Stimme eitt- 


Am nähjien Morgen ivaren die fi- 
Anagelegenbeiten 
einer halben Stunde aeregelt. 
„Aber Eines,“ 
die „in Zutunft 


binnen 


erklärte Derbuckow, 


will ich bei der Bank —* 
Ihnen allein zu tun haben. « 
werde ich Sie demnächſt in * 
New NYork aufſuchen. 


für die heutigen Ver 


hältniſſe nicht mehr Ri Sie — 


ſo pfeife 


Inen Menderunaen, 
inzmtichen im ihrem 


| 
| 


ein Mann der Jehtzeit umd 
waderer Junge — ivir Berde werden 
einander immer verftchen!“ 


20. Wiederfehen. 

Einige Tage darauf beaab fig) 
Frau Desmaret3 in änaftlicher Auf: 
reauna und mit beflommenem Herzen 
zum Bahnhofe der Great-Weftern: 
Bahn, um ihren Sohn Wieder in 
Empfang zu nehmen. QÜroßdem fic 
regelmäßia jede Woche zwei Briefe 
bon Hubert empfangen hatte, abge: 
fehen von den Depefchen, die ihr 
jeden Wechſel feines Aufenthaltes 
mitteilten, waren ihr Diefe fünf Mo: 
nate doch ſchrecklich lang vorgekom— 
men; am meiſten jedoch die letzten 
ſechs Tage, und ſie grollte dieſem 
Mr. Derbuckow, der die Urſache die— 
fer .serzönerung gqewefen mar, Bei⸗— 
nabe fünf und einen halben Monat | 
allein in ihrem Häuschen, bloß auf 
den Ichriftlichen Verkehr init ihren | 
Sohne angewieſen! YZuerft hatte fie, 
um Die Zeit rafcher vorübergehen zu 
laffen, einen großen Hauspug ver= 
amftaltet und allerlei Veränderungen 
in den Simmern borgenommen, dam 
unermüdlich genäht und geftidt, aber 
was fie auch tun mochte, ftet3 weil- 
ten itre Gedanken bei Hubert. 

Was mochte er in diefem Augen 
blit wohl tun? Mrbeitete er, oder 
befand er ich auf ber Reife? Wen 
ihm nur fein Unfall zuftieg! Gewif; 
brachte auch feine aefchäftliche Siel- 
lung manden Werger mit jihb. So 
jung noch, hatte er fchon Andere zu 


inſpizieren, das mußte ja Neid und 


Eiferſucht gegen ihn wecken. 
wie unangenehm würde ihm das 
gewohnte Gaſihofsleben fein! 
Um ſo freudiger war ſie über— 
raſcht, als ſie ihn friſch und vergnügt 
aus der Eiſenbahn ſteigen ſah; viel— 
leicht war er etwas magerer gewor— 
den, aber feine Haltung fchien feiter, 
aufrechter, fein Bart voller und fein 
Blich zuderfichtlicher. Ber feiner Ab— 
reife noch eiıt Süngling, war er heute 
zum Manne gereift. Im dei freubi- 
aen Stolz der Mutter mifchte fid) 
bet alledem ein qauälendes Gefühl: 
ibr Sohn würde un fortan ihr nicht 
mehr jo ausfchließlich aehören wie 
vorher! Das wurde ihr mit einem 
Schlage Har, indem fie ih wieder: 
jab, Er aber leate eine arohe Freude 
darüber an den Ioa, die Reife hinter 
ih su haben, und Yobte alle die Hei- 


Und 
ull- 


Hansivelen ge 
troffen hatte. 
„Ach, wie gut tut das, endlich wie— 


der daheim zu ſein!“ wiederholie er 


mehrfach. 


von ihnen ſelber. 
zauberiſchen Reiz dieſes iehzigen Stellung entſprechend zu klei— 
ſchaffte Teppiche für alle Räume ö 
und an der Schwelle des Ueberganges zur im Hauſe an 
jetzt nahm ſie ſchon einen ſo hervor— Jungfrau ſtand. 

Bei Tiſche trat der Geger 
wenn nicht in ſeinem Herzen ein! ſchen Vater und Tochter noch mehr gat nichts für ſich ausgab und ſeine 
ein Anzüge drei | 


Vor einer Stunde Hatte jeı tzücken den natürlichen Kindes, das! den, | 


\ 


obne dah man ihm das | falt auf fein Meußeres, 
Eily;Ntradatten, tadellofe Hüte und vol 


Hubert hatte gefunden Appetit und | Ttanation 

auch beim Irinten dem Amert= | 
eines !faner tapfer Stand, 
ihm 
F anzuhängen; der junge Mann erwies 
'fich ala ein ehierSproß feines aus ber 
| Normandie ftanmenben Großvater, | ; 
ı der feinerzeit ale 
Mann“ berühmt aeivejen war. 
Fiaenichaft trug. noch mehr dazu bei, 
ihm die volle Gunit des Piehzüchters |: 


e Dinae | Sellung 


Ihre Chefs ſpielen 
um bös- die Ariſtokraten, und das paßt mir 
Wenn ſie mir ſchreiben, daß 
jenes ſeit Beſtehen * 
Benk Uſance geweſen ſei, 
ich darauf. Zum Henker, was ſchert 
mich das, was ehedem Uſance pn 
it, wenn es 


Als er am nächte Mbend von der 
Bank nachhauſe kam, ſchien er freu— 
dig erregt zu ſein. 

„Gut abgelaufen?“ 
Mutter. 

„Diel beiter, als ich hoffen durfte; 
fein franzöfiiches Haus würde jo ae= 
rerös geivelen fein! Sch ftehe fortan 
an der Spike unserer fümtlichen 
amerifartichen Nebenfiltalen und be= 


fragte ihn Die 


Aber* 
Junge!“ 
„Habe ich Dir nicht geſagt, Müt— 
daß ich eines Tages Direktor 
Jetzt bin ich auf 


„Fünfzehntauſend Franken? 


Die Veränderung, die mit Hubert 


Mann, der der mütterlichen Leitung 
entwachſen war und ſelbſtſtändig 
ſicher ſeines Weges ging. 


H 
und 


Gr fand; 
t aud), daß ſeine Mutter gar zu 
ſparſam ſei, zumal in Bezug auf ſich 
Er nötigte ſie, ſich ſeiner 


und ſprach mitunter 
davon, eine größere Wohnung mieten 
zu wollen. Und während er früher 


Jahre lang trug, ver— 
wendete er jeht eine peinliche Sorg— 
trug modiſche 
“ Stöde und Scir- 


me Endlih fing er nun auch an, 


verfloß ein Jahr. 
batte fich mit Re: 
veränderten Ver— 
und wenn dennoch 


So 
Frau Desmarets 
in die 
hältniſſe gefügt, 


der vergeblich mitunter etwas wie Bedauern dar— 


über in ihr aufſteigen wollte, ſo warf 


CH Jun. — 
Ba; eim angefertigtes Mit: 2 
g tel vertreibt Hufen Icmell 


Die Beite Huftenmebisin, die Ihr Icmald 
gebrauht babe, Gin Familienvor⸗ 
rat leicht nnd beauen hergeitellt, 
Cpert ungefähr 82.00, 


* 


KENT 


h 
N 


üterrafiht fein, ww 

te, was Ihr 
brauchen Fü unt, 
f 


> 


enn Ihr erfasrt, 
gege n einen [hweren 
ein Mitter ift, das 
Shr zubanfe in nur menigen Minuten berfi 9— 
Ien ionnt. 63 tt Billig, aber in Bezı “ en 
ſchnelle Erfolge üdertrifft es Alle? was 
gebraucht habt. Meiſtens beſeitigt es u = 
gewobnlichen Huften oder Vruſterlältung In 
Stunden. Shmedt dabei cngenebm 
mögen es — und iſt rein und gut. 


„zu eu Unsen * iner in eine Vintflaſche, 
Sirup aus gran 
t geflärten MI 
w anftatt des Duft | 
vs wünſcht. So macht 
8 Sin — cinen Gamilienbı 
ehr Folter als eine ! 


— Sind 


Sich werbe bei in Suftenfhrupg, 

Selegenheit Ihrem Direttor und als ſuſtenmedizin kann man wirklich 
ſagen, daß, wenn er mir einen An- 
dern als Sie geſchickt hätte, di 
nicht ſo glatt erledigt worden wären. 
Ich ſage Ihnen, 


nichts beſſeres eu irgend einem Breife haben. 
8 wirft direlt und gewährt fchnel'». Dauernde 
Es hein ſchnell die entzündeten 

chleimhãute. mit denen Hals und Luftlanale 
ne; sogen find, befeitigt den läftinen Salzfigcl 
‚ Iöfi den Echleim und bertreibt bald ben Huften 
när ralich, Ausgezeichnet für Pronhitis YTräune, 
Heiferleit und bronchiales Althma. 


Pinex ilt eine ſtark lonzentrierte Zuſammen⸗ 
fegung au3 norwegiichem Fichtenczivaft, bes 
rübmt wegen feiner Seiltwirfung auf Die 
Cıhleimhäute, 

um Cattäziaung zu verhũten, verlangt von 
Eurem Apotbeler a Unzen —5* mit Ge⸗ 

rauchsanweiſung und nehmt nichts anderes. 
Garantiert, bollifändige friedenitellung zu 


I oder — Paar atet. Ihe Pineg 


R aiaubl idataothonan ei 


ein 


die ſeine Mutter 


| weiße Bevölferung 


bolländiihen Regierung’ zu unter: 
drücken veriucht, verfaßt von Lady 
| Bentind, welche Wilhelm Hohen— 
zollern während der meiſten Zeit, 
| als er fremoilliger Gefangener in 
{| Amerongen war, täglich fab. Bes 
| ninnt nädıiten Sonntag im „Chicago 
Fr and Examiner.“ Beſtellt 
Euer Exemplar im Voraus bei 
Eurem Zeitungshändler. 


—— 


sie fih das Feist als 
bon Eelbitfucht vor. 
Er war ja nun ein Mann wid 
würde gewiß bald ein Mädchen lie: 
ben und daran benten, fich zu ver- 
I heiraten, Wlt genug war er dazu, 
und e befand fi) auf in ber äuße⸗ 
ren Lage, es tun zu können. Iſt es 
nicht das 52— jeder Mutter, daß 
ſie eines Tages ihre Kinder auf dieſe 
Weiſe verliert? „Ich bin überzeugt, | 
daß er eine gute Wahl trifft; ich 
werde dann eine Tochter haben, die 
ich liebe, und Enkellinder, die ich 
furchtbar verziehen werde.“ 

Das wiederholte ſie ſich immer— 
fort; wenn ſie aber zu Hubert davon 
zu reden anfing und ihn auszuholen 
verſuchte, dann lachte er jedesmal! 
heli auf: „Uber ich habe noch niemals 
daran aedacıt, Thon beiraten zu wol- 
len, M ütterchen!“ 

Fortiekuna folgt.) 
— em 
Die Ubrü unssfrage. 


Antrag zu Gunſten einer Abrüſtunge— 
konferenz im Haus empfehlend einbe— 
richtet 


Waſhington, 3. Febr. Eine Reſo— 


„Der Kaiſer im Exil“, von der 


einen Beweis 


ition, durch welche der Präſident 
ermächtigt wird, de Mächte zur! 
Entiendung von Vertretern zu eier 
Konferenz aufzufordern, „welche 
Vorkehrungen für die Abrüſtung 
trifft“, wurde heute vom Hausaus 
ſchuß für auswärtige Angelegenhei. 
ten empfehlend einberichtet. Der 
Antrag war von dem Repräſentan— 
ten Brooks, einem Republikaner 
bon Illinois, befürwortet worden. 

Laut den Beſtimmungen des An— 
trags ſoll die Konferenz in Waſh— 
ington ſtattiinden, aber wann ſie 
einberufen werden ſoll, iſt dem 
Gutdünken des Präſidenten über— 
laſſen. 

Es iſt dieſes 
Schritt, der 


der erſte definitive 
im Kongreß bezüglich 
tereſſe der allgemeinen Abrüſtung 
getan worden. Der Senatsausſchußz 
fir auswärtige Angelegenheiten 
hat eine vom Senator Borah, eincim 
Republikaner von Idaho, ſtammen— 
de Reſolution einberichtet, wolche 
Unterhandlungen zwiſchen den Ver 
Staaten, England und Japan 
zwecks Beſchränkun g, ERS Ma 
rinerüſtungen vorſie 
+ Mar |. + 

Der Leiter de3 St. Yoniier Symphonie- 
ge an Blntvergiftnng geitorben. | 

St. Louis, Mo. sehr, Mar 
Zac, der Leiter des hiefigen | Sym— 
phonieordheiters, ein im 

Lande befannter Mujiker ımd Diri- 
gent, it heute einer Lungenentzin- | 
dung erlegen, die durch Blutvergif— 
tung berbeigefübrt worden Wer, 
Tieſe Blutvergiftung hatte einge: 
teßt, als Zac jich vor mebreren Wo 
chen een Zahn berausmehmen Mei, 
an dem ſich ein Wurzelgeſchwür ge 
bildet hatte. 

Brofelior Jah war in Bolton a 
2 Hähig. und prlegte bier mur —“ 
der Symphonieſaiſon von Novem— 
ber bis zum März zu wohnen. Die 
Leitung des hieſigen Symphonie— 
orcheſters übernahm er im Jahre 
1907. Seit der Zeit hat er alle Kon— 
erte, mit alleiniger Ausnahme des 

verfloſſenen Sonntag diri giert. 
Der Verſtorbene war aus Lemberg 
gebürtig und ſtand im 57. Lebens— 
jahr. In Amerika war er ſeit dem 
Jahre 1886 . An näheren Angehöri— 
gen hinterläßt er und 
drei Söhne. 

Er droht. 

Stanzöjiicher Admiral stellt den 
tiſchen Nationaliſten Ultimatum 

Paris, 3. Februar. Admiral du 
Mesnil, der Beiehlähaber der fran- 
zöfifchen Strieasihiffe im Balkan, 
hat der Regierung der türkiichen Na= 
ttonaliften in Anacra ein Ultima 
tum zugeben Iajfen, in welchen er 
di. unverzügliche Freilaffung der ge- 
legentlich der fürzlihen Kämpfe in 
die Gefanaenichaft der Nationaliiten 
geratenen franzöliichen Truppen ver: 
langt, widrigenfalls er mit 
Bombarbement der Nationaliiten | 
dioht. So wird „Le Matin“ 
Konftantinopel gemeldet.’ 


Die Negerbevölferung, 


MWafhington, 3. Febr. Laut den 
Angaben des Bundeszenſusamtes be— 
| Tief ih die N tegerbepölterung von 
New Drlean? im Jahre 1920 auf! 
100,918, eine Yunahme feit 1910 
um 11,656 ober 13,1 1 Progent. Die 
‚ | weiße Bevölterung betrug 285,913, 
eine Zunahme um 86,510 oder 14,6 | 
Prozent. 

Nemark, N. %., Hatte im Jahre 
1920 17,010 Neger, eine Zunahme; 
um 7535 oder 79,5 Prozent. 
belief 
| 397,193, eine Zunahme um 59,451 
| oder 17 6 Prozent. 

Paderewsfi fommt. 

Paris, 3, Febr. Der vormalige | 
polnifche Premierminiiter Janaz Paz | 
deremäti wird am Samstag die 
Amerifareife antreten. Cr fährt auf 
dem Dampfer „France“ 
nach Nem York ab. 


— 1 9: — 


no 
» 


am 


die Witwe 


u. 


I 


— Tie Regierung von Neu Sce- 
land bat verfügt, da vom 1. Mai 
ab in Neu Seeland feine Wandelbil- 
der mehr zur Borführung gelangen 

dürfen, i in denen Diebitähle, Räube- 
reien, Mordtaten ober — 
—— or 


der Frage einer Konferenz im In- 


Nnoch 
miſſion Hilfe erwarten und müßten 


einem 


aus 


| Wenn Ihr 


tender Hämorrhoiden kämpft, 


bon Havre | 


Auf Montan tag verfoen. 


Vertreter der Gijenbahngewerfidar- 
ten noch nicht zum Kampf nerüjtet. 


Standpunft der Arbeiter, 


DM. Iewell erklärt, die Bahnen tönn- 
ten fi darauf verlafien, dak die Ar- 
beiter das gegenfeitige Nnterhandeln 
über Die Arbeitsbedingungen nicht 
aufgeben würden, 


B. M. Jewell, 
biſe ifenbahnerzweiges der „merican 
‚sederation of Labor“, wird am näch— 
‚ften Montag morge,. vor der Bun- 
deslohnbehörde die Stelung der 
Eifenbahner-Gewertfchaften zu der 
bon den Leiter der großen Gifen- 
bahnaelelljaften de3 Landes vean- 
|tragten Hinfälligkeitserklärung 
im uni vorigen Jahres abgemad)- 
ten rveitzbedingungen darlegen. 
Das BVerhör war für heute morgen 
janberaumt worden, jedoch qub Zemell 
befannt, er have noch nicht alle Vor: 
bereitungen getroffen 

a Sipeile 
Angabe W. W. Atterburys, des Prü- 

Iidenten der Vereinigung der Eifen 
an die Eifenbahnen | 
des Landes müßten ihren Banterott 
anmelden, wen die Wereinbarungen | 
nicht fofert von der Bundesbehörde 
für hinfällig erklärt würden, ent 
ſpreche nicht den Tatſachen. 
großen New Norter Bankhäufer mit 
Morgan & Co. an der Spiyge kon— 
trollierten zurzeit Die Eifenbahnen, | 
faate er, und wenn wirklich eine gie! 
nanztlemme beitehen sollte, dann 
fönnten fie fchnell Abhilfe Ichaffen. | 
Aber die ganze Bewegung ziele nur | 
jones, die Gewertichaften zu unter 
Drüden und ein Shitem der „offenen 

Merkitatt" einzuführen. Er faate, | 
Idie Gilenbahnaefellfgaften Könnten 
jich darauf ver.affen, Daß die Ge: 
werkſchaften ihr Recht des „Collective 
Im 


Unierhaı idelns, über die Arbeitsbe— 
dingungen nicht aufaeben würden. 
Depeichen ähnlichen Inhalts fan 
Jewell auch an Präſident Wil ion, 
tt erbury aab morgen eine 
rklärung ab, näher auf 
ine früher Bemerkung 
* 


beute 
in der er 
gem achte 

die Finanz berhäftnitfe Der 


Ert 
fein 
ein 
m 


„onats 


M Januar entſtandenen Ver— 
pflichtunge 


en nicht nachkommen könn— 
t Er ſagt, die Eiſenbahngeſell⸗ 
ſchaiten könnten weder vomKongreß 


I 
| 
| 
| 
| 
RB erart, daß dieſe ihren während 
| 
| 
| 
| 
I 


von der Bundes-MWerfehrstom: 
'fich deshalb die Bundeslohnbes 
hörde wenden. Wenn die Vereinba- 
rung en mit den Gewerkſchaftlern rück— 
gängig gemacht würden, werde ſich 
die X 
ı meinte er, 


an 


worden, obwohl nicht viel mehr Was 
gen und Lokomotive en in Dienſt ge— 


eut worden ſeien, und dadurch ſeien 


die finanziellen Anforderungen an 

die Geſellfchaften ungeheuer geſtiegen. 
Die Bundeslohnbehörde hat bisher 

x feine Andeutungen darüber ge 

taucht, ob fie dem Eriucen der Bah— 

„men nachfomnten werde, 

| — c — 0 

Der nähenden J ugfrau Alage. 


Um Mitternacht unter ialihem Ver: 
dacht aus Dem Bett geholt. 
Durch einen eingemauerten Cis= | 

ſchrant war ein Einbrecher am Nach-⸗ 

mittag des 2. Oktober letzten 

in die Wohnung von W. 

3138 Sheridan 8 


| ons 
Ai aan 
und hatte Frau Pace aehörige Kiet- 
ver und Diamanten entwendet. Ge: 
|aen Mitternacht Ddesielben Tages 
' war Frl. 2. M. Zagewsta, melde 
für die feinjten Jamilien in Wajh- 
ington, New ort und Chicago näht, 
me ihrer junafräulichen Klaufe, Nr, 
7012 Eberhardt Ave., durch 
„Landlady“ geweckt worden. Es 
volli⸗ fie jemand ſprechen, der je⸗« 
mand wartete aber nicht einmal, bis 
ſie Kleider angelegt hatte, ſondern 


J 
tam herein. Es waren drei Polizi 


Gebrauchl Pyramid. 
Seid glücklich. 


Wenn Eure 7 Tuldungsfähigteit bis zum 
Aeußerſten angeſpannt iſt, beſorgt 
Euch eine Schachtel Pyramid 
Pile Suppoſitories. 


Plage juckender, 
geht 


. . 
| baldioft in 


Die! 
fih auf! 


| 


| 
nad) irgend einer Mpothefe ‚und | 
bolt Euch eine 60 Schachtel Byra- 
mid Bile Suppofitories. Nebmt 
fein Erjaßmittel. Erleichterung foll- 
te fo Schnell fommen, dab br — 
wundern werdet, warum irgend Je— 
mand die Pein ſolches quälenden 
Zuſtandes weiter erträgt. Wegen 
einer koſtenfreien Probeſchachtel 
ſchickt Namen und Adreſſe an Pyra— 
mid Drug Eo., 606 Pyramid Qldg.. 


Damen Mic. *— 


der Präſident des 


der 


erklarte er, die 


Die 
Die! 


argamııng“, d. D. des gegenseitigen | 


idte 


eiſten Eiſenbahngeſellſchaften ſeien da 
des |! 


Yage mit ejnem Schlage ändern, 2 
Die Zahl der Angeſtellten J 
ganzen ſei ſeit 1917 um 47 Prozent erhöht J. 


Ja hres 


die | 


i- wird. 


mit der Pein und der 
blutender vortre⸗ 


Zu Anlagezweoken empfehlen wir gut gesicherte 


7% Erste Hypotieken Gold Bonds 


auf bebautes Chlcagoer Grundeigentum In vorzueglicher Lage, Wir 
haben solche Bonds In Abschnitten von $100, $500 und $1000 vor- 
raetig. Beschreibung mit Illustration auf Verlangen. 


Viele Millionen Dollar First Mortgage Real Estate Gold Bonds 
auf Chicagoer Grundeigentum wurden von uns untergebracht, und 
nooh nie hat einer unserer Kunden einen Cent daran verloren, oder 
auch nur einen Tag auf die Zahlung von Kapital und Zinsen zu 
warten brauchen. $aemmiliche Bonds wurden auf Heller und 
Pfennig puenktlich bezahlt. 


36-Jaehrige Erfahrung Im europaeischen und amerikanischen 
Bankgeschaeft, Fachmaennischen Rat und Auskunft In allen Geid- 
angelegenhelten kostenfrel gern erteilt. 


IWOLLENBERGER 8. CO. 


Bankgeschaeft 
105 LaSalle St. Ecke Monroe 
CHICAGO 


ften, die jie num wegen des Einbruch 
befragten und in einer Ara ftorofchte 
N ah der zwölf Meilen entfernten 
| Wache an der Fofter und Wincheiter 
Avenue brachten, 
perhört und dann 
| heimaefi ındt wurd e. 


mo fie abermale 
auf Paces 


„Wenn Frau 


Koſten 


verklagte 

Poliziſten 

— en des 
ügten 


Fabrikaänten und Importeure der 
beſten Harmonikas in der Welt, in 
allen Arten zu niedrigeren reifen 
'5 irgend ein anderes Geidäft. 
Alle Känfjer erhalten freien Unterricht. 

ge — 


die 


Pace mich der Tat bezichtigt, erſchieße 

ich ſie“, ſagte Frl. Pace, die bis lang 

für diefe Dame aearbeite tte. ©ie 

Pace und bet teili aten 

auf ie $10,000 Erſatz 

ihrem guten Rufes zuge: | 

Schadens, und Geſchwoörene 

lin Richter Brentanos Gertht haben 

jebt über die Berechtigung der For 

derung zu en tſchei "en 

Fon Yale Doris ci | Auatta & Serenelli 
Fe n. Gent — = Accordion Co. 

t Zoom M rket C fiir 817 Biue Island Ave. 

ı Derlegungen zu, mweide er unter bes —— — 
ren * agen am 21. November — — — — — 


Im Lagerhaus gelaſſen 


Freigegeben 


1918 an der Ede der Mlbann Me. 
ıund Meit Madilon 
ihutte, 


Straße 


rlitten 


Petitionen angefochten. 
— 
Verhandlungen vor Wahlbehörde begon 
nen. Kandidaten zuritdgetreien. 


Die 
U 


ſtädtiſche 
in heute morgen 
ſandlungen über 
nen 
| sen \ 
. Ward, te | 
Gen. | 
‚Petition c anficht; Di | 
J erm 9 nd in | } ttAc ert Freie Abliefe⸗ 
Alderman Ant erjon | ae a 
Rafleaensjfen Bm. E, Linton |: rt Stadt, fhiden wir ©, & und erlauben 
as Selb ftreifiq ma: a, und bie E21. —— 

Ward, wo der Konteſt ein dreifacher 
it. Dort areift ld tanley 

Adamkiewics ſowohl die Petition 
John Jankowskis, als auch die Max 
Derengo vskis an, und außerdem | 
möchte Jankowsti Petition 
Adamkiewicz erklären 

aſſen. 


be 
ihren Ver 


er: | 
on verſchiede— 


Wahlbehörde 
mit 
die D 


er Phonograph. 
foitete $185, 

Für t0 Xabı 
Auch viele 
Sargains. Wir 
ebenfalis etnige 
sratvollften mo⸗ 
J arlor Cuites. 
Vifen geſeben werden, 
m richtig ageſchätzt zu 
rde viberty Donds 


—isatnrtsfrnntn nt 
Stodtratstand: 


Konteite, 
wo Wld. < 


ar 
25. 


ten eingeleite— 


af y er u 
Diele beit Die 


haben 
de rt 


dernit 
| bon 


‚mo ee \ 


eſichtigung. 


in nnierem Haupt-Verkanfsraum vor 


‚Western Fumiture Storage 


Ihr könnt dieſelben ſehen in 


- .- 
2810 W. Harriſon 
und 
n — * 
2102 Weſt 35. Straße 
— et Chicago, ZU. 

; Die folgenden Kandidaten —— Offen von 9 6i8 9 abends, Enmnt a8 618 4 ir, 
ji teten heute morgen George Lohma Tian fafondide—6t5 
— Aanzleiveriteher der I —*8 

hörde, daß ſie ihre! onen zurüd— 
| und auf ihre dida 
zichtete —3 


Str. 


für u aidig 


jetitio 


n 44 
zögen tur Der 


2 


. Ward Martin Y’Maloy und | 
SI, Betterfon; 5. Ward— Emil | 
rrig: 14. Bard— rau Lulu] 
Sims, eine Negerin; 6. Ward— | 
Jeſſe Smith und Bennett; dem Irager ichfeit und Ver $% 
9 Ward gmüge t ganze Fahr. 


117 ard— -Wıin Säuls; 25. ; ® 
—* — Graham |: O. H. Bersch, OÖ. D. 


— Cha Plot ke, Thos. A. 
— 58 N I ou . Neacod 
ud A. Bates * Mad — Ik ER pt. ẽ O. 
de Me FE AR Bart | .—_  Spromerrift und Epriter, 
| ober to. Hulaman, und 30. Ward aa" Ycland tue. invensw.3469, 
* Coover Se en 9 bi3 6; offen ab ends, aus⸗ 
Ascar J ooper. | # 2 ch vochs und Freitags. 


Fred 
€: Ein — Geſchenk & 
ya 2 Ein rı — aat Giaſer gibt ®* 
Zum. 9. 


5 
* 
* 


= 


n57 Aonidesn: 


—*7 


—$ 1.0. 


* ** Io. 22% ©; 55 
* F 


HE 
Die irbeltstofigfeit. 


os! Die Page tie ihlimmer alz im allgemei 
nen angenommen wird. 


m — — —— — — —— 


Maui a Iigemeine Berdachtsarunde 


Dr. Ben L. Reitman, der für das | Swei Männer, Die angeblih kleine 
ſtädtiſche ge ie Auf | Mädchen an sic Indten, verhaftet. 
fid,t über die Chicago ierhä Nachdem in der Desplaines 
—* ührt, gab heute ein Bericht ab, Wache über Männer, welche durch 
aus dem zu erfehen iſt, daß die Ar- Verabreichung von Chotolade kleine 
beitsloſigkeit zurzeit eine größere iſt, Mädchen an ſich lockten, verſchiedene 
als im allgemeinen angenommen Beſchwerden eingelaufen waren, nah 
Sekte Naht muhten beis|men Geheimpolizifien auf alfgemeine 
— | jpielsiveife laut dem Bericht 370 |Verdachtsgründe Hin John Chu: 
Berfonen in Hogans Logierhaus an lesty, Ar. 1013 W. Madiſon Str., 
Desplaines und Madilon Straße und den Nr. 561 W. Madifon Str 
‚auf dem Fußboden fchlafen. Imimohnhaften Robert Hemwitt in Halt. 
State Str.,ISie werden den Kindern gegemüber- 


| 

! ⸗ 
Sir. 

I 


Hobo-Heim“, 143 Str de 
ſchliefen annähernd 200 Mann auf geſtellt werden. Beide hatten ngeb- 
‚dem Fußboden, und 150 Ar beitälo- | ich bei ihrer Verhaftung einen gro- 
‚Ten werben täglich in der „Saveb|keren Vorrat von Chofolade in 
|Armn and Gospel Million“ an W. ihren Infchen. 


> 
| Madifon Straße foitenlos Mahlzei⸗ * — 


> 
„N o. 


ten zuerteilt. Kaſſe ausgeleert. 
Moitm 35 r Mnitch „nn! — 
Dr. —— ber —— daß Räuber erbeuteten in einem Laden der 
Lage ſich beſſern würde, Denn DIE) namie &vacific — 
Staatslegislatur ſich entſchließen s FR En OO SERDn 
“önnte, den Bau der Landitrakeni wei Banditen jtellten ji) heute 
Ancriff zu nehmen, Tau! morgen in dein Siweigladen der Mt 
fende könnten feiner Anficht nach das | lantie & ‘Bacifte Tea Company, Nr. 
durch fofort qute Beichäftigung fin: 639 Stoney Island ve, ein, 
— überrumpelten den dort bedienſteten 
Verkäufer M. J. Fanner und zwan— 
gen ihn, ihnen das in der Kaſſe be— 
findliche Geld, 557, zu überlaſſen. 
Auf dem Heimweg beagriffen, 
wurde Fräulein Helene Spanke, 
Nr. 118 Süd Robey Straße, Bu 
Sadjon Boulevard und Honne Ave, 
einen Bandtten — len 


die 


een 
Tot aufgeiinden. 


> 


Zweinndiichzigiähriger Nachtwächter ei: 
nem SHerziclag erlegen, 


In dem Geräteichuppen im Wells 
Park, an Lincoln und Montroſ 
Ave., wurde fur nach 7 Ubr heute | von 
morgen die Leibe des T2jährigen beraubt, 


und um 83 
Nachtwächters James O'Toole, Nr. Nr 


DI Percy Cohn, 2025 Pierce 
2643 Burling Straße, gefunden. Da | Avenue, fiel an Hoyne und Pierce 
der Tote an der Stirn eine Haffende | Avenue in dre Hände von zwei We 
Wunde aufwies, erfchien anfangs die | gelagerern. Er beflagt den Verfuit 
Annahme eine? Verbrechens gerechtz | ven 513 

| fertigt, doch ergab die Jpäter vorge- —— 
nommene Leichenöffnung über jeden 
Zweifel, daß O'Toole an einem 
Herzſchlag ſtarb und ſich die Ver— 
letzung vermutlich beim Fallen zuzog. 


— — — 


‚See a „Sonutagpoit”, 


. 


* Von einer Lofomotive der Chi- 
cago und Rod Yaland Bahn murbe 
in der Ortichaft Blue Ysland, der 
dort anläflige 67jährige George Eo- 
se überfahren und * der Stelle ge⸗ 
tötet, 


men N 





An die Häddıen 
Chicagos! 


Wibt Ahr, dab Ahr eine Gelogenbeit 
babt, Nubm und Geld für Eu) zu 9% 
Wwinnen und dabei diefer Stadt natio: 
nale Ehre angedeiben laffen Tönnt? 
Arie im der Chicago Iribune dom lekien 

nntag augelimdigt, werden Nadiors 
en nah dem fchönften Mädchen 

id angeſtellt. 


Belohnung! 


520,200.90 in Bar 


Die Chicago ITribune verpflichtet fich, 
$10,000.00 in Var dem fihöniten Mäds 
bon, das act wird, und außers 

em $10,200.00 in Yar an 60 andere 

chönbeiten zu bezahlen. Zedes Mäd—⸗ 
edig er verwitwet — ausge— 
Profeſſionelle, kommt in Be— 
Es iſt nur nötig, eine Eurer 
oaraphien oder die einer Freundin 
auszuwählen, auf die Rückſeite Namen, 
Adrefſe und Beſchäftigung zu ſchreiben 
und ſie an „Beauty Eonteſt“, The Chi⸗ 
cago Tribune, 7 So. Dearborn Str., 
Chicago, 
heiten nächſter 


— 
cago Sundabr 


den 


Weitere Einzel⸗ 
Sonntag in der Cyhi⸗ 


Lich ih tot melden, 


Sat das Geld zu feier Beerdigung 


aber nidyt erhalten. 

Tab aud) die Mutterliebe ihre 
Genzen hat, beweiſt der Fall von 
Edwin Grabenheimer, der ſich unter 
der Anklage des Betrugs in einer 
zelle im Detektivebureau befindet. 
Der junge Mann hat angeblich 
ſchon mehrere Male das ihm von 
ſeiner Mutter entgegengebrachte 
Vertrauen in ſchnöder Weiſe miß— 
bhraucht und erſt kürzlich verſucht, 
ſich mit Hilfe eines Checks um $200 
ihre Koſten zu bereichern. Auch 
geſtern wieder wollte der, wie es 
heißt, leichtſinnig veranlagte junge 
Mann geblich mit Hilfe ſeiner 
Schwägerin, Frau Jane Davis, und 
Arihnr C. D einem Bruder 
des Gatten der Frau, ſeine Mut— 
ter um eine Summe Geldes erleich— 
tern, aber der Verſuch mißlang dies— 
mal und führte zu ſeiner Verhaf— 
tung. 

Eine mit dem Namen ſeiner Frau 
Ora unterzeichnete und an ſeine in 
New Orleans wohnende Mutter, 
Frau Euphemia Grabenheimer ge— 
ſandte Depeſche des Inhalts, daß 
ihr Sohn Edwin Grabenheimer ge— 
itorben jet, follte $400 „für die Be— 
aräbnisfojten“ bringen, uud der 
an wäre vielleicht aud) gelungen, 
bätte Frau Grabenheimer, nachdem 
jie das Geld, tvie gewünscht. telegra- 
vbiich Hierher nad) dem Bureau der 
Scitern Anton Xelegraph Co. ab» 
gefandt hatte, nicht no Erfundi- 
qung bei Koroner Hoffmann einge- 
sogen, durd) die der Schwindel auf- 
gededt wurde, Die Frau fandte 
num fofort eine zweite Depeidhe nad) 
Chicago, diesmal an die Geheinpo- 
lizet, und Furze Zeit jpäter befan- 
den fih Grabenheimer und feine 
Selfershelfer Hinter Schloß und 
Niegel. Sie wurdeit verhaftet, als 
Kran Davis, die fih fir Edivins 
Sattin ansgeb, das Geld in Em- 
yfang nehmen wollte, und die Be- 
trogene Mutter fprad) ihre Verric- 
digumg darüber aus. Die Liebe zu 
hrem Zobn bat ihre Grenzen er» 
reicht. 


alir 


IT arrı» ar ylı 
. ! anger 


—— 10 —— 
Mar Fein Selbiimord. 


Auf Grund eines Koronerberidhts 
wurde geitern qemelbet, ber 19jähri- 
ge Zotomotivführer Edward Grupp, 
1018 N. Mozert Str., habe Selbit- 
mord durch Erjchießen begangen. Die 
Familie des jungen Mannes teilt 
aber heute der „Abendpoft“ mit, daß 
dies nicht zutreffe, der junge Grupp 
vielmehr durch einen Unfall umd Le= 
ben gefoinmen fei. Beim Reinigen fei- 
nes Rebolvers habe die Waffe Fich 
entladen und dic Kugel ihn getötet. 

a — 


Gafotinpreis fällt. 


Pittöbura, 3. Februar. Die At- 
Iantic Refiniga Company hat eine 
Verringerung ihrer Preile für Gas 
jolin und SKerofin um zmei Cent 
die Gallone in ganz Pennfylpanien 
angekündigt. Der ITankwagenprei® 
für Gafolin beträmt jebt 31 Cents 
und ber für Sterofin 20 Gents bie 
Sallone. 

Sind zu Pohnherabiekung bereit 


Helena, Mont., 3. Februar. Die 
Union der Anftreiher, Dekorateure 
und ITapezierer bat fich aus freien 
Stüden zu einer Verringerung des 
Iagelohns um 50 Cents bereit er: 
tlärt. 

sth 

— Der Marqui? von Caridburd, 
ein Sohn be3 verftorbenen Prinzen 
Henry von Battenberg und Entel ber 
verjtorbenen Königin Viktoria bon 


England, der längere Zeit in New | 


York beim General Cornelius Van: 
derbilt auf Beſuch meilte, iſt nad) 
Enaland zuriüdaereift, um dort eine 
farfmännifhe Laufbahn bei einer 
großen Erportfirma zu beginnen. 
— Dem Fabrifanten X. B. Far: 
gubar in York, Ba., ift ein Koffer 
zugeftellt iworden,ebven er im Jahre 
1914, furz nad) Ausbruch des Welt- 
frieas, während eines Aufenthaltes 
in Bulgarien verloren hatte. Der 
Koffer, deifen Inhalt unverfehrt ift, 
hat inzwifchen ausgedehnte Reifen 
zurüdgelegt und unter anderem aud) 
einen Schiffbruh im Schwarzen 
Meer mitgemadht. 
— In New York ift der Eifenar- 
beiier Nathan Cohen au3 dem 16. 
Stodiwerk eines Neubaues abgeftürzt 
und fam, da die Wucht des Sturzed 
dur ein im fünften Stodwerf zum 
Auffangen von etwa herunterfallen= 
de Handwerkszeugen angebrachtes 
Segeltuch gebrochen wurde, mit der 
Verſtauchung des kleinen Fingers 
der rechten Hand davon. 


Vom Grundeigentumsmarft, 


Stadt Fanit Land für Flufregulierung, 
 Gdaarliihlein für Heim an Sheridan id, 
| Die Stadt hat durch ihren Auf: 
täufer X. 


der Baltimore & Obio- 


Fluß von ‚ho: 
den Geviertfuß 


bahn zu $12 fl. 


|bige der beiden hiefigen Grundeigen- 
tumsbörſen hatten das Land auf 
8250,000 bewertet, die Bahngeſell— 
ſchaft 8351,180 gefordert. Der Kauf— 
abſchluß wird maßgebend ſein für 
alle anderen Landkäufe der Stadt 
in jener Gegend für die Flußregulie— 
rung. Der Südarm des Flufies 


ſoll gemäß, „en Plänen der Chicago | 


| plantommilfion, gerade gelegt wer— 
sen, wodurd, wi. in Xrtifeln ber 
|„Sonntagpoft* ausführlich geſchil— 
‚dert, die Durclegung mehrerer 
Hauptaeihäftsitraßen ermöglicht und 


‚viel wertvolles Land gemonnen wer: 
‚den würde, Das jet erworveneLand 
liegt auf der Meitjeite des Fluffes 
und auf beiden Seiten der NRoofevelt 
Road. 

Edgar J. Uihlein, jet 3330 Sheri- 
dan Road wohrbaft, hat von dem 
ehemaligen  Meaterialmaren-Gtoß- 
händler William M, Hoyt, in Win 
netfa wohnhaft, das Grundftüd ın 
der Norbweitede der Sheridan Road 
und des Hawtborne PBL., 296 bei 150 

| Su, zu 137,500 eritanden und till 
| dort ein prachtvolles Wohnhaus auf: 


führen. In diefem Straßenabfehnitt werde heute noch nad Springfield i 


der Eheridan Road dürfen nur Ein- 
| familienhäufer gebaut werben; zivei 
\ find bereitö dort vor Jahren errichtet 
|tporden, die von Benjamin Behr und 


| Robert D. Lan. e 


Das Adtzeönfamilienhaus an der 


ı Nordweitede der Windfor und Hazel 


| Ape., Grund 70 bei 150 Fuß, mit 
| 545,000 belajtet, ift 3u $100,000 von 
Wilder PB. Bomwers an Kohn 1elt: 
|houf: verkauft worben. Diefer gab 


das mit $34,500 belaftete Zmölffe- 


milienhaus an der Nordoftede der 
Dover Sirabe und Sunnpfide Ape., 
Grund 50 bei 128 Fuß, zu nicht ge- 
nanntem PBreife in Kauf. 

Infolge der hohen Baufoften ift in 
Evanjton allein der Bau bon folgen- 


ben Kirchen, fiir den $1,250,000 zur 
berfchoben nor= | 


Verfügung ftchen, 
den: Hemenway-Methogiften-Kirche, 


F. Peacod 23,412 Geviert= | 
'fuß an der Noofevelt Road und dem | 


| verfichert, daß er ein loyaler Ameri⸗ 


kaner war. Der Klageſchrift ſind 
Abſchriften der ehrenvollen Entlaſ— 
ſung des Verſtorbenen aus dem ame— 
rikaniſchen Expeditionsheer und ſei— 
nes militäriſchen Führungszeugniſſes 
beigefügt. 


lox Schlaftrasntheit in England, 
‚oder $280,944 getauft; Sahverftän- | 


London, 3. Februar. Aus den 


| Berichten, die feitens der Aerzte ben 
er⸗ 


Geſundheitsbehörden zugehen, 
hellt, daß die Schlafkrankheit 'n 
England in beängſtigender Weiſe um 
ſich greift. In London ſind ſoweit 
über hundert Fälle gemeldet worden 
'jamt 321 Fälle. 

— — —— 


| Der fHädtifhe Sahresctat, 


i 
i 


gInegeſamt bedarf man der Summe von 
$42,130,785. 

| Außer der Bondsvorlage in Höhe 
von *8,000,000, über die die Wäh— 
lerſchaft am 22. Februar abzuſtim— 


re 
imen haben wird, wird die Stadt noch 


| weitere $7,070,046 nötig haben, um 
alle Ausgaben deden zu können, und 
außerdem noch $8,000,000, um bie 
von den 18,000 ftabtifchen Angeſtell— 
ten verlangten Kohnerhöhungen be= 
‚willigen zu tönnen. Ileber den leh- 
Iteren Punkt wurde vom ftädtifchen 


1 


l 


ſchluß gefaßt. Vorſitzender John 
A. Richert erklärte, der Jahresetat 
abgehen, und man hoffe, daß die 
Staatslegislatur der Stadt die ge— 
ſetzlichen Mittel dazu geben würde, ihr 
Einkommen zu erhöhen. 

Insgeſamt werden in dieſem 
Jahre ſchätzungsweiſe $42,130,785 


benötigt, $5,516,593 mehr, als in 


1920. Die noch nicht erledigten 
Zahlungsbefehle vom letzten Jahre 
| belaufen fih auf $1,330,000, un 
1$1,018,781 mehr ala in 1919, alß fie 
j mur die Summe von $311,218 er= 
reichten. Der fiädtifche Finanzaus- 
ſchuß hofft die Zahlungsbefehle und 
das vom lehten Jahre übertragene 
Defizit von $5,862,377 mit den 
$8,000,000 deden zu fonnen, über die 
| das Dolt abzuftimmen hat. 


I 
j 


—— — — ⸗ 


Der hat die ge ohlenen Bonds? 


intimen 


Finanzausſchuß kein endgiltiger Ent⸗ 


Abendpoſt, Chicago, Donnerstag, den 3. Februar 1921. 


Gejdhichte des Kaijers im Eril, 
von einem tagtäglihen Beobadıter 
— von Lady Bentind, Nichte feines 
Minerongen-Gajtgebers, weldye den 
früheren Striegsberen täglich jah 
und darüber in ihrer auffallenden, 
Erzählung, welde die 
bolländiihe Regierung zu unter- 
drücken verjuchte, Mitteilungen 
macht. Näditen Sunntag im 
„Ehicago Herald and Eraminer“, 
Beitellt Euer Eremplar bei Eurem 
Zeitungshändler im Voraus, 

dofr 


Wo find ſie? 


und in England und Wales insge- 


Deutſche, die von Angehörigen drüben 
geſucht werden. 

Die Polizei hat der „Abendpoſt“ 
Briefe einer Anzahl von Perſonen in 
Deutſchland, welche Angehörige in 
Chicago ſuchen, mit der Bitte über— 
geben, ihr bei den Nachforſchungen 
behilflich zu ſein. 

Die Witwe Klara Borrmann in 


Allenſtein, Oſtpreußen, Ziegelſtraße 


38, ſuͤcht die Angehörigen ihres ver— 
ſtorbenen Bruders Johann Grotzki, 
der eine Witwe, Martha, und zwei 
Kinder, Leo und Klara, hinterlaſſen 
hat. Die hier geborenen Kinder 
| dürften fehon etwa 30 Jahre alt fein. 
Die Familie foll an Alhland Avenue 
‚oder in ihrer Nähe gewohnt haben, 
| Stanz Bobo, Kempten im Allgäu, 
| Sängerftrafe H 37, fucht feinen 
Bruder Ludwig Bobo. Diefer, 1860 
‚geboren, wanderte 1893 aus Mün- 
chen als Kellner und Mebger nad 
Chicago aus. Geine lettbelannte 
Adreſſe, im Mai 1907, war 1532 N. 
Robeh Str. 
| Erich Mener, Leipzig, Leilingitr. 
3,. Jucht feinen Bruder Kurt, geb. 
11891, der zulegt 1948 Lincoln Ave. 
gewohnt hat. 

Maria Meng, Fahrbedaaife 5, 


I 
Io 
49 


| 
| 


Negensburg in Bapern, fucht ihren | 
68 bis 70, 
Jahre alt, der 1872 von Regensburg | 


ı Vater Guftan Walter, 


I 


‚nad Chicago ausgemandert ift. 
Jodhdann Krajinsky, Lindenſtr. 17, 
Deutſch-Eylau, ſucht Thomas Res— 
mer, der vor 22 Jahren aus dem 
Kreiſe Kulm nach Chicago auswan— 
derte, ſeit dem Kriege aber nichts 
mehr hat von ſich hören laſſen. 
Dora Katz, Weſola 37, Suwalti, 
Polen, ſucht ihre Schweſter Frau 


Chicago Abe., nahe Lee Str. $190,- | Sind ein Teil der Bente, die Räuber E. Silbermann, der ſie einige Briefe 


000; Erſte Kongregationaliſtenkir— 
che, Hinman Ave. und Church Str., 
*300,000; Gemeindehaus der Erſten 
Baptiſtenkirche, neben der 


bei Ueberfall in Brooklyn machten. 


Irgendwo in Chicago befinden ſich 
Freiheitsbonds im Werte von $135,: 


sa} Kirche, | 000, die bei einem im November in, der Redaktion. 
Chicago Ave. und Lafe Str., 250, | Broofiyn auf einen Bantboten ver: | 


nad) 3517 W. 15. Str. gefchrieben 
| hat, one Antwort zu erhalten. Ein 
ı Brief für Frau Silbermann liegt bei 


Die Geluchten oder wer 


Auskunft | 


Kandis’ zoppelamt, | Ä 
Kongreh foll unterfuchen, ob er berechtigt | 


ift, neben dem Richteramt auch Ba: | 
jeball = Bräfident zu fein. | 


MWafhington, 3. Febr. Im Kon: 
greß find nunmehr die vorbereitenden 
Ehhritte getan worden, um zu ermit- 
teln, ob Bundesrichter Keneſaw 
Mountain Landis von Chicago be= 


techtigt ift, zwei Memter gleichzeitig 


zu befleidven und neben feinen Funt: 
tionen als Bundesrichter auch die 
Funktionen eines offiziellen Schieds— 
richters des organiſierten Baſeball— 
ſpiels auszuüben. 

Repräſentant Welty, ein Demo— 
fat von Ohio, unterbreitete einen 
Antrag, durch welchen der Yuitiz- 
ausfhuß des Haufes angemiefen 
wird, darüber zu enifcheiden, ob 
Richter Landis berechtigt ift, ein 
Doppelamt inne zu haben. Außer— 
dem verlangt Welty vom Juſtiz— 
departement, es ſolle ermitteln, ob 
es ein Geſetz gibt, durch welches es 
Bundesrichtern verboten iſt, ein Ne— 
benamt zu bekleiden. Falls ein ſol— 
ches Geſetz beſteht, ſo würde, wie 
Welty bemerkt, dem Kongreß nichts 
übrig bleiben, als Richter Landis in 
den Anklagezuſtand zu verſetzen. Er 
fügt jedoch hinzu, daß es ihm trotz 
eifriger Nachforſchungen nicht gelun— 
gen ſei, ein derartiges Geſetz zu ent⸗ 


decken, und daß ſeiner Anſicht nach 


es fein ſolches Geſetz gibt. 

Sollte ſich dieſes beſtätigen, ſo 
wird Welty, ſeiner Verſicherung zu⸗ 
folge, eine Vorlage einreichen, durch 
welche es Bundesrichtern unterſagt 
werden ſoll, ein beſoldetes Nebenamt 
anzunehmen. Welty weiſt auch darauf 
bin, daß Richter Landis das Schiedä- 
rihteramt mit Bezug auf Fragen | 
übernommen bat. die möglichermeile 
zu Prozeifen in feinem eigenen s.| 
richt führen könnten, | 

„Meiner Anfiht nad“, erklärte ! 
Melty, „Tollte der Richterftand, mie 
Cäſars Weib, über jeden Verdacht | 
erhaben jein. Die Befoldung der 
Richter follte derart fein, daß fie 
nicht gezwungen find, MWäjche ins 
Haus zu nehmen. lUnfere legte Hoff: 
nung beruht in dem Vertrauen auf 
den Richterftand. Wird uns biefer 
Glaube genommen, dann droht dem 
Lande Gefahr. Kein Richter follte 
fi) Verdächtigungen ausfeten, ine 
dem er ein Nebenamt annimmt, be= 


fonderd, wenn möglicherweife vieles | 
zu Prozejien in feinem eigenen Ges | 


richtehof führen mag. 


Das Volk wird es nicht zulaffen, | 
daß der Richter von der Richterbant | 


000. Die Erfte Presbnitergemeinde, | übten NRaubüherfalle erbeutet wur: | über fie geben kann, werben gebeten, herabfteigt und Zwiſtigkeiten ſchlich— 


Chicago Ave. und Late Str., plant 
ebenfalls einen Kirchenbau, Im 
füdlihen Zeil von Evaniton find 
den Mietern für den 1. Mai Mietz- 
erhöhungen vielfach um fünfzig Pro- 
zent und mehr, angefündigt worden. 
Die Chicagoer Grundeigentumäbörfe 
hat ihrerfeits Hausbefiter und Agen- 
ien but unangebrachten Mietäfteige: 
tungen gewarnt und einen Giebener: 
ausfhuß zur nterfuhung aller Ala- 


gen eingejeht. Börfenmitglieder, die- | 
Ti des Mietswuchers fehulbig ma= |follen, wurden fie von Angeſtellten 
hen, jollen olme weiteres ausgeito- |fofort ald ein Teil der geraubten | Stadt im Fonmenden 


hen iverden. 

Dadurd, daß der Stadtrat 
Errihtung von Holzhäufern in dem 
Stabtteil- meitlih von der Cicero 
Abe. und füdlih vom Abwafferfanal 
geitattet hat, wird eine Erfparnis 


bon rund $2000 bei der Errichtung |an verjchiedene Firmen verteilt mor= | 


folher Gebäufe ermöglicht, da nur 
Holz erheblich Billiger geworben ift. 
Örundeigentumsagenten prophezeien, 
daß in jener Gegend im Frühjahr 
über taufend Einfamilienhäufer er- 
richtet werben würden. Die Porter 
Clearing Land Affociation will als 
lein hundert folche Gebäude in ber 
Gegend der Weit 63, Str. und Süd 
56. Str. aufführen. Nach einem Sahr 
Wird ber Bau non Holzhäufern nicht 
mehr geftattet werben, unter der er- 


ı wähnten ftabträtlichen Verordnung. 
— —— 


Palmer verfiagt. 


Witwe eines angeblich infolge von bra- 
taler Behandlung seitorbenen „Ro- 
Be verlangt $250,000 &chabener- 
ag, 

Wafhington, 3. Febr. Gegen Ge: 
neralanwalt Balmer und den Ein- 
| manderungstommiffär A. J. Cami— 
netti iſt hier eine Schadenerſatzklage 
für 8250,000 anhängig gemacht wor⸗ 
den. Die Klägerin iſt Frau Mary 
Marciniak aus Paſſaic, N. %, bie 
Palmer und Caminetti für den Tod 
ihres Gatten verantwortlich macht. 
| Marciniat ftarb am 2, Januar 1920, 
drei Mocen nad feiner Verhaftung 
‚ald angeblicher Rabditaler infolge von 
Lungenentzündung. 

Wie in ber Klagefchrift behauptet 
wird, zog er ſich die Krankheit durch 
die brutale und unmenſchliche Be⸗ 


land zuteil wurde. Die Frau beſirei⸗ 
tet mit aller Entſchiedenheit, daß ihr 
Gatte ein Radikaler geweſen ſei, und 


[MARVO 


I Malzund 


I 


Hopfen 


er 


Different from the rest 
Better than the best! — 


3 Bid. Kanıtce 81.35 


Komplett für 6—8 Gallonen yelles 
oder dunfles, leichtes oder fdhweres 
Homebrew. — 6, D. D. $1.50 


Marbobräusßirkular frei 
MARVO MALT CORPORATION 
1529 Larrabee S$tr., Chicago, IH. 


Pen 


— — — - — — 


% 
» 


Handlung zu, die ihm auf Ellis Is⸗ 


den. Sie befinden ſich in unſchuldi— 
gen Händen, müſſen aber ausgelie— 
fert werden, ſobald es gelingt, ſie zu 
finden. New NYorler Geheimpolizi— 
ſten wollen feſtgeſtellt haben, daß die 
hieſigen Matler C. F. Childs & Co. 
8235,000 wert dieſer geraubten 


an die Suchenden zu ſchreiben. 

Gefuht wird ferner Frau Emma 
Berder aus Glberfeld, frühere 
Adreffe Nr. 671 W. 66. Str. Wer 
Austunft über fie geben fan, mwirb 
| gebeten, bie Telephonnummer Stewart 
3308 aufzurufen. 


ı 


Bonds fauften, Davon aber $100,000 | 


nah ihrem Bmeiggefhäft in New 
Hork fandten. Als die Bonds dort 
in der Bundesrejervebant gegen tlei- 
Inere Beträge eingetaufcht 


|Bond3 erkannt. Wie N. J. Frieß, 


die/der Sekretär der Firma Childs & | 


Co. erklärt, wurden die Bonds von 
der Union & Planter: National 
Bank in Memphis, Tenn., gefauft. 

Die Bonds jeien von Child: & Eo. 


|den, fagte Frieß, und er bemühe fich 
nun, die Namen der betreffenden 
Firmen feſtzuſtellen. 

Bei dem Raubüberfalle wurden im 
Eanzen 83466,000 in Freiheitsbonds 
erbeutet. Drei Männer überfielen 
einen Boten der New Yorker Ban— 
tier3 Kean, Taylor & Co., al3 die- 
fer die Bonds an die Fabritanten 
Save & Eo. in Broofiyn abliefern 
| wollte. 

— — — 


Zwei weitere Kandidaten, 


Frank EG. Häger möchte Stadtichreiber, ! 


Unmittelbar vor Zoresfhluß mel- 
deten fich geitern abend noch zwei 
Kandidaten im Büro de3 Gtabt- 
| Ichreibers, nämlih Frant E. Häger, 
Nr. 1706 W. Yuron Str, republi- 
fanifcher Kandidat für das Amt des 
Stabtfchreiberd, und Walter ©. 
Davis, Nr. 11,859 Harvard Xbe,, 
republifanifcher Kandidat für das 
Amt de3 Stadtfchagmeiiterd. Häger 
fowohl wie Davis gehören der Bruns 
dage-Deneenfchen Faltion an. Davis 
war in den Vorwahlen im lebten 
Herbit Koroner Peter M. Hoffmans 
ıGegentandidat; er ift Vorfteher im 
Schreiberbüro bed Gtabtaericht3, 
Häger iſt als Grundeigentums-Sach— 
verſtändiger für die ſtädtiſche Re— 
viſionsbehörde tätig. 

Die demokratiſchen Kandidaten 
für die Aemter des Stadtſchatz- 
meiſters, bezw. Stadtſchreibers, ſind 
Ald. Clayton F. Smith, bezw. Jas. 
Igoe. Außerdem ſind zwei ſozia— 
liſtiſche Kandidaten im Felde, Ella 
Parſons, Nr. 2116 W. Jackſon 
Blood., und Pierce L. Anderſon, 
Nr. 1033 Oſt 61. Str. die erſtere 
für das Amt des Stadtiſchreibers 
und der letziere für das des Siadt— 
ſchatzmeiſters. 

— ñ— — 


— Charles M. Schwab, der Lei—⸗ 
ter der Bethlehem Steel Corporation, 
ſiſt auf dem Dampfer „Aquitania“ 
von New York nad) Europa gereift. 
‚Er gedentt England, Frankreich und 
Italien zu bereifen. Wie verjichert 
wurde, handelt es ſich ausſchließlich 
um eine Erholungsreiſe. 


— In Farrell, Pa. iſt das Ge— 
bäude der Farrell Drygoods Com⸗ 
panh durch eine Feuersbrunſt einge⸗ 
äſchert worden. Der Schaden be- 
läuft ſich auf etwa 8400,000. Die⸗ 
es war die größte Feuersbrunſt, 


| 
| 
| 
* C. Dabvis Stadtſchatzmeiſter werden. 
| 


7 
nz 
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fr Lwelcie bag Städten je erlebt Hat. Ig’fio 


werben | 


{ F— 


Lizenzen für Baſeballparks. 
| Der Stadt wird aus diefer Duelle bie 


Summe von $7000 aufließen, 

Die „bite Sor“ werden der 
Sommer al3 
Lizens Für ihren Bafeballparf 
54000 zu bezahlen haben, und die 
„Subs“ für den ihrigen $3000. 
Huf diefe Summen einigten ic 
geitern nachmittag die Mitglieder 
des ſtädtiſchen Steuerausſchuſſes 
und die Baſeballleute.“ Anwalt 
Auſtrian, der die letzteren vertrat, 
erklärte, die Gerichte würden derar— 
tig hohe Lizenſen kaum für gerecht— 
fertigt halten, aber die Baſeballlei— 
ter feien willen®, fie zu bezahlen. 
Die Lizenfen find um 100 Prozent 
höher al3 in 1920 und um 200 
| Prozent höher als in 1919. Der 
Ausſchuß konnte mit feinem Ver- 
ſuch, 5 Prozent von allen Einnah— 
men zu bekommen, nicht durch— 
dringen. 


| 
| 


| Zwei Autos ineinandergerannt. 


| Fran A. 3. Newberger erlitt dabei fehr 
ſchwere Verletzungen. 


Frau A. J. Newberger, Nr. 5109 
Ellis Avenue, wurde geſtern ſchwer 
verletzt, als ein Kraftwagen in dem 
ſie ſich befand, an der 49. Straße 
und Ellis Avenue von einem ande- 
ren Auto angerempelt wurde. Es 
wird befürchtet, daß ſie ihren Ver— 
letzungen erliegt. Frau Newberger 
iſt die Mutter von Frau Joſeph W. 
Moſes, deren Gatte früher Präſi— 
dent der Chicagoer Anwaltskam— 
mer war. 

Drei Perſonen wurden, glückli— 
cherweiſe jedoch nicht lebensgefähr— 
lich, verlegt, als ein von ihnen be— 
nutter Kraftwagen im Lincoln 
Barf mit einem Charles W. Folds, 

|Nr. 33 Bellevue Place, gehörenden 
Auto zuſammenſtieß. Am ſchlimm⸗ 
ſten ging es der 28jährigen Sarah 
Agnale, Nr. 6356 Drexel Avenue, 
welche innerlich Verletzungen da— 
vontrug; Abraham Cohen, Nr. 
11616 Sid Central Park Avenue, 
brach einen Arm, und der Nr. 1437 
Er Lawndale Avenue wohnhafte 
Iſaae Alpert kam mit Schnittwun—⸗ 
den und Abſchürfungen davon. 
— — — — — 
Die Deutſchruſſen. 


Am Freitag, d. 4. Febr. abends 
8 Uhr, findet in der ev.Auth. Kir⸗ 
che, Ecke Argyle Str. und N. Lara⸗ 
mie Ave., die nächſte Verſammlung 
der Deutſchruſſen ſtatt. Um dorthin 
zu gelangen, benutze man die Mil— 
waukee Ave.oder Lawrence Ave. 
Straßenbahn. 

— —— — 


— Kritik. — Herr (zum Miiglied 
des Bauerntheaters): „Gibt's denn 
auch eine Kritik bei Ihrem Theater?“ 
— Mitglieb: „O freilich... erſt neu⸗ 
ih bat ’mal: der Loderſepp ſchlecht 
g’fpielt FE 


da fam a Maffrug 


tet, US 
Richtergehälter erhöhte, tat er biefes 
mit au3 dem Grunde, um bie Richter 


| von ber Annahme von Nebenämtern 


abzuhalten. 
Falls Richter Landis den Bafe- 
ballfpielern $42,500 wert ift, jo ift 


jer für ba& Volt nicht fo viel mer. | 
wie Chicago und Ne 


si. Städten 


Hort bedarf ein Richter feiner ges 


ſamten törperlihen und geiftigen | 


Kraft, um feinen Amtspflichten zu 


genügen, und hat feine Zeit für bas | 


Bafeballfpiel übrig. 
Wennfchon ich gelegentlich meiner 


Nachforſchungen kein Geleh entdeden | 
fonnte, durch welches e3 Bundesridhe | 


tern verboten wird, ein Doppelamt zu 
betleiden, fo habe ich doch feitgeftellt, 


daß eine große Anzahl Nichter für | 


meit geringere Vergehen, als Richter 
Randis e3 begangen, 
entjeßt worden find.“ 


— 


— farbinal Ferrari, der Erzbi- 
fhof von Mailand, ift nach längeren 
Leiden an der Quftröhrentubertulofe 
geftorben. Sein Nachfolger im Amt 
dürfte Monfignor Nafali Rocoa 
werben, der dem Vernehmen zufolge 


gelegentlich des im März ftattfin= | 


denden Konfiftorium3 in Rom den 
Kardinalshut erhalten wird. 
— — 


— Schnelle Meinungsänderung. — 


Jeiteles kommt ſtöhnend und wür-⸗ 
gend zu einem Spezialarzt für Hals— 
und Naſenleiden — eine Fiſchgräte 
ift ihm im Hals ſteden deblieben. 
„Herr Doktor,“ jammert er, „helfen 
Se mer, retten Se mich, ich geb’ | 
Khne, mad Ge moll’n!" — Rad) | 
balbftündiger Operation ift bie Gräte | 
entfernt, und Seiteles fragt, was er 
zu zahlen habe. „Zehn Mark.” — | 
„Was, zehn Mark?! Die ganz’ Porz | 
tion Fleiich hat ja nur gefoft’” zwei 
Mark!“ | 

— In Redtsfachen foll man nicht | 
feinen gefunden Menſchenverſtand 
fragen, jondern Auriiten. 


Leute 


(8 toftet wihts, Dr. | 
Roh wegen irgend et, 
ner NKranfheit ober 
Schwäde zu konjultic- 
sen. Die neueiten Heil 
methoden für Mbeus 
matiömuß, Magen, 
Leberleiden, Natarrd, 
Aroniihe Krankheiten, 
Blutſtörungen, anſtel⸗ 
tendbe Krankheiten 
Nerven hmähe, chto⸗ 
nifche, private m, alle | 

Sarnleiden, 
Das ausgeseith- 

e nete deutliche Keil- 
mittel 914 (verbeflerted 606) für die Heilung 
on Deren, 

Dr, Rob’ 2öjährige praftifhe Erfahrung als 
Evezlalift bietet ben Aranten Stherheit einer 

olgreiden und ebrlihen Behandlung. 

ine Ronfultation oder beriraulide Unten 
sedung Zoftet Cie nichts, — 

Kommen Sie iofort, ehe Ihr Leiden wener 
tortfchrettet, 

Kein Zeitberluft, Br, Mob bereäinet fo we 
nig, daß ein Kranter feinen Buftand zu ber- 
nadläffigen brauch, 


Dr. B. M. ROSS, Spe;iafifl 


Etebliert in Chicago 1892, 
34 Yahre anf bemjelben alten Play, 
Ein grabnierter und tisenfierter Arzt fei 1882, 


35 Süd Dearborn Straße. 
Ede Wionzve, Chicago, 
im Griliy-Gebäube, Enite 506—507. 
Nehmt Glevator zum E, Wloot, 
x ich A Bis 4 


der Kongreß fürzlich die 


ihres Amiet 


einer 
March Fluafeldes, jtarb Beute 


abgeftürzt war. Leutnant Evan M. 


Yliegerzögling, wurde bei dem Wb- 
ſturz ſchwer verletzt. 


rie Hennicke 
Hugo Wilhelm, der früher Nr. 3224 
S. Leavitt Str. wohnte, beſtimmter 
Brief zugegangen. 
wird gebeten, ihn fich abzuholen, 


faufen mill, erreicht fehnell feine: 


| ver -Olenipof 


3 


— nenn — 


en Aprikosen-Butter 


Aus feinjter reiner Frucht und gramtz|Bie neuen U. &. Government Army Bett-Plan-Regierungsslleberihug von Cdlifor⸗ 
— E in ‚zu bedeutenden Cr Kant. : £ 
liertem Zucker gemacht (Elfter Floor, tets —ſo warm und bequem, zu bedeutende ua Aprikoſenbutter, auf dem Elften 


⸗ iparniifen — für das Heim, große Anitalten, 
feiner abgeliefert), zu 


pefpitäler uf. (feine Bolt: oder Zelepyon-def,tloor, feine abgeliefert, 
1 Pfund vernment BettBlanlets ——— Unzen 
Büchſen 
7— 
Ginger 
Snaps 


Neue ganz baumwollene U. S. Go— 
S. Government Bett— rn 9 
Büch 
Büchſe 
Würzige, friſch 


Neue wollegemiſchte U. S. 
Blankets — warm und bequem — J 
Waſhburn Crosbys 
berühmtes Gold 
Medal Mehl (nur 
2 Säcke an einen 
gebackene Ginger— 
Snaps (nur 4 Pfd. 
an einen Kunden), 
das Pfund zu 


——N ⸗ 
ae 


Meiner Jam 


tunden), in unſe— 
rer Cajh and Carry 
Grocerh, 5 Pfunde 
Sad für 


29e | 


Butwaren zu Eriparnifjen 


Hier ift eine prächtige Sammlung von reizenden Hüten, die Ihr be- 
wundern iverdet, und zivar zu den niedrigiten Breifen. Cinges 
Ihlojien jind fertige Hitte und ungarnierte Hüte, Heine, 

mittelgroße ımd aroße Modelle aus Milan, Hanf 

und jenen Strobjorien; eng paſſende Mo— 

den, gerade wid gerollte Ränder; 


LT, 
—— 
er 

— 


Hüte aus Stroh- und 
Satin-Kombinationen, in at— 
traktiven Farben, effektvoll garniert 
mit Bändern und hübſchen Blumen — Hüte, 
die anderwärts für 82.95 verkauft werden; eine außer— 
ordentliche Erſparnis morgen — für nur 
2. 


2 — nd \ * 
Kleiderſtoffe herabgeſetzt 
T Q ! 
36:3Ölline leihte und mittelichtwwere Kleider: und Sniting- 
Serge, Nım’3 Beiling etc., in einer Auswahl der dauerhaf⸗ 


tejten Farben; viele darunter in marineblau und 59e 


fehwarz; wert $1.00; die Hard zu 
54:30llige8 Ladie3 Cloth Sniting, in Gran, Weit 


Fabrif-Nefter aus Kleiderjtoifen, alle populären Gewebe iind H 
eingejchloifen, franzöfiihe und Storm Serge, Nuns Beiling, 


F Or +2 ‘ 
ob 019 4 


& 
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Blanters $ 


Fchte Naſhna Wolle— 
Nap BettBlankets, in 
Weiß, Tan und Grau, 
ſchwerer warmer ge— 
ſließter Nap, mit 
Thread whipped Rand, 
Doppelbe⸗ 83 48 
Größe, Paar 
Mit Silkoline bezrgene 
Comforters, mit feiner 
ſanitärer Watte ge— 
füllt, volle Doppelbett 
Größe, fpestell für 


Freitag 6 
52,39 $ 
“> 
690980 f" Tricotine, Melroſe Cloth ete., 
anderwärts 831. 19, morgen die Yard zı 
J 
Seide 
ke u 
Damenkleider Erlparniſe 
= = 
N l 14 
zöllige Satin Meſſalines, Chif— 
fon Taffetas, Louiſines, Fou— 
II von hellen und duntklen Farben, 
au $2.75, die Pard 
a 


lard3, wafhbare Gatins, eic.; > 8 
I in Längen für Kleider, Waiſts, 


Bettlafen uſm. 


363011. ungebl. Bett⸗ 
tuchzeug, extra ſtarker 
runder Faden, für 
Bettücher und Kiſſen—⸗ 
bezüge, die 123 

Yard ii ... c 
Feiner Schürzen-Ging. 
banı, fhön blau far: 
tiert, Eliffiide Qualis 


tüt, Yard 143e 


au 
Bolt gebt. 


farbe, Brazı, Navy und Rot — $1.25 wert; 
Die Yard zu 45 bei 36 
Ey een Kiffenbezüne, aus Re- 
itern bon Bettuchzeug, 
Freitag fves 

2 E 
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Yinslin-Ünterzeug 
Flannelette - Unterröde fü 
Dameıt, bofle Länge, a 
jveis oder pinf und blau gı 


Einfache und fanch Nleiderfcide, 
einſchließlich 420-3681lige Ereve de 
Chines, Georgette Crepes. 36 


360⸗ 


— — 


Musliun⸗ Unterröcke fhr 
Damen, mit Stickerei⸗ 
Flounce gemacht, 

n b7e 
Satin Cami⸗ Muslin En— 
ſoles, einfach velope Che⸗ 
geſchneidert miſe, ausge⸗ 
oder beſetzt ſtattet mit 
mit —— Spitzen oder 


in einer prächtigen Auswabhl 
13 Slirts und Futter; Werte bis 


5000 Pards Chifiun - Ecide 


Cleider · Poplins für Damen- 
und Hinder-leiver, Mäntel 
und Stfirts, 36 Zull breit, 


anggezeidnete hafte 


— —û — — — 


mn. 


dauerhafte 
Sualität, allgemein 51.39 
ſpeziell morgen die 67e 
Yard zu ..... a 
3750 Yards einfache und meu- 
modiſche ſeidegemiſchte Creve de 
Chines, Poplins, Vongees, 
Brocaded Tuſſah. Habutine— 
Seide ete.; einfache Farben und 
hühſch gedruckte Entwürfe in 
hellen, und dunklen Farben: 
vaſſend für Kleider Slirts und 
Sutter; 36 Zoll breit. Werte *is 


zu 81.00; ſpesiell die ATe 


Yard zu 


Unterzeur 


Seine baumwollene Inion 
Suits für Damen, niedri- 
ger Hals, ohne Mermel, in 


Anfle-Länge, wert 97e 


81.75, zu 
Wollegemifhte, natur- 
farbige, flacje und ne: 
rippte Unterhentden und 


“Soien für Männer — 
ſpeziell offe⸗ $1 17 
— 


riert zu .... 
$1.25 feine baummwollene 
Dloomer3 für Damen, in 
Ankfle-Länge, in Blau und 
Schivarz, Freitag 


Stickerei Stickexei — 
die Nusivahl! wert $1, am 


zu Freitag zu 
Tre 


Tec 
£ - 
Knaben-Anzüge 
Knaben-Anzüge mit extra 
Hoſen, gut gemacht aus 
Caſſimere und Drab Cor— 
duroy; 
Anzüge 
mit einem 
Pr. Hoſen, 
populäre 
Moden 
zur Aus 
wahl, die 
Knicker⸗ 
bockers 
ſind volls 
ſtändig 
gefüttert, 
Größen 
für 1: bi3 
16=jäßrige 
Sinaben, — 
jedoch 
nicht in jeder Mode, regulär 
verkauft für 512.50, für 


morgen fpeziell 66.57 
4000.20 oo 
3 Gardinen? 


Gardinen⸗Voiles, in 
den Allover Tapeſtry⸗ 
Rufterit, 36 3. breit, 
iwert 25c, 

Dad sera 123€ 
Muiter » Spisengarbi- 
nen, biele gleich, einige 
etwas zerfnittert bom 
Santieren, wert bi3 $3 


das Baar, x 

Etüd 1.00 
Panel Spisengarbinen 

in Seltionen, 9 Boll 
breit, paiien au irgend 
einem #eniter, tert : 
75, die Sek 

tion 


— 


— 
— 


IT wu nn 


Seidene Plüſch Coatees für 
Damen und Mädchen, voll— 
kommen flared und begür— 
telte Modelle, durchweg ge— 
füttert, Shawl- und Cave— 
Kragen aus demſelben Ma— 
terial,. ferner loſe paſſende 
Modelle, in allen Größen — 
früher verfauft für $18.50, 
morgen jvegziell offeriert für 
nut 


ı Separate Röcke aus  fehr 
| dauerhaften Stoffen zu einer 
| bemerfenzwerten Erjparnig; 

gemacht aus reinwollenen 
Serges, ſeidenen Poplins und 
Plaids; geſchneiderte Moden 
mit verſchiedenartig geform— 
ten Taſchen und mit Knöpfen 
beſetzt — in Größen von 
36 bis zu 41 — 57.50 wert, 
| fpeziell zu 


93.97 


Inmen- Schuhe 


Feine Schuhe und Oxfords für Damen, ge- 

madht aus Iohfarbigen Kid, Ichtvarzem Sid, 

Belour-Staldleder u. Patent Colt; hobe, nie- 

drige und militäriiche Ablage, jchivere und 
leichte Sohlen, populäre Moden zur 
Yusmahl, alle Größen, jedoch nicht 
in jeder Mode — gut 55.00 wert — 
Eure Auswahl morgen zu nur 


— —ü—— y—r — — —— —ñ——— —— — — — N — —— 


eo“ 


5000 Yard New Rro- 
ceß Fußbodenbelag — 
2 und 3 Yards breit, 
4 bi3 12 Vard8 lang, 
gemacht aus beſtem 
Filz und liegt flach, 
ohne angenagelt zu 
werden; die Werte 
rangieren bis zu 90c, 
die Quadrats 
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Flieger od. | 
Niverfide, Calif., 3. Febr. Leutz, 
nant Walter E. Price aus Niverfide, | 
ber syliegerinftrufteure des | ' 
anı 
DVerlegungen, bie er davongetragen ) 
hatte, ald er aus einer Höhe von | 
hundert Fuß mit feinem Flugzeug 


Stügbänder 
feder Urt 
imiſtrümpfe 


und Verbände 


ffrt Unterleib and gegen Mißgeſtal⸗ 
u" MER tungen. Rünftlihe Arme und Beine. 
| \ Expert Fıtters für Männer und Da» 
men. — Cfifen bid 6:80 Uhr Abends; 
| Sonntags von 9 bis 12 Uhr Vormit» 
tags. Etablirt jeit 58 Jahren. 


Sherrill aus Maudport, Ind, ein 


— 1 — — 


Brief für Hugo Wilhelm. 


Der „Abendpoft” ift von Frau Ma- 
ein für ihren Bruder 


| — 
801-803 Milwaukee Arg, 


HOTTINGE Ge Chicato Abe. Un 


Antundigung: Unſere Waren werden nicht in Abotheken verlauft — aut 
unferen Fabru ·Veriaufsraumen ganzer 6. Fioer. — ——— 


Der Adreſſat 


* Wer ſein Grundeigentum ver⸗ 


iur eine Kleine Anzeige in | 
—* — —— — 
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Abendpast. 
Erjgein: räglih, ansncnommen Sonntan®, 

Bgeber: "IHı ABEN..POSı COMPANY ® 

* — daıly except Sunday 


uk ABENDPOSI LWUMPANY” 
225 W. Washington St. 


er Nun » * 2 Emmi? 
Sl t in den Ber. Etanten und Canada ’ 


auberhalb Chicagos ..... 85.00 für ein Jahr 
Bere ‚Eonmanpot * SW 5 ein in 


Sonntagpolt* ollein nah Gunada 50 für ein Iahr 
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econd Class Matter Septemher 9 

at Chicago, Illinois, under Act o 

33. Jahrgang. — Nr. 28. 

— — 1 ra rem pre — — — 


Der Fall Landis. 


Der demokratiſche 
Ohio reichte geſtern im 
ein, welche den Juſtizausſchuß des Hauſes an— 
weiſt, zu entſcheiden, ob, oder nicht Richter Landis 
das Recht hat, neben ſeinem Richteramt noch eine 
andere Stellung anzunehmen und 3 leiden. 
Er erſuchte ferner das Juſtizdepartement, feſt— 
zuſtellen, ob zur Zeit ein Geſetz be ſteht, welches 
es für einen Bundesrichter zu einem Vergehen 
macht, eine zweite Stellung onzunehnten, Zollte 
ein foldyes „Beiet in Sraft jein, dann würde, 
jo erflärte Meltv, der Kongreß gezwungen ſein, 
den Richter Landis in Anklagezuſtand zu ver— 
ſetzen; er fügte jedoch hinzu, daß er die Frage 
perſönlich unterſuchte und ein ſolches Geſetz nicht 
finden konnte. Er zu der Anſicht gelangt, 
daß ein ſolches Geſetz nicht beſtehe. Sollte das 
Juſtizdepartement dieſer arg beitreten umd 
der Juſtizausſchuß des Hauſe der Ueber— 
zeugung gelangen, daß kein heſe 1 bei itebt, welches 
einen Bundesricht er hindern w Äche,. ine zweite 
Stellung anzımehmen und zu Beileid: 1, danıt 
werde er, faate Weltn, fich mit der Einreichung 
einer Borlage befajien, welche Bıundesrichtern die 
Annahme einer zweiten bezahlten Stellung aus: 
drüdlih und bejonders verbieten würde. 

Repräſentant Welty wurde unzweifelhaft 
zu dieſem Vorgehen angeregt durch die Eingabe 
des Chicagoer Anwalts Sutherland an den or 
greb, in weldyer gegen die zwiefältige Tätigkeit 
des Bundesrichters Einfpruh erhoben und des 
Richters Rejignati: on, bezw. Amtsentiegung, ver: 
langt wird für den Salt, daf; er den ihm jüngſt 
gewordenen Poſten eines Ballipielf ommiſſärs 
beibehalten will. Sie entipricht ebenjo unzieifel. 
haft den Anschauungen der arczer Malie des 
Volkes in dieſer Frage. 

Das große Publikum iſt durchaus der An— 
ſicht, daß auch ein Bundesrichter, und ſei er der 
weiſeſte und befte, nicht immer zuverläſſig zweien 
Herken dienen kann; daß immer die Möglich— 

it beſteht, daß Richter Landis als Schiedsri 

der großen BallſpielOrganiſationen mit 

ragen zu tun befommt, die jpäter ver feinem 
genen Gerichtshof ausgetragen we müß⸗ 
ten. Es meint, — ob mit Recht oder Unrecht. 
das bleil aber gleich — daß in ſolchem alle der 
Nichter der Barteinahme oder Bevorzugung der 
Ballfpiclinterefien verdächtigt werden würde, | 
denn der Durchfchnittäbitiger würde nach ji 
jelbit urteilen md meinen, dat derjenige, der 

12,500 Sollar das Nahr bezahlt für eines an— 
deren Dienfie und auten Willen, mehr Berück— 
fihtigung und be Dienſtleiſtung erhalten 
wird, und von rchlewegen erhalten ſollte, als 
der andere, der nur 857500 das Jahr zahlt — 
und dieſer Andere würde eben in dieſem Falle 
„Onkel Sam“ ſein. 

Die Gefahr, daß Richter Landis je durch 
ſeine Tätigkeit als Ballſpielkommiſſär mit ſei— 
ner Richterpflicht in Konflikt kommen könnte, 
mag nicht groß ſein, mag kaum beſtehen, das 
wird aber nis perbüten, dat die Achtung vor 
dem Rihteritande und da3 Vertrauen des Roltes 
in die Unparteifichfeit unfjerer Nichter, die in 
den jüngſten Jahren An fo mandje Vorke Imm= 
niſſe ſchon bedenklich erſchüttert wurden, wie— 
derum einen recht ha rten Stoß erhalten würden. 
Daß dies auf alle Fälle, wenn irgend möglich, 
bermieden werden follte, bedarf Teiner 
Führung und dal; c$ in eriter Reihe unſerer vin. 
desrichter heilige Pflicht iſt, ale 3 31 vermeiden, 
was irgendwie dazu Führen und dazır beitragen 
fönnte, das mu; cbenjo offenfichtlich fett. 

Richter Kandis bat unzweifelhaft die I 

 Mbfichten nd wird alauben, feinem Zaude und 
Rolfe in der doppelten Ciaenichatt nur aute, 
und mehr gute Dienfte als nur als Bundes ricd 
ter, leilten zu t nr. Maag jein, dar ihm die? 
möglich it und es ihm gelänge. Daın bleibt 
aber doch der Vorwurf, daf 
nahme des „Paje Ball“-Mı ates die undesrich- 
termürde berabiekte m den Augen der Maſſen 
und zu jenem Mißtrauen Anlaß gab. Und das 
iſt eine ſehr ſchwere Schuld, die an ſich ſchon 
Sühne verlangt. 

Nicht minder nachdrücklich muß der Rück— 
tritt des Herrn Landis von dem einen oder dem 
andern Amte, bezw. Amtsentſeßzung und 
die Annahme eines Geſetzes, welches eine Wie— 
derholung des „Falles Landis“ mg lich ma— 
chen würde, gefordert werden — des böſen Prä 
zedenzfalles wegen, der — ein Hin— 
gehenlaſſen geſchaffen würde. 

Selbit wenn ‚Richter Randis’ 

ır (Sy ıto3, 
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Täti gkei it als 
eine Erhöhung 
ſeines Wertes als ichter nd eine Stär- 
fung des rihterlihen An ſehens in Ausſicht ſtellte, 
ſtatt eine Herabſeßung be fürchte n zu laſſen — 
ſelbſt dann — müßte die Forderung: ent— 
weder Richter o der Ballſpielkommiſſär, 
nicht beides, aufrechterhalten werden müſſen. 
Denn was könnte andernfalls ſpäter einmal 
einen anderen Richter hindern, ein anderes Amt 
anzunehmen; ſich in * Dienſt einer anderen, 
nicht ſo populären und nicht einem Nationalſport 
dienenden Korporati on zu ftellen, „dem ande 
no mehr zu nüten“ ımd beiläufig fein jähr- 
Ihe Einfonmen zu verfünf- oder verzehn- 
fachen? 
Wir kennen die Bedeutung des „Präzedenz— 
alles” amd Tonnen die verlodende Madit des 
Goldes, erfuhren gerade dur die HandlungS- 
meije des Richters Laudis, w ie ſehr ſchwer ihr 
zu widerſtehen iſt. Denn daß Richter Landis 
genau wußte, oder empfand, wie ſehr — gelinde 
geſagt — unſchicklich ſeine Annahme des Antrags 
Ir Ballipielorganiiationen und fein Beharren 
auf dem Richterſtuhle iſt, da rrüber kann gar kein 
Zweifel obwalten. Anzunehmen, daß er's nicht 
end oder weiß, hieße ihm jegliche Befähi— 
gung für das von ihm beffeidete hohe Richter- 
— abſprechen. 
Die große Maſſe des Publikums wird dem 
ft Sutherland und dem Abgeordneten 
E Erfolg wünjhen in ihrem Kampfe gegen 
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die Serabfegung des Bundesrichteramtes und 
Standes in den Augen des Volkes und der 
Schaffung eines Präzedenzfalles, der voraus— 
ſichtlich zu Schlimmerem führen müßt 


— —— — — oe —-- 


Sie ſpielen mit dem Feuer. 


— — 


Die Entrüſtung, mit der die Bekanntgabe 
der Kriegsentſchädigungsanſprüche der Alliierten 
nicht bloß in Deutſchland, ſondern auch in der 
ganzen übrigen Welt, ſoweit ſie keinen unmittel— 
baren Vorteil von der Ausplünderung Deutfſch— 
lands erwartet, aufgenommen worden iſt, hat 
anſcheinend ihren Eindruck zum Mindeſten in 
England nicht verfehlt. 
Kreiſen ſoll man erklärt haben, daß es ſich bei 
der Feſtſezung der Wiedergutmachungsſumme, 
ſowie was die angekündigte Zahlungsmethode 
anbelange, nicht um einen unwiderruflichen Be— 
ſchluß handle, ſondern nur um einen Vorſchlag, 
der num erit Deutichland unterbreitet werden 
jollte. Entip richt das der Wahrheit, jo bat man 
in Paris aljo nur fozuiagen zum Fseniter hinaus: 
geiprohen, un das nad) dem deutichen Geld 
Iichreiende franzöfiiche Molf zu beruhigen und 
den nicht allzu feit im Sattel fitenden Minijter- 
praiidenten Briand in feiner Stellung zu be 
feftigen. Man wird in einigen Moden jchen, 
was daran MWahres iit, mern die alliierten und 
deutichen Staatsmänner in Rondon zufammen- 
fommen, um über den Barijer Beſchluß, de 
— alſo nur noch ein „Vorſchlag“ ſein ſoll 

u verhandeln. 

Es wäre gut, wenn Franzoſen und Eng 
länder, ſobald ſie ſich in London an den grünen 
Ziſch ſetzen, alle Illuſionen fahren ließen. Die 
Deutſchen können, wie ihr Miniſter Simons dieſe 
Tage ſehr richtig erklärt hat, gar nicht daran 
denken, auf der Baſis der Pariſer Abmachung 
ſich in weitere Verhandlungen einzulaſſen. Die 
ungeheure Summe, auf die ſich die Franzoſen 
geſpitzt haben, wird Deutſchland niemals zahlen, 
da es einfach nicht in der Lage dazu iſt. Keine 
deutſche Regierung wird es wagen, derartige 
Verſprechungen zu unterſchreiben, da ſie am 
nächſten Tage aus dem Amte gefegt werden 
würde. Und geſchieht das, dann iſt die un— 
vermeidliche Folge, daß das deutſche Volk ſich 
dem Bolſchewismus in die Arme wirft und dieſe 
ſeinen Siegeszug über Euroba en 
fortſetzt. Dann können Boincare und Genofien 
jih an der Rhein fegen und den erträumten 
Milliardeniegen auf der anderen Seite in Flam- 
men aufgehen fehen. Aber fie jollen fih nicht 
einbilden, daß der Bolſchewismus aus Scher 
bor der „grande nation“ aın Ahein Halt machen 
werde. Er tpird auch daS banferotte Frankreich 
itberihwenmen und jelbit das Gritifche Weltreich 
bedroh 


ar 
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Gift und Tummheit. 


(Nu3 dem „Milmmlee Herold” vom 1. Februar.) 


Alle Gebildeten de$ Landes, denen das Mohl 
und Wehe des Voltes, vor allen aber der amerifa- 
niichen Sugend am Serzen liegt, find esr eine 
ſchwierige Aufgabe ge stellt. 

Wahrend des Sirieges find hierzulande Bücher 


t | geidhrich en und veröffentlicht worden, die Sinn 


und Gemüt des amerikaniſchen Volkes zu ver— 
Sie ſind Giftbücher. In 
anderen während dieſer Zeit entſtandenen Büchern 
ſind Geſchichtsfälſchungen vorgenommen worden, 
die ſo in die Tertbücher unſerer Schulen 
übergegangen ſind, damit unſerer Jugend der 
amerikaniſche Freiheitsgedanke genommen und 
ihnen langſam wieder der Abhängigkeitsgedanke 
vom „Mutterlande“ England eingeimpft werde. 
Noch eine dritte neue Sorte von Büchern iſt wäh— 
rend des Krieges durch Reviſion von alten 
Büchern entſtanden und unſeren Kindern als 
geiſtige Nahrung vorgeſetzt worden, auf die unter 
allen Umſtänden hingewieſen werden muß. Die 
Reviſion läßt nämlich auf ſolch fabelhafte Dumm— 
heit der Reviſioniſten ſchließen, daß wenigſtens 
die Milwaukeer darüber auf geklärt werden ſollen, 
deren Kinder ſolcher Dummheit unterworfen ſind. 
Doch darüber weiter unten. Mittlerweile etwas 
über die Geſchichtsfälſchungen in Schulbüchern. 

„Der britiſchen Freundſchaft zuliebe müſſen 
amerikaniſche Kinder in den öffentlichen Schulen 
Geſchichte lernen, die engliſch gefärbt und zu 
gunſten Englands gefälſcht iſt“, erklärte kürzlich 
erſt Joſeph Griffin, Leiter einer der New 
Yorker öffentlichen Schulen, No. 114, Man— 
hattan, in einer Eingabe an den dortigen —— 
ſchen San len. Herr Griffin bat die Geichichts 
bücher, die tir den New Horker Schulen St 
werden, einer forgfältigen Prüfung unterzogen 
und im Einzelnen die Verdrehungen, Auslaflun- 
nen und Fälſchungen feſtgeſtellt. Herr Griffin 
beſteht darauf, deß alle Amerikaner gegen die 
Geſchichtsfälſchungen proteſtieren ſollten, nicht 
nur Iriſchamerikan er oder Deutſchamerikaner, 
wobei er betont, daß er nicht iriſcher oder der 
ſcher Abſtammung ſei. 

Herr Griffin weiſt darauf hin, daß der große 
Seeſieg von Paul Jones im Revolutionskriege 
nach den jetzt im Gebrauch befindlichen Schul— 
büchern auf einen „Unfall“ surüczuführen iſt, 
den die „Serapis“ erlitten hatte. Der Krieg 
von 1812 wird ein „Fehler“ genannt. In einem 
dieſer Geſchichtsbücher heißt es über den Angriff 
auf Detroit: „Wir können es uns erlauben, 
über unſere Vorfahren Zu lachen, denn ſie ver— 
ſagten natürlich.“ Die Schlacht von New Orleans 
wird mit der Bemerkung abgetan, daß ſie ſtatt— 
fand, nachdem der Friede bereits geſchloſſen war. 
Trotzdem wird aber der angebliche Heldenmut, 
den britiſche Truppen in jener Schlacht bewieſen, 
mit den tolgenden Worten rübmend bervor- 
gehoben: „Die Angreifer famen, wie echt britische 
Soldaten, heran, und, wie echt britiiche Soldaten, 
gingen fie immer wieder zum Angriff vor.“ 
Nabtan Yale, dejien Denkmal im City Hall Part 

jteht, wird in diefen gefälihten Schulbücern 
überhaupt nicht erwähnt. Auch Lawrences Mah— 
nung: „Gebt das Schiff nicht auf!” und VBerchs 
Beriht: „Wir Stiegen auf den Feind, und er 
war unjer!” find gänzlich übergangen. Ethan 
len: Erpedition nad) Ticonderoga wird ver- 
Kleinert. In der „Sejichichte” wird aber ausdrück— 
id betont, daß England während des Revolu- 
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| tionsfrieges gegen drei Nationen Tämpfte, sbwohl 


in Wirklichkeit die amerifaniichen Kolonien auf 
eigene zauit den Kampf für ihre Unabhängigkeit 
erormeten, 

Soweit der Mann von New York. Und nun 
einiges über Revifionsdummheiten, welche die 
Milwaukeer unmittelbar angehen. Was in Nach— 
folgendem angeführt wird, iſt tatſächlich von 
einem Schulmädchen zuerjt entdect worden, wäh- 
rend Prinzipale und Lehrer feine Ahnung davon 
hatten. So unter der Sand und umanffällig 
it nämlich die „Rebifion” erfolgt. 

Unier Beifpiel betrifft das in unferen öffent- 
lichen Schulen gebrauchte jogenannte „vierte Zeje- 
buch“ (fourth reader). Die Hauptverfaiferin ijt 
die friihere Schulfuperintendentin von Chicago, 
Ella — — Sb fe der — 


In dortigen amtlichen! 


it⸗ 


etwas zu tun hatte, wiſſen wir nicht, und —— — 
auch vorläufig nicht in Betracht. Jedenfalls ft]: 
die „Revilion“ in fo Schlauer Meife vorgenommen 
worden, dab die Verfafjerin ohne ganz genaue 
Durechficht felbit nicht darauf hätte Lommen 
fönnen, dal ar den VBiichern Torrigiert wurde. 
Seitenzahl und fogar Seilenzabl it näamlid) 
itberall ganz diefelbe geblieben. Das meint: ce 


find immer fo viele Worte wieder eingefügt wor: ': 


den, als herausgenommen wurden. 


Man Fonnte 


alio nad) Menderung weniger Seiten mit den | 


alten Platten neue Muflagen druden. 
Doch zur Sache. Die „Revifion” beftand 
dariıt, dab man die Worte German und Germany 
überall herausnabn und den Tert dann unter 
Belaffung der Zeilenzahl fo anderte, dab er Sinn 
behielt. Hier die Proben mit Angabe, was auf 
der jeweiligen Seite in der alten Ausgabe ftand, 
und was in der während des Strieges entitande- 
nen neuen Musgabe daraus geworden tt: 
Seite 186, vierte Zeile. 

te Musgabe: 

Fifteen miles from the border of Germany. 

Menue Musgabe: 

Fifteen miles from the northern border. 

E3 handelt fih dabei darum, wo ein. De 
ſtimmter Ort in der Schweiz gelegen ſei. Die 
Kinder ſollen nicht mehr wiſſen, daß ein Teil der 
nördlichen Grenze der Schweiz deutſches Gebiet 
bildet. Doch weiter: 

Seite 186, neunte Zeile. 

Alte Ausgabe: 

... Wrote in the German language those 
stories, which have been the delight of all Swiss 
and German children ... 

Neue Ausgabe: 

“+ Wrote those stories which have been 
the delieht o£ Swiss children. 

Seite 195: 
Sn der alten Musgabe wurde auf diefer 
das deutjche Wort heimatlos gebraudt. 


Seite 
Nun er» 
icheint an deilen Stelle daS Wort homeless, da3 
bekanntlich nicht immer dasjelbe bedeutet, 
Seite 250, Zeile elf. 

Alte Ausgabe: 

Then someone in Germany wrote a hymn 
very much like it in the German language and 
the German people sing that in the same war... 
Die neue Ausgabe enthält dieien Saf über: 
Alte Nusgabe: 

haupt nicht mehr, und an feine Stelle ift das 
folgende gejegt: 

The tune is played by bands and the tune 
is sunz to the English words by erowds of 
people all over the British Empire. 

Die Lefer werden ſchon gemerft haben, day; 
e83 fih bier um Tert und Melodie bon 
“America” handelt. 
dasſelbe <hema: 
Seite 250, Zeile 12 

Then E 1832 


| 


und 13. 


Samnel F. Smith, an 


American, found the tune in a German musie | den und Feindesaniprüche 


book, and he wrote an 
the musie. 
Nette Aus gabe: 

Several other nations had also used it, 
when in 1832 Samuel F. Smith, an American, 
|wrote an American hymn to fit the musie, 

| Seite 250, geile 22. 

te Ausgabe: 

Oliver Wendeli Holmes, the poet, 
that time reading and translating German. 

Neue Ausgabe: 

Oliver Wendell Holmes, the poet, was 
that time translating foreign languages, 
Seite 251, Zeile drei, 

Vite Ausgabe: 

“I have been traveling in Germany and! 
have picked up several German musie books”. 

Neue Ausgabe: 

“I have been traveling in Europe and have 
pieked up several interesting musie books”. 

Allen Anichein nad) jollen die amerifaniigen 
Kinder in ihren Edhulen nidt3 mehr erfahren 
von Deutſchland, auch michts mehr von deutichen 
Sebräuden und deutfcher Muiif, Diele fabel- 
bafte Dummbeit iit Taum zu fallen. Doc weit 
man nidıt, ob nicht cher Gemeinbeit und Nieder— 
tracdyt vorliegt als Dirinmbeit, wenn man davon 
unterrichtet wird, dab; das amerifaniiche Stind 
auch nicht mehr erfahren darf, moher der Weib 
nachtsbaum (ehristmas tree) acfommen tit, ja 
daB fogar dieie fhon in Amerifa eingebürgerte 

Begleiteriheinung des Chritfeites gar nicht mehr 
erwähnt werden darf — meniaftens nicht mehr 
in den Schulbüdern. Sedenfalls ift der ehrist- 
mas tree aus dem bierten Leiebuch (fourth 
reader) ausgemerzt worden, Beweis: 
Seite 304, Zeile 13. 

Alte Ausgabe: 

x... At the same time that German children 
in America were having their Christmas tree... 
the idea of Christmas trees has eome from the 
Germans.... 

Neue Ausgabe: 

... At the same time that other children 
in America were celebrating .. . the idea of 
banging up their stoekings came from the Dutch 
— a 

„Mit der Dummheit kämpfen Götter ſelbſt 
— ‚ war nadı Schiller der Troit des 
iterbenden Talbot. Wir Lebenden dürfen uns 
aber damit nicht fröiten. Wir müjfen Wandel 
ihaffen, indem wir die ganze fchamloje Britische 
Rropaganda jamt ihren Geichichtsfälichern und 
Siftmiihern an den Pranger jtellen. Für die, 
deren einfältiges Gebahren tatfählih nur auf 
Dummheit zurüdzuführen it, mitlen einige 
funfelnagelnene Nürnberger Trichter iniportiert 
werden. 

Borlaufig Taht uns als gute Amerikaner 
alle zufammcenarbeiten, dab eritens unferen Kin: 
dern die Wahrheit über einfache Tatiahen nicht 
nıcehr vortenthalten wird und ihnen zweitens 
Simn und Gemüt nicht vergiftet werden. 

Bereit3 haben jih audy hier in Milwaukee 
ernite Männer entichloffen, darauf hinzuarbeiten, 
dai unjere Schulbücher einer genauen Durdiicht 
unterzogen werden, 

Un die Arbeit, Amerifaner! Zertretei der 
Schlange britiiher Propaganda den Kopf! 


— — ee — 


Danzig und die Answanderung. Die Danziger 
Handelskammer beſchäftigte ſich eingehend mit 
dem Auswanderungsproblem und machte die Be— 
hörden Danzigs auf die volkswirtſchaftliche Be— 
deutung der Frage aufmerkſam. Es läßt ſich 
auf dieſe Weiſe ein geregelter Schiffahrtsverkehr 
an Danzig heranziehen. Auswanderungshäfen 
ſeien von altersher Anknüpfungspunkte für wirt— 
ſchaftlichen Verkehr, der über das reine Aus— 
wanderungsmäßige hinauswachſe. Der Staat 
allein vermöge freilich die Frage nicht zu löſen. 
Die wirtſchaftlichen, die amtlichen, polizeilichen 
uſw. Fragen müßten von verſchiedenen Seiten 
behandelt werden. Ein beſonderes Auswande— 
rungsamt ſollte alle dieſe Arbeitszweige dann 
zuſammenfaſſen. Die Handelskammer wird einen 

————— in ka BETA vorlegen. 
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Arizona-Nacht. 


Nur des Himmels zitternde Klarheit 

Im Sternennewande das mädh’ge Gezelt, 
Und das verglimmende Juden bes Treuers — 
Trauben im Duntel träumt ichweigend die Belt, 


Durch der Steppe wehende Weite 
Scdmwillt der Spottdroiiel Ichluchzender Schlag, 
Bis der Honote heiferes Bellen 
Wieder ⸗vertündet den nahenden Tag. 
Willy Tavote. 


Die Kriegsentſchädigung. 


Bezüglich der von Rachſucht, Raub— 
gier und Siegerwahnſinn diktierten 
Kriegsentſchädigung, welche die Deut— 
ſhen bezahlen ſollen, ſtellt Brishane im 
nejtrigen „Herald and Eraminer” nige 
Fragen an die an diefem Monitrum zus 
metit ſchuldigen Franzoſen: 

Wer wird dieſe sa Millionen 
Dollar Iekten Endes bezahlen? — 

Deutjchland oder —— 

Wird dieſes wechſelvolle Elfah-2oid- 
ringen, das neiprünglich deutjch war, 
bei zranfreich bleiben? 

Wird die Etatue „Stra sbura” auf 
dem „Place de Ja Concorde“, welche jeit 
1871, um das NRevandegefühl wathzıs 
halten, jchiwarz Ddrapiert war und Die 
nını in bellen, lauten Karben leuchtend, 
von jubelnden Franzojen umtanzt wird, 
— nicht eines Tages Wieder die Farbe 
der Trauer tragen müſſen? 

Bizmard nahm 1871 eine Milliarde 
Dollar von Franfreich und das „ure 
fprünglich deutiche” Elfah-Lothringen. 
Yuf Antrieb Frankreichs verlangt man 
nun bon Deutichland 55 Milliarden, 
nacdem man ihm feine Kolonien, feine 
Schiffe, feine Lotomotiven, feine Nübe, 
feine Ntoblenbergiwerfe und große mert- 
volle Landitriche forigenommen, — 

Menn Deutichland aber racbebrütend 
und mit jeiner Foripflanzungsfäbigtei 
nicht zahlen fann oder nicht zahlen will?, 
wenn e3 fich meigert, die von den Al— 
liierten ausgeflügnelte 42jährige Stla— 
verei auf ſich zu nehmen? und ſich 
Rußlandindie Armewirft? 
— Was dann? — So weit Bris— 
bane. 

— Ein vom Siegertaumel blindes 
Volt wie die Franzoſen wird ſich natür— 
lich, mit Ausnahme einiger Weiiſehen— 
der, mit dieſen Fragen den leichtlebigen 
Sinn nicht beſchweren. Aber was man 
ſhon verhütet glaubte, * — 
Zuſammengehe mit 
den Bolſchewiſten, —9— dadurch 
das bereits ausgeſaugte, zum Skelett 
abgemagerte Deuiſchland, ebenſo wie 
Ruͤßland, mi tt einem Schlane der Schul» 
[03 und led iq 
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wäre. 
Die Folgen an dem daraus ‚fol gen den 


Chaos würden ganz Europa, Frant veich | 


aber in eriter Linie treffen. 
die Rechnung Tauten: 
U00,000,000+000,000,000: 


Dann wird 


0, 


Keine Roten, 
wollen zurück 
freies Land!“ war die Antwort 
on ziveihundert flandinaviichen Rück— 
wu mann 4 al3 man fie in New Nor? um 
den Grund ihrer Amerifamüdigfeit be= 


( 1 \ Kiri 
fragte. Und das waren keineswegs etwa 


Anarchtiten, 


Wir find dagegen. 

Gegen die von verichiedenen Zei« 
tungen angeregte Altjungfernſteuer 
nämlich. — Es würde zu viel Sche— 
rereien und Unkoſten machen, das 
richtige Alter einer jeden dieſes 
Teils der Weiblichkeit feſtzuſtellen. 


Gutwillig würde es ja doch keine 


zu wiſſen tun. 
Zeitungshnmor. 
—— ſtudieren nun Geſ 
Zu ſpat! Früher hälte es ge übt. 
(Dayton New.) 
die loſtenfreie verſe ndung 
on Zämereien dur tonarchleute 3u beich tel 
Br liegt wieder dor dem Slonareh, 
nch immer ein SHeiterfeit3erfolg. 
. (Ned Orleans 
Ein Nabrı ngS mittel-Ervert erilärt, 
Suder in Eveuen und Betränien ein 
mittel für Evirituoien fei. — Pit! be 
— Eonft n br nen fie ung den aud noch fort. | 
(Sleveland Rlain Peuler.) 
Fromme Wünjcde eines Berliners. 
„Schieber jollit Du fein, da3 ganze 
Sabr lang — hinterm Sin deritvagen!* 
„Surbeer jolfit Du fein, jollit wuchern 
— ohne Binfen!“ 
„Naditängerin ſollſt D 
dent Nordpol!“ 
„uf Koblen follft Du itehen — oft 
Kartel” 
„Nach 2 Berlin Sollit Dur Tommen — 
und Dir eine Wohnung ſuchen!“ 


Die betrübte Witwe. 

Die Chineſen haben zahlreiche Anek— 
doten über ihren berühmten Philoſophen 
Confucius. Eines Tages, ſo erzählt man 
ſich, als er nachdenklich durch die Felder 
außerhalb Tientſins ſchritt, bemertie er 
eine Frau, die bitterlich weinend neben 
einem friſchen Grabe fniete, das ſie 
eifrig facelte. Er war von ihrem au— 
genfcheinlichen Schmerz gerührt” und 
fagte: —* Oh, Betrübte, was iſt dein 
Kummer?“ 

„Erhabene Exze 
tot.” 

„Zicherlih mar e3 cin guter Manı 
und Du biit zu bemitleiden, aber warum 
fächelit du fein Grab?“ 

„Erhabenſter.“ erwiderte 
ſchluchgend, „mein Mann hat mir das 
Verſprechen abgenommen, nicht wieder 
zu heiraten, bevor ſein Grab trocken iſt.“ 
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Henz, mein Mann ift 


die Frau 


Briefpoit. 

Sigm. ©. Leider nicht 
inhaltlich nicht tief genug. Wir hoffen wieder 
von Wnen zu hoͤren. Gruß. 

u. 5% Kart us. — Damit find Cie nit ars 
meint. Das werben @ie daraus erfeben, dab 
tie bald wieder eincs Tourer Gedichte zum Abs 
drud bringen werden, 


berwendber, da 


Maijor Putnam. 


Der belannte Deutſchenfreſſer und Briten— 
erehrer Major John Haben Putnam wurde 


am 3. Januar in der Grasmus Hodlidhule in 


rootlun, wo er einen Xortrag über die Nots! s 


— * der — —— Freund⸗ 
ſchaft halten wollte, ausgepfiffen. Um ſtür⸗ 
miſcher Ovation auszuweichen, berip uralte fi) 
„Mädſchr“ Putnam durch eine Seitentüre. 
Weil du England haſt geprieſen, 

hat die Menge, ſolches hörend. 

ſchnöde dich zur Ruh verwieſen. — 
Dieſes finde ich empörend. 


Ausgeziſcht und ausgepfiffen 

wurdeit du — o Schmerz und Grauen! 
wäreft dir nicht ausgefniffen, 

hätt man did fogar verbauen, 


Jedem ſagt dies, daß es mit der 
Englandfreundſchaft hier zu End iſt, 
gleichviel ob der Britenritter 
„Mäpithr“ oder — ——— iſt. 
Tipp im „Landsmann“. 
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(Für bie „Abendpoft.“) 
Heber das Rauden. 


Waffifisierung der Raucher und Nicht 
raucher. — Zum Lobe des bernünftigen 
Naucher?, Anti» Tabalbewegung 
in den Vereinigten Staaten, — Bon den 
Gegnern bon der „Mabdflower” her bis 
zu Yıuch Page & aſton. Shoe it Rat 
fhlüäge an die Raucher. 


Die 
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Gincinnati, O., 31. San. 1921. 

Die Menschen laflen jich nad) ihrer 
Stellung zum Tabafgenuf; tr meh. 
rere Klaſſen unterſcheiden: unver— 
nünftige und vernünftige Raucher, 
leidenſchaftliche und leidenſchafts— 
loſe Raucher, und dann die Nicht— 
raucher. Halbheiten und Ueber— 
—— wie Gelegenheits— 
raucher, Sonntagsraucher, Verſuchs— 
raucher, Moderaucher und ähnliche 
Exiſtenzen, können außer Acht blei— 
ben. Unter den Nichtrauchern gibt 
Ie3 ipieder vernünftige und unver— 
nünftige, leidenichaftlihe und lei: 
denichaftölofe Gegner des Tabat2, 
VBorbildlih und darum bejonderer 
Nufmerfiamteit wert find natürlid) 
die vernünftigen NRaucder. Dat; ein 
vernünftiger Raucher nicht den gan- 
zen Tag vor jih und tor ande 
|binpafft, veriteht fich von jelbit, aber 
zu feiner Charatfteriitif gehören weit 
feinere Details. Er iſt nicht gern 
in einem verqualmten Raum; er 
haßt den falten Rauchgeruch im 
Zimmer; er ſteigt, wenn er ſelbſt 
gerade nicht rauchen will, auf der 
Eiſenbahn im Nichtraucherabteil ein. 
Im HZauſe raucht er nur in ſeinem 
Zimmer und ſorgt dafür, den 
Tabaksdunſt wieder durch Lüftung 
zu entfernen; er gewährt dem 
Salon, dem Damen- und Kinder— 
zimmer Rauchfrieden und weiß ſo 
die Gefühle der heimiſchen Um— 
gebung, insbeſondere der Hausfrau, 
zu ſchonen. Ferner behandelt der 
vernünftige Raucher den Nicht— 
raucher nicht verächtlich oder ver— 
ſtändnislos, ſondern bedauer 


nur, weil ihm ein Teil des Lebens 


genuſſes entgeht, der ſchon Manchen 


Fr jo viele Arbeits. und Sorgen» 
| ſtunden hinweggeholf en hat. 
Von allen „Laſtern“ iſt das 
chen aweifelloß das intimite, 
denklichſte. Leſſing jtellte das Stre- 
ben nad) Wahrheit für den Men: | 
icheht höher als den Pefit der Wahr- 
beit, und fo Tann man auch den | 
|ITabak über der Wein Ben. In 
vino veritas — aber im QTabaf liegt 
das Sinner nad) "Nahrheit, das 
tiefe Nacddenfen! Zola bat 


Nat: 


nad): 


ſich 
einmol dahin nu dal; der. 
Einfluß des Rauchens auf die Iite- 
rariiihe Schaftensfraft wichtig genug 
jet, um wiſſenſchaftlich unterſucht zu 
werden, Zola war ſelbſt Nicht— 
raucher, aber nur in den legten Jah 
ren feines Leber, md nur auf ärzt- 
then Swang Bin, „Ich kannte 
große Shhriftiteller”, fante er bei 
eitter Öelcaenheit, „die dem Nat 
hen unbeſchränkt ergeben waren, 
und babe nie bemerkt, daß ihr Ver: 
tand darum weniger jcharf gemwei 
jei, Wenn Genie Nerventrankhei 
itt, warum cS zu heilen fuchen? 
Vollkommenheit iſt eine Essens 
Sedye, und id; habe oft bedauert, 
das Nauchen aufgegeben zur haben.“ 

Koöttlih fit eine Szene, die einit 
— Hurley gelegentlich einer 

Debatte über das Rauchen in 
einer großen englifchen Gelehrten: 
verſammlung herbeiführte. * 
war das Feld in zwei heftig ſtre 
tende Heerlager geſpalten, als der 
große Naturforſcher das Wort er— 
griff: „Vierzig Jahre lang war der 
Tabak für mich ein tötliches Gift 
(Jubel bei den Rauchgegnern). 
Als Student verſuchte ich, zu rau— 
chen, aber bei jedem Verſuch ſtreckte 
mich der hinterliſtige Feind zu 
Boden (erneuter Jubel). Ich trat 
ut die Marine ein und wiederbolte 
die Proben mit abermaligen Nie: 
derlogen. Sch hakte den Tabak 
ihlieglich derartia, dal; jedes Geier, 
da8 die Raucher zum Tode ber: 
urteilt hätte, meiner Unteritügung 
ſicher geweſen wäre (ſtürmiſcher 
Applaus). Vor einigen Jahren nun 
war ich mit Freunden auf einem 
größeren Ausfluge begriffen 3 wir | 
gingen in ein Wirtshaus, und ſie 
rauchten. Sie ſahen ſehr glücklich 
aus, ei war es trübe und 
reaneriich. Sch wollte wieder ver- 
Juden, eine Zigarre zu rauchen 
(Murren). Ich tat es (Erwartung). 
Ich rauchte — und fand ſie köſtlich! 
(O, o!) Von dieſem Augenblick an 
war ich ein veränderter Menſch, und 
fühle, daß mäßiges Rauchen an— 
genehm und lobenswert iſt. (Be— 
ſtürzung bei den rn 
Sachen bei den Raudern.) Eine | 
Pfeife it nicht fchädlicher alg eine 
Zajje Tee, und eher vergiftet man 
ſich durch Teetrinken und zu viele 
Boefſteaks.“ (Triumph der Rau— 
cher.) 

Doch man bringt das Für und 
Wider in der Tabakfrage nicht mit 
Anekdoten zum Schweigen, am 
allerwenigiten im klaſſiſchen Lande 
des Verbots, wo die Gegner des 
Tabaks eine Rührigkeit entfalten, 
die nur von ihrer Rückſichtsloſigkeit 
übertroffen wird und eine Ueber- 
traaung de8 Getränfeverbots auf 
den Tabakgenuß durchaus nicht zu 
den Unmöglichkeiten zählt. Das 
Kampfobjekt iſt vorerſt nur die | 
Zigarette, das große Ziel dagegen 
iit die Tabafsprohibition in jeder 
Form: denn wann hätten Fanatifer |? 
jih mit einer halben Maßregel be- 
gnügt? Und Beharrlichleit führt 
zum Biel. 

Die Bervegung ift bereits national, 
und in feit jedem Staat beitchen 
Geſetze zum Schuß der Jugend vor 
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rettengenuß, was Nungamerifa, das 
gar nicht beihütt fein will, aber 
weiter feinen Nummer bereitet. Das 
Kanſas'er Geſetz ahndet den Beſitz 
von Zigaretten mit gen Stra- 
fen, und wie Hohn auf die Majeftät 
|de3 Gefeges mutet e3 an, dak Präit- 
|dent Electus Harding gerade aus 
‚dieiem Staat anjehnlidye Zigaretten 
Ifendungen als Weihnadtsgeichente 
erhalten bat. Sn Utah will man 


= weiter gehen und ſelbſt den 
hm 


(Für die „WUbenbpoft“.) 


Bon der Glektrizitätsinduftrie in 
Oeſterreich. 


Von Adolf Gelber. 
6. 
I. 
Wafferfrait - Dbligati 
der Bodenfredir 
anstalt. 
B 


Wien, 6. Januar 1921, 


nen 


Die ölterreichtiche Vodenfreditan» 
italt aibt 4% jehziajahrige Wai- 
— — aus, welche zum 

| Ieile im Auslande plaziert werden 
ſollen. * Emiſſion von 1600 
Millionen dient zur Finanzierung 
der Waſſerkraftwerke bei Steyr von 
20,000 PS, welche von der mit 
K 50 Mill. gegründeten oberöſter— 
reichiſchen Waſſertraft⸗ und Elektri— 
zitätsA. — ausgebaut werden, 
Land Oberöſterreich gibt der— 
ſelben gleichfalls et arlchen von 
100 Millionen, Das Land Ober 
lölterreich ud die Stadt Xinz her 
ten der Bodenfreditanitalt für 
Rerzinfung und Tilguma. 
Dieje Mitteilung gibt einem bie 
u Suriiten, Dr. Heinrich cr 
den Anlaß zu einigen ori 
enden Bemerkungen. Er begrit | 
ie Initiative der Podenfredtan 
ſtalt ein untrügliches Zeichen 
ſerer Wal 


daß die Finan Pe ig un 
N nun auch bon 


Belig von Bigarettenpapier *rafbar 
machen. Sndiana machte das 3 Biga- 
rettenrauchen auf der Strabe Ttraf- 
fällig, doc) wurde das Belek vom 
Sericht umgeitoßen. Weil durd) 
einen achtlo8 weggeiworfenen glim- 
menden Zigarettenſtummel angeb- 
lich das Feuer im Zenſusamt in 
Waſhington verurſacht wurde, war 
Bundesſenator Smoot von Utah 
flugs mit einer Geſetzvorlage da, 
die, im Falle ihrer Annahme, dem 
Präſidenten der Ver. Staten das 
Rauchen in ſeinen eigenen vier 
Pfählen im Weißen Hauſe verbie— 
ten würde. 

Lucy Page Gaſton, 

pfe gegen den kdie Rolle der 
„Jungfrau von Orlans“ ſpielen 
möchte, at dem zukünftigen Präſi- 
denten Harding auf Grund jener | 
Zigarettenſendungen aus Kanſas 
einen —— Brief geſchrie— 
Jen, worin fie ihm den Nat gibt, die 
Li vernichen und 
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h —— 
Gegnerſchaft tfrotz ihrer ſpezifiſche 
nimmt der Zigarettenkonſum in qui d 
—— erſtaunlicher Weiſe zu. und Waiſſerweſen; 
egner führen die große Vorliebe häalten alſo keine 
für diefe Saranägel auf den Krieg |pon anderen ınmlı 
zurück. Zigaretten gehörten zu den obliaattonen unterſcheiden 
Rati onen unſerer Soldaten und Si — nd vielmehr 
Zanjende amd Abertauiende der jun | Aanficuldverichreib: ing 
gen Leu te mög zen in den Schützen— dem Geſetze 
gräben die erſt arette geraucht zeführten Katego 
haben. Die Zigarette icheint Tang- | Ser Gnvpea 
am die Zigarre und die Kieite zum 
| be erängen. 
| Die Gegnericait gegeır den 
| baf rührt = den Pur titanern 
jumd t vermutlich find die Eiferer id 
mit der „Manpilotver” herül bergetom. 
men, Jrübzeitig wurden in Mai 
1 dm 


| 


und ſtetig wachſen 


s I richt gerade af 
Die | 


> ' 


Liebes ierfräfte im Si Ben 
ſich abzugemöhnent, | lich Aılaı imt. 

Lande ein leuchtendes Bei— geſtellt ſind die S—ufbver‘ ſchreibun 
ſpiel zu geben. Einen Bund esgennie | | gen, wie er aus fiihrt, mittels hypo 
fen hat diefe tummbreifte PBerfon in! ihefariicher — auf die 
dem verrückten Heiligen von Zion Kraftanlagen, ſowied rch die Mit 
City erhalten, der erklärt, daß haftung von Land und Landes 
jeder Raucher zur Hölle fahre und hauptſtadt, mithin durch Bürgſchaf 
ewiglich in Tabakbrühe herum- tfen, welche den Pupillarcharatter 
ſchwimmen müſſe. rechtiertigen. Freilich, ſo ſagt 

Gewiſſe Kirchen geſtatten ihren weiter, rebräſentieren dieſe Schuld 
Predige un 095 Nauchen nicht und | verfhreibungen nicht eine wahre 
gewiiie Selten ordinieren Zeinen Waſſerkraftobligationen, wie ma 
Geiſtlichen, der dem Tabakgenuß in ſich ſie nach den bezüglichen Ge 
irgend welcher Form huldigt. ſetzesvorſchlägen die Kraftwirt— 

Aber ungeachtet dieſer gewaltigen | ichaft vorgeitellt Eie fin 

den ı Bozeichmuna 
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'erfmale, Die Ni 
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sufetts und Connecticut Anordmir. 
gen zur Beihranfung des Aı 
getroffen und e8 durfte nid a 
Zabaf aepflanzt werden ala für die | 
Geſundheitspf erforderlich war. 
Nur ganz alten Männern war das 
Rauchen geſtattet. Natürlich durfte 
—* niemand beikommen laſſen, an— 
bbat eine Pfeife Tabar zu geneh- |. 
igen 4° 
n Neiv Haben durf tten die Solo. ! .. 
iften Tabak zichen, aber nicht Be 
eigenen Gebrauch, fondern zum We 
fauf au die gottlojen Holländer 5 
Nieuw Amſterdam. Doch mag man— 
yes Pfeifchen in Gonneetient geblie 
ben ſein, wie aus dem Erlaß einer 
Verordn ung zu ecke ben it, die das 
Rauchen im Umkreis bo N jiver Mei. 
len von einen Verfammlunashans 
am Taa des Herrn unterjagte, und 
da die Wohnung ı Rufweite von 


val rät 
geſchaffen 

finanzie— 
ſondern 
he 


gewiſſermaßen 
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leftriz 
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von einer 
Irma 
IL te op J fe ch tt, 


Snt Y otlvot ar 
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mit dem der Krait— 
neten Im eck in Dr 
Xmmerbin madt 
„Wafferfraftobli- 
und bot 
Die erite 
der Fi— 
rtichaft, 

vie 
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wirtichaft gewi di 
rührung kommt. 
ſich aber der Titel 
gation“ auch ſo ganz gut 
| allem un nd dor allem sit je 
al ı xelde 
nenziern IT ergiewi 
auf di iederaufbanu 
größten 
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Lil in « L 


der Kirche ſein mußten, ſo kam das 
einem gänzlichen Verbot aleich. 
Diefe ftarren Vorfhriften wurden | 
mobl im Laufe der Zeit etwas ge- 
mildert, doch hörte die VBevormi- an 
dung nie auf. In So onnecticut zum t 2 da 
| Beifpiel fonnte ein Mann, falls er imier oberjtes Rettungsmiitel ii 
eine Reife bon wenigftens 10 Meile ifen | der Förderung der Eieftrizitätsin. 
machte, Pfeife rauchen, aber nur eine, | duſtrie geſucht we erden muß, immer 
pr mr einmal am Xage und nie in| Härfer geltend madıt. RR 
leines anderen Mannes Haug, (Fortſetzung u De te.) 
‚ebe Gemeinde hatt e Übrigens ihre | mm = 
eigenen Gefeße und eine „ganze Anz | Heutichen 
zahl verbot den Anbau, Befit, Kauf; 
oder Verkauf gänzlich; daß fich fefbft | 
unter den Puritanern viele hartae= 
jottene heimliche Rauchfünder befan- 
Idem, bdabon zeugen die vielen Be- 
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jih in der Teer 
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wenigſtens annähernd 
gleichtut, ſind die S panier, vielleicht 
weil bei ihnen die vielen zigaretten— 
rauchendeir Damen mithelfen. 

Eins der täbaffı eundlichſten Völ⸗ 
ker der Erde ſind auch die Japaner; 
Iteofungen, tpobon bie e hroniken er- aber die leibenſchaftlichſten Raucher 
sählen. In Zurbury betrug die der ganzen Welt ſind wohl die Moi, 
Strafe 10 Schillinge unb in Boris} ein Hinterindiicher Stamm. 
mouth gejellte ji zu de x Gelbftrafe| ihnen raucht Ailes bis zum Cäug- 
ber Pranger. | ling herab, ar bon jeiner ungebulbi- 

Unduldfamteit die Heinen gen Mutter als eine 
‚reuden bes Lebens war wohl nicht | brennende — den Mund 
der einzige Grund für dieſe ſtrengen geſteckt bekommt. 
Laßregeln. Die nicht unbegründeie) om Standpunkt der Hygenie und 


| ul) { 

* | 
Furcht vor Feuer war ficherlich Ive= | der Medizin wäre noch DVielees über 
das Rauchen zu Tagen, aber die Metz 


bares mit beitimmend. Sn dem in) 
iehung Fehr toleranten ' —** gehen hier ſehr auseinander. 
Rhode, 33 land wurden Verorbnnuns : Ser vielverehrie und vielzitierte Hu⸗ 
gen gegen das Rauchen lediglich aus (ins fagte vom Rauchen u. U., D 
legterem Grunde erlaflen, und heute les die Zähne rerdiirbe, und wohl die 
no findet man im etlichen Zeili Mehrzahl der Menfchen vürften die- 
der Neu = Englandftaaten zahlreiche |feibe Anficht vertreten. Da verfüns 
Ortichaften, melche das Rauchen inidet aber neulich eine engliie zahn- 
der Deffentlichkeit aus diefem oder järztliche Zeitichrift: „Mie nichten! 
jenem Grunde verbieten, | Die Zähne bleiben den Raudern er: 
sh habe in meiner Yeßtwöciaen  fahrungsgemäß länger unverfehrt er 
Plauderei zur luftrierung ber Bes | halten als bei Nichtrauchern. Batte- 
deutung der amerifanifchen QYabaks: | riologifche Unterſuchungen haben be⸗ 
induftrie etlihe Zahlen angeführt, wieſen, daß die den Zaͤhnen ſchädli— 
aus welchen mit ziemlicher Sicherheit | ben Wakterien in der Mundhöhle 
geſchloſſen werden fanı, dak wir durch den Tabatrauch unschädlich ges 
nicht bloß den meilten Tabak her⸗ macht werden.“ 
borbringen, fondern auch verbraus) Zwei Ratſchläge miiſſen vor Al— 
chen. In Europa wendet das deut— lem befo lgt en damit das Raus 
Ifche Volk mit einem jährlichen Ver: | hen ein reiner Genuß für Jeden 
| brauch bon nahezu 100 Mill. Kilg: | bleibt: rauche vernünftig und raue 
|gramm (vor dem Kriege) dem ITabat | nicht zu billig! Nur der vernünftige 
Die meifte Mufmertiamteit zu. Der)Rauder wird die Verfe jenes alten 
Trangofe raucht bedeutend weniger, ı Reimfchmiebes NER können, 
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gegen 
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dab 


aber bedeutend teurerer, denn da in * einſt dem Tabak zu Lob und Ehr 
ſeinem Lande der Tabak Regierungs- ſang: 

monopol tft, bereinnahmt die Renies „Du Labfal meiner itillen Muß‘, 
rung auß dem ee allein Bas nie ein Heknee Ole he du; 

8 Franlen auf ben Kopf. Der ana rn en ei a een 
länder ift ein mäßiger Raucher. Das 

einzige. — das es den 


Ion unbermerlt vom Herzen zieht.“ 


Carl Pie! 
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Scearünder 1851. 


Fasten ! Fasten! 


Legt cuch bei und einen Rorrat ein von 


Geräncherten, eingemadjten und geſalzenen Fiſchen 


* Käle, Srüse, Honig ufw, Wir haben ern vorziigliches Lager von 

eräudiertem Anl, Buückling, gräuchertem und eingemachtem Lachs, Bismarck Häringe, gewürzte 
ruffiihe Sardbinen, Rollmops ‘, Noriweg. Anchopis, Appetit Sid, Kaviar, Sardinen in Dliven 
Tel, Brab, Sardelien, Sardellenbuiter, HSummern, Grat Meat, mar, Nant in Gelee, Sardellen⸗ 


ringe, Andoph Bitter, imvort, Sardinen in Oliven-Del, Härınge in Tomatenfauce, Holläns 
Diime Wiitchner Haäringe. 


Wir empfehlen eine beſonders ſeine Sorte von 

2* - 3 u» w * - 
Vo milch Herfimer N. 3. Käfe, zu 50c das Pfund 
Gdamer., NRoanciort-, Gamembert-, 


Sicdertrang, Srhmwetzer-, Kräuter, FrühſtückKäſe, 
täle, Emmentaier Srunere, Eptladeiy hin Gream-, Pimento-Ntäfe niw, 


Ywetiches mus, gemiſchtes Backobſt 


Dalmatiihie Kirihen, Zwetihen, Apritofen, Mohniamen, getrnante Rilze, Wacholderbeeren, 


Johannis brot, Siric, Linien, Budanveisen Grüße 
> 7 - * * * * 
ꝓfd. 831.85, 10 Pfd. 83.50 KGatten werlez exe 


! 
Verſonal · achrichten. | 

— Rı ihren Heim, 2423 N. Clar 
Sitr. iſt heute früh Die doſahrige Frau 
Marh Cregier, Wiiwe des Bürgermei— 
ſters De Sit GE, Eregier (1889 bis 
1591), an Altersichwäche geitorben, Am 
Sahre 1852 war fie mit dem Gatten 
von New Mork nad Chicago gelonmen, 
der das erite Waſſerwerk, an der Chi— 
cago Ave. und dem jetzigen Nord Mi— 
chigan Boulevard errichtete. Ron den 
zchn Siindern des Cbepaares Sind fünf | 
an Le wohnen bier, Ihren 
Gatte ten Verſtorbene bereit 


Hand» 


% 


benz; Diele 


21 
181 


Weißen Kleeblüten-Honig, 5 1598 durch den Tod. Neben | 


Senn Sie ji cin wirfiidhes antes Getränt bereiten wolfen, verfuden Sic unfere einene Matte | ih m r ich fie auf Rojchill am Samsiag | 


„Dutch Brand‘ Walz:Grtraft und Hopfen, SIL. 25 beigeſett werden, 


genug für 6 Gallonen, 


Lichesraben:Beriand nad) Europa. 


kienry $Schoellkopf Sons 


30s und 311 West Ranaolph Str. 


Telepbon Franklin 5356, 
25dc3,didoten* 


. 
Darbende deutihe Geichrte, 


Columbia DTamentlub will ihnen mit 
Beitlichteit zu Dilfe kommen. 

Auf die bejonbere Not, der in Mit: 
teleuropa Der ge ildete Mittelſtand 
ausgeſetzt iſt, hat man ſchon öfter 
hingewieſen, - unter jenen Ber 
Deuernäiverten find es wieberum | 
pornehmlih die WUngehörigen des 

Gelehrientumg, die fich den umae: | 
 hanist rad jtürzten Meitzuftänden hilflos ge⸗ 
Emma Such Rowe. geb. Stahl, genübergeſtellt ſehen, die wohl am 
ex derſtorb. Robert G. und Emma ärgſten zu leiden haben. Daß, we enn | 

m Ste bon 30 Sab- |mar fie, die Träger ber deutſchen 

ufe, 2428 ©: Yan Wifſenfchaft zugrunde gehen liche, 
11. ©. EC. €. Um killen der Welt ein unerſeizlicher Verluſt 
uernde Gatte: ertjtchen würde, das hat felbit die 

bitte Satondale 238 —— engliſchſprachige Preſſe zugeſtanden 
Der Columbia Damenklub, wel— 
cher der Wiſſenſchaft und Kunſt von 
\jeber eine liebevolle Anteilnahme ge— 
| wibmet bat, hat fi nun die dan- 

ven Hr. Beerdigung Samste Br ‚tensmwerte Aufgabe geitellt, den deut: 


: 1021. Die Hinterbliebenen: ſcen und öfterreichifeden Gelehrten 
Unthonn N., Henry A, Gert U. und 
Andreas M. Ditimer, hne. 
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ton die traurige 
Gatte 
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chi iebter 


a ıter 
gtederie Lindenhaum 
r en tt, ⸗ 
Uhr nachmn 


echt 


nen: 

Anna 2. Pindenhaum, 
Derriciia Rildhege, 
Grammer, 
Fred. 


Todesanzeine. 
Nelſon, U Freunden und velannte un 
Mary Lindenbaum, BD ; 


l Frau 
Kran Eliſabeth 
Frau Catherine 


» #r 
Harın ı 


die fı e 


urige Nach— 


15 u lieber Water 
Johann A. G. Dittmer 
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im 


zu Diefem med 


und wird 
Todesanzeıge, Dienstag abend 


kommenden 
"efannten die traurige Nad-| & ya] 
geliebte Gattin und Mutter I, — 
Schmidt, geb. Frank, 
Place, im Alter von 73 — 
Beerdiaungsanzeige ſpäter. U 
eilnahme bitten die trauernden Hinter 


Todesan seit, 
Frei wunt 


ie fraurine n 
mein icbte nt“: 
n.Zchweiter 


‚eine Vauderillevoritellung, an bie! 
ſich Tanz ſchließen ſoll, veranftalten. 
|Den Reiner trag des Abends wird 
"Ider Columbia Damentlub den Pro: ; 
"| fefioren Harnad in Berlin und 2o= | 
venz in Wien zur Verteilung an die 
"Ibebürftigen Berufsgenoſſen und 
wiſſenſchaftlichen Anſialten übermit— 
Peiden fanft im” $ entilalen" ift. Itelt werden, Der Preis der Ein:| 
eerdigu —— att ‚am ıDeeitag, den "4. trittsfarten it auf $2 feitaelebt. 
ana ‚Ele, m “ Die Vorkehrungen haben die Damen 
etrübten HGin— W. A. Wieboldt, A. Meirner, E. 4. 
Sanien, Brauer, ©. Köhler, a 
Örieher, €. D. 3 after, * 
ſen, 9. Mi iller, M. David — 
J Herr M. Hoffmann in ber Hand. 
esse 


Neuer Siiteninipeftor. 


Nackricht 
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‚uni me ville die 


Metha Frert nen 
Joſerh Schmidt, Sette. Arau Barbara Bruecks 
Frau Loewe un Ftau John Dakens, Töchte T, 


r 
Todesanzeige. 

Freund nd Bekannten die traurie 

blieben ot, daß 

Otto Frerk., 

—— ti 


1it Wilfred und Lau— 
Johinn und Helen Huber, 
Anna. yo Soher, Fran 
Acton und Ni . 


Julia Saulins 
von 58 Jahre m mac h kurzem, ſchwerer "| 


in Alter 


errn D 
1 


Gtara na find 


riedhof. 


Todesanz ze i ac, 
ı und Pcrannten bi ° traurige Nach | F 
ein aclieht atte, unſer lieber 


Schweſtern und Verwandte. 
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Sur Grinnerung 
unferen lieben Gatten und Nater 
George G. Nace, 

n am ar 1920, 
Ein Jabr iſt bo tr ber 
\r Zrübfal und 
t bilt von und 
dt ms fait das 
ftot3 an deine X 


ı lübien Grab 


geſtorbe 8. Febr 


J Der Voſten der 2iährigen Harry Hoch- 
ſtein übertragen. 
Polizeichef Charles Fibmorris 
Jernannte heu nachdem —— 
Dick Jackſon, der frühere 
inſpektor ſein Amt —— 
hatte, Harry BEE Nr. 2026 
J Potomac Ave., zu ſeinem zeitwei 
| liaen Nachfolger. S: — iſt ein 
J Bruder von Iſidor Hochſtein, ei— 
nem Führer der Thompion— 
| Sektion in der 15. Ward. 
neuernannte Inſpektor zählt 
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Zuſh — Theater. 


. Conr. Seidemann.-Tel. Cuvertor 4810. 

onnerstag, den 3. den * Sonn⸗ 
den 5. ‘1. < 

De N 6. Fetr,, 

tag den 7. Schr. a 


u grönte Speretten: a 
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dem ar Chriſtoph: 
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Ga tin u 
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n da nad 
nahme bitt citdes 
Veter Burg, Gott Frau 
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weil, 


— 


Hard Time Party 


altet von der 


Ei ed American Sorlal & Aid Society 


an Sonnabend, den >. Februar 1921. in de r 
Unteren Lincolu Turnballe, Diverich Barfivan | 
nabe Shefſield Ave. Anfang 7:30 — 
Tickets im Vvorvertauf 33c, an der Kaffe ! 

Gute Mufit, ichem Beiuh (ad, t 
ergebenit ein: Tas Komitee, * 


2— 
Freunden md Dei die traurige Na 
richt, dab umicre geliebte Gat * ı und M 
Ida Kohs, a 


* 
veranſt 


Gat 


Chas. Medenhauſer, t 
x # ‘ 


kr 
nıcbit & viitern 


zeſchr 
— i 
4 Schr. 2 br n 
7732 N. mball 


Friedhof. i 
trauernden © 


— ——— 
Siermit ſage 
all 


all 


— >| 
en wir sten Dont! | 
en 2erwandten Freunden für 

die „berz chen e r eilnahme 
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Sorsimm, Suchen” epibe | umeres Iiehen Gatten und Latece 
Sohn $. — 
Nohmals Allen vanlend: 
Eva Tiedrih, Gattin, 
Anna, Roieph md Garoline, Kinder, 


Grosser Maskenball 


abgehalten vom 


Deullch⸗Ameriß.«Muſiker? M. Verein 


am Samstag, den 19. Feb. 1021, in der Mo— 
— zart Halle. 1536 Cly rurn Ave. Anſang 7 Ubr 
abend, Mufif von Lorenz Amberg. Tickets im 
Vorverlauf 35c, an der Staffe 50c die Zerlon, 
einſchließlich Striegeftener, 
6,13, 


—E— 


Der vrachtige North Shore Friedhof. 
Groß Point —* und Sarrifen, eine 
Halbe Meile nördlih bon Evankm, 


Familien » — auf 
Abzahlungen. 


Schreibt oder telephoniert wegen meiterer 
Auslunſt betreffs unſerer Sperial⸗Offerte. 


iedhof · 
u Beransttele Sriebbof-Dffice: 


vaniton, Zilinsiß, 
Tel: Central 8330 


Grabsteine. 


tür alle Sricoböfe, Villiger wie vor demrtege. 
Cchreibt deutih oder englifh für meine fpes. | 
Preis + Offerte und prachtvollen Katalog. 

Offen tägl. biö 9, Eonntag3 bon 10—5 nahm. 


Western Monumeni Works 


1202 ®. ern Ro.t Monroe 8403. 
HSocller, Eigentümer. 
sionlajonbosm: 


20,27f60 


wi 


"Wurz’n Sepps 
- Originale baieriihe Wirkihajt 


715-717 NORTH AVENUE 
Keden Men und Genntag nanmittag: 
ZONZERrT 
Mündner Rüde. 


19,10,17 


Ielephon: ‘ 
Evanfion 4266, 


At 


lin ihrer Not zu Hilfe zu fommen, |: 


des Chicago Lincoln Club. | 
| Germania Place und N. lart Str., | 


„von 


|; 
* 
Id 


| 
| 


= abläuft. 
— de r Kon million find: 


bahn— 


tem 


ſtimmt 


wurde in der q 


- County eingereichte Rejolution, 


(fi gegen 


Abendpoft, Chicago, Donnerstag, ven is. 


Kinen Schritt weiter. 


God, Emall ernannte neue Nom- 
mijion fir öffentl. Nutzeinrichtungen 


Bald Fahrpreis von 5 Gents? 


Auf den Vorſitzenden des Hausans— 
ſchuſſes für Nuttzeinrichtungen hat 
man ſich immer noch nicht geeinigt. 
— Verſchiedene neue Vorlagen. 


Springfield, 3. Febr. Governor 
Smalls neue Staatskommiſſion für 
öffentliche Nutzeinrichtungen begann 
heute mit ihrer. Tätigfeit, nachden bie 
| Neuernennungen gefern vom Senat 
beftätigt wurden. Der Governor hat 
| damit fein dem Wolfe aeaebenes Ver: 
Iprechen gehalten, nämlich die Low: 
den'ſche Staatskommiſſion To A 
wie möglich nach ſeinem Amts antritt | 
aus der Welt zu jchaffen. Nicht ein 
einziges, . Governor Lowden er— 
nanntes Mitglied wird ihr fernerhin 


| angehören. 


Die erſte 


von 


wis 


wichtiae Angelegenheit, 
Die den neuen Kommifjären ent- 
Ichieden werben muß, wird das Be—⸗ 
fuch des Chicaaoer GStabtrats Fein, 
ten Achtcents-Straßenbahnfahrpreis 
wegen Kontraftbruchs Seitens ber 
Strapenbahngefelfchaften für 


Fahrpreis wieder einzuführen. Diefe 
Maßnahme hat mit dem PVerfehrs- 
plane de3 Bürgermeijterd, der dem 
Nolfe die Kontrolle über die Strar 
benbahnen aeben Toll, nicht? gemein 
und wurde vom Stadtrat lediglich 
ı beichloffen, damit die Bevölkerung 
I|Chicagos bi8 zur Einführung des 
neuen Blanes nicht acht, 
fünf Cents zu hezabfen brauche, &3 
heiht, die neue Kommitfioh babe das | 
volle Recht, irgendivelche von der al» 
ten Kommiſſion getroffenen Maß— 
nahmen für hinfällig zu erklären und 
neue Raten feſtzuſetzen, die ihrer An— 
ſicht nad} den Beiterfältniffen ent⸗ 
ſprechen. Den Straßenbahngeſell⸗ 
—**— bleibt in bi eiem Falle nichts 
anderes übria, al& den Anoronungen | 
| det neuen Er nachzukom⸗ * 
und Berufung im Kreisgeriäht | \ 
n Eangamon Countn einzufegen, 
Falls fie nicht damit einerjtanden 
ind. ebenfalls wiirde aber inzivi- 
fen der Fahrpzpis von 5e in Kraft 
ı, und die Strahenbahnen würden 
u Gerichtskoſten 
ha u. Korporationsanwalt Ettellon 
von Chicago erklärte, die Petition 
des Stadtrat3 : werde der Kommil- 
ſion in allernächſter Zeit zugehen. 
Daß Col. Frank L. Smith bon 
Dwight, Ill., den Poſten als Vor— 
ſitzender der Kommiſſion annehmen 
wird, gilt als ſicher, zumal ſein Ter— 
min als Kongreßobgeordneter am 4. 
Die übrigen Mit— 


n 


Cicero I. Lindin, Greenpilfe, wäh- 
— der * Wahlkampagne Mit— 
glied des ſtaatlichen Rednerbüros 
und während der Tannerſchen Ad— 
miniſtration Mitglied der Eiſen— 

und Lagerhaus-Kommiſſion. 

Patrick H. Moynihan, Mitglied > 
der Verkehrskommiſſion des Bürger⸗ 
meiſters und ehemaliger Alderman 
der 8. Ward. 

Hal W. Trovillion, Herrin, Wil— 
liamſon Counth, Zeitungsheraus— 
geber und Leite der Thompſonſchen 
Faktion im ſüdlichen Illinois. 

James F. Sullivan, ehemaliger 
Kanzleivorſteher der ſtädtiſchenWahl⸗ 
behörde und einer der führenden De— 

mokraten der Nordſeite. 

Dahlberg unentſchieden. 
on der Vorliende des Haus 
hzuſſes für öffentliche Nutzeinrich— 
nagen, der ſich mit der Chicagoer 

—— — — — zu “e- 

alfen hat, werden wird, ijt bisher | 
vom Sprecher Dahlberg noch nicht 
entjchieden morden und wird, ivie er 
beute ertlärte, auch nicht vor näd= 
Dienstag entfchieden werben. 
Die u. ung verſchiedener an— 
derer wichtiger Ausſchüſſe ift eben- 
falls = in der Schwebe. Als be— 
kann angenommen werden, 
daß Redräſentant Tice Vorſitzen der 
des landwirtſchaftlichen Ausſchuſſes, 
Repräſentant Smejtal der des Bes]. 

ren und Repräſen⸗ 
oloda der des Juſtizausſchuſ⸗ 
* wird. 

Organiſierung des Senatis 
eſtern an dieſer Stelle 
angegebenen Waſe vom Senat be— 
ſtätigt. Abner C. Murray von 


1118 
aus⸗ 


+ 
nztı 


— 
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Springfield wurde damit zum Sekre- ten Deutſchlands über die herrlichen 


tär erwählt, und Jakob Hill von 


Decatur zu ſeinem Gehilfen. 
Für die Veteranen. 

Eine von Senator Mills von Caß 
die 
die vom Kongreß geplanten Geſetzes⸗ 


maßnahmen zugunſten der Kriegsve- 


teranen gutheißt, wurde angenom— 
men. Damit wurde der erſte Punkt 
des Programms der „American Le— 
gion“ vom Senat anerkannt. 

Senator Schulzes Reſolution, die 
die Deportierung des 
Lordmayors von Cork richtet, wurde 
en bon dem zuftändigen Vollzug? 

usihuß unter Beratung genom— 
a nachdem Senator Bailey dage- 
gen proteitiert hatte, daß die Staat3- 
fegislatur fi in internationale An: 
aelegenheiten mijche. 

Eine von Senator Bailey einge: 
reichte Vorlage beftimmt, dab in 
allen Hotelzimmern eine Preisliite 


— — hängen muß und willkürliche Preis- ſen, 


erhöhungen verboten werden. 


Senator Sadler verlangt in einer 


Vorlage, daß Kraftwagen- Lizenz⸗ 
ſchilder im Staatszuchthaus herge⸗ 
ſtellt werden. 


Repräſentant Cruden will mit ei—⸗ 


ner Vorlage, bie bie Namen bon Prä- 
— Ran. von Don 


Din: | 


ſällig zu erllären und den Fünfcents— ben geftern abend zu Ehren ver Yıit- 


alieder der Stantslegielatur und ber 
Staatsbeamten in ihrer Staatsreſi— 


jondern nur! 


au tragen! 


Februar 1821. 


An die Mädchen 
Chicagos! 


Wißpt Ihr, daß Ihr eine Gelegenheit 
habt, Ruhm und Geld für Euch zu ge— 
twinnen und dabei diefer Gtadt 1tatlo» 
nale Ehre angedeiben Laffen könnt? 


Nie in der Chicago Tribune bom leptert 

Sonntag anaefündigt, werden Nachfers 
dungen nad dent fiböniten Mädchen 
dieſer Gegend angeſtellt. 


Velohnung! 
820,200. 00 in Bar 


Die Chicago Tribune verpflichtet ſich, 
810.,.000. 00 in Var dem ſchönſten Mäd⸗ 
chen. das gefunden wird, und außer— 
dem $10,200. 00 in War an 60 andere 
Echönbeiten zu bezahlen. Jedes Mäd— 
&eit - ledig oder berwitiwet — ausat> 
nommen Reofeffionelie, fommt in Yes 
trat. E3 it nur nötig, eine Eurer 

ibotograpbien oder die einer Freundi n 
ausjmpählen, auf die Rüdfeite Namen, 
Adreſſe und Beſchäftigung, zu Wreihen 
und ſie an „Beauty Kon tet”, Ihe Chi: 
cano ZTribune, 7 To. Dearborn tr. 
Ebtcago, zu fenden. g% Weitere Einzels 
beiten näcften Sonntag in der Chicago 
Sunday Tribune. 
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— — —— — — 


etzteren 


Stimmzettel ausſchließt, die 
vereinfachen. 
Repräſentant Berry verlangt i 


Y 
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’ 
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einer Vorlage eine zwang&meie Re⸗ 
giſtrierung ſämtlicher Stimmaeber |} 


in Cook County. 
Governor als Gaſt. 
ll und Gattin ga— 


Governor Sma 


denz einen Em} pfang. 
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Künſtlerabenden. Tanzkräuzchen. 


Veranſtaltung der „Geſellichaft Erho— 


lung“ am nächſten Sonntag. 


den Sonntag in der 
Turnhalle, Nr. 820 N. Clark Str. 
einen Künſtlerabend unter der Lei— 
|tung von 
ftalten. 
der Soliiten und bes 
Drcheiters, 


Den Reinertrag der ı 


der Merein ber Sinderhi (fe 


Männern und Frauen zumenden. 
zgezeichnetes und reichhaltiges 
ogramm zuſammengeſtellt, 
‚nie nand e3 bereuen wird, ba3 
ze ert beſucht und damit zuglei 
I 
D 
I 


| 
aus 
| Pro 
vier 


Wo hltätigkeit gefördert zu haben. 


chentt haben. 

Der Eintritt fojtet $1 die Perſon, 
und Starten find zu haben bet Ru 
dolf Seifert, 
Str; Koelling und 
W. Randolph Str.; 
halle (an der Bar), 
Stı.; Frau Ida Schrader, 644 Wel 
ingin Str. (Graceland 2430). 

18 Konzert, bei welchem die De- 


wäh en Künjtler Fri Kent, Prof. 


%. 9. Gerny, Herbert Peters, Vera! 
Thoma und Emma 
ein Baleiteits 


| Wenbell, Ymelia 
Weaſt-⸗Bichl, ſowie 


Ifemble der Frau Minna Schmidt 


und biefe felbit mitwirfen erben, | 
Hier das Pro=!| 


beginnt punkt 8 Uhr. 
gramm: 


.Ballmann 


Humperdind 


Orcheſter 
für — 


Almanns 
darfenſtändchen“, Trio 
und Cello sno0nt0n+ 
Frau Emma Weoft-d 
tenf, Qioline u, ro 

Geſang S 
a) Frühl in tq 
D) Arie als 


Vio 
hl, Sarie: „Se Sat 
Gerd, 


sr 
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I tn 

P Brillant ee 

NR, Eernmb; Serbert Re 


am Klavier, 


ter 


eutſcher 


— — 
Frl. Amelia A. Thoma:; Her 
am Klavier. 

Balleit Enſemble von zehn 
a) „Tanz der li 
b) „Spaniſch Cachu 


| | 

| bert % 
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| 

128 iin Soli — 

| 
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Damen, 


ungen 


da”. .....Tpaniicher 

0) „Balte Drillante. ..u..00r00r00u00+ Sum 

b) Mondo elegante 

Herr Selg Rent; Herbert Reters 0 

- un er: ri 0; 

en aus der Oper S——— 

| BD ar ade v Sinn! OIDRIEH „u... 
Ser ei: vrit dent, Vrof. 

| Hexber J Deierd, 

10-Tanz“, ni $ 
„20 an ann. 3 


der 


erventir 
aus 
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— ican Welfare Association for 


j 


| German Children. 


| Mehr und mehr häufen fich 
| Berichte aus ten verfchtedenen Etäd- 


Meihnachtsbefcheerungen, Die 
Hilfe der von der Umerican Welfare 
Aſſociation hinübergeſchickten G 
und Gelder ermöglicht wurden. 3 
‚tam u. a. ein Bericht von Hambura, 


| 


„dem 5000 Mart zu Weihnaci⸗ gaben |tränte beitens geforgt fit, bedarf Kum | Mefenszügen ausanitatteı. 


|übe rwieſen worden w 
ſem Selde erüielten, ; 
2500 Mark di: „Hamburger Warte”, 


— Von die— 


welche eine große Weihnachtsbeſchee- 
rung für Kriegswaiſenkinder veran⸗ * 


ſtaltete. Kriegerwitwen mit vier und 
mehrKindern erhielten von dem Gel— 
de aus Amerita für jedes Kind 10 
Mark. 1500 Mark bekam Paſtor 
Budde inHamburg-Barmbeck. Barm— 
beck iſt der Stadtteii Hamburgs, wo 
beſonders arme Familien — 
iſt auch dieſes Geld in gute, dank— 
bare Hände gekommen. 1000 Mark 
vekam ber Wrbeiterrat Groß-Ham- 
burgs; biefes Geld murde an bie 
Hamburger Blindenanftalt überwie— 
wo Familienväter beſchäftigt 
ſind, die infolge ihres ſehr geringen 
Verdienſtes nicht in der Lage ſind, 
ihren Kindern eine Weihnachtsfreude 
zu bereiten. Ueber das Weihnachts⸗ 
fift der Kriegerwaiſenkinder nie 
die „Hamburger Warte“ u. a.: 

—— — — lernen lön 

an üd ‚basfelen 


Der Wohltätigkeitsverein „Geſell⸗ 
ſchaft Erholung“ wird am kommen— 
Nordſeite 


Martin Ballmann veran— 
Die Mitwirkung bedeuten⸗ 
Ballmannſchen 
ſowie Tanz und Erfti- 
| ungen werben in Austicht geitellt. 
Feſtlichkeit wi ird 
in 
Deutſchland und hieſigen armen, der 
Unterſtützung dringend bedürftigen 


Kapellmeiſter Ballmann hat ein 
ſodaß 


Kon-—⸗ 
ch die unter Umſtänden 


Dem Konzert folgen ein Tanz kränz⸗ 
Ichen und die Veräußerung bon Ca> 
chen, welche Gönner zu dem Zived.ges | 


=! Datunr des 


80 W. Waſhin gton 
d Klappenbach, 206 |ir in pielen der bor 


Nordfeite Turn= | nicht gefcheben. 
820 N. Clark | Tage por Einleitung des Verfahren? | 
- |bie Ankündigung erfolgen, 


sline 
IR lot ler 


Mehdor ei r beerdigt. 
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die ſchuß 


mitigen de: 


aben reiche 


laut Bericht | 


| Du eine Menge von Stationen ! 
des Glücks mußten die Kinder hins 
‚durch, Da kam zunädft die Station 
‚der fogenannten großen Gejchente. 
Idann fam die Station der Heinen 
| Beigaken.. ‚darauf die Station der 
mit Aepfeln, Nüſſen, braunen Ku— 
chen gefüllten 5= Pfund Tüten, Die 
Station der einen, die Station der 
Schokolade. . . Und wenn jo ein 
kleiner Erdenbürger dann über und 
über hepackt war... . gerict er plötz— 
lich in die Hände ber Polizei. Diele 
aber hatte nichts weiter zu tun, als 
Ibie stinder darauı anzufehen, od fie 
bejonders dürftig aefleivet waren. 
Und mit einem Male befand fich der 
unge oder das Mädel in der Be- 
Heidungsabteriung, wo man ihm et= 
nen neuen Mantel, einen Sieater, 
ein 8 Schuhe ober ähnliches ans 

309. Da blieh der fleinen Menichen- 

findern vor Leberrafchung doch zu— 

weilen die Luft wea. ..Xa, ja, dad 
j Slüd ang am jenem Abend duch 
den Saal, und ald Mütter und Kin— 
ber fih löngft entfernt hatten, da 
Tahen wir fie noch immer, unfere 850 
Waiſenkinder, und hörten ihr fröhlis | 
ches Lachen.“ 

Lay uns fortfahren in dem guten 
Werke, ſchickt weiter Gaben und 
Checks, ſobiel iiber nur erfparen fünnt, 
an die „American Welfare& Aifocia: 
tion for German Children”, 154 W. 
Ran.olf Str., Room 90. 
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cherheit fi 


Die Aktien Diejer 


cago geeignet. 
5380,000,000, aufgebaut } 
ben Jahrhunderts 
Eicherheit wird ferner darg 
lionen Dollars, Die 
indaber fiir Die 


den fünften % 


eriten Februar 
Neue Konti werden durd) a 
Beamte der Bank eröffnet. 
ichläge betreff3 finanzieller 


% 
— ·⸗ 


Iſt ihm ſchunppe. 


Cäſar Dal Pino zu einem Jahr Gefäng— 
nis und 31000 Geldbuße verurteilt. 
Der Schankwirt Cäfar Dal Pino, 

808 M, Madifon Str., der zur Ge— 

folgſchaft des Bürgermeiſters Thomp— 


jedem Einleger garantiert. 
Sparkonti werden gewährt 


Bankſtunden für Eriparnii 


Täglich 9 vorm. bis 2 nachm. 


lagezertifikate und ſpezielle 


Serge! Bank 
Surplus su 750.000 


* 
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organ, Vorſitzer des Direktorenrats. 


Melvin A. Traylor, Präſident. 


ir Erſparniſſe. 


Bank werden von den Ak— 


tieninhabern der Firſt National Bank of Chi— 
Die vereinigten Beſtände überſchreiten 


vährend mehr als eines hal— 


von Erfahrung und Fortſchritt. 


eſtellt durch Kapital, Ueber— 


ſchuß und uwverteilte Profite von mehr als vierzig Mil— 
finanzielle 
Solidität di 


Garantie der Aktien— 


ieſer Banken. 


Auf Einlagen, am oder vor 


ebruar gemacht, 


werden Zinſen gewährt vom 


an. 


lterfahrene und ausgebildete 
Ihre Anweiſungen und Rat— 
Angelegenheiten ſtehen zur 


Verfügung, und höfliche, individuelle Behandlung wird 


Drei Prozent Zinſen auf 
und ebenſo Zinſen auf Ein— 
Konti. 


ſe: 


= 32 
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republikaniſchen Partei in der 8. Ward 
iſt, wurde geſtern vom Bun desrchter 
Landis wegen Uebertretung des von 
dieſem Richter gegen ihn erlaffenen 
Ginhaltsbefehl3 zu einem Jahr Ge- 
fünanis und 81000 Gel dbuße ver⸗ 
urteilt. 

Sein Verteidiger, ae Anwalt Zi: 
mothy Fell, hatte dagu nur zu be= 
merfen, dat e3 feinem "Atienten ganz 
Ifchnuppe fei, zu welcher Strafe er 
verurteilt iverde, denn er fei freb3- 
leidend, ein totkranter Mann und | 
werde nie in die Lage kommen, bie 
Gtrafe zu verbüßen 

J—— hat der Aı 
Idoch Berufung < 
| gemelbet. 

3) Wuch hatte er Verwahrung gegen | 
| die Verhandlung eingelegt 
‚feinen Antrag Gründe angeführt, die | 
eine Anzahl 
bom Staatögeneralanmalt egen |) 
Wirte anhängig aemachten 245 Ein- 
u er umftoßen dürften 
Denn“, führte er aus, „dem Bun 
|hesgefeh gemäß müljen Einhaltsver- 
Ifahren binnen zehn Tagen nach dem 
angeblichen Wergehen® 
anhängig gemacht werden. Und das 
liegenden Falle |” 
Außerdem muß zehn 


Die deutſche 


„Der Amerika- , Seppl“ 
des Komikers 


Bühne. 


zum Benefiz 


Fredie Ambrogio. 


Im Benefizreigen des Deutſchen 
Theaters kam geſtern Serr Fredie 
Anbrogio, der Komiker, an die 
Reihe. Er ſpielte den Titelhelden 
in 

und für) Sept 1* 
Manz. 
der | 


w4 


00 


tz, 
an den Uppellhof ans 


vo Rau yenegger am d 
Ser Seppl iſt ein lockerer 
Zeiſig „ein „Noder er ‚ie man in den 
bayeriichen Bergen ſagt, ein gewitz⸗ 
ter Kopf und weit un ‚der Welt her: 
umgekommen, ſogar bis nach Ame— 
rika. Er ſpielt die Vorſehung des 
Batzen hofers, mit dem er, zur Ent⸗ 
rüſtung von deſſen frommer Schwe— 
ſter — zwar viel im Wirts— 
rumliegt, dem er aber auch 
‚a0 Ir Berhei —* ing ſeines Sohnes 
Toni mit Afra, der Tochter des 
deramoſers verhilft. Der Berg— 
moſer ſoll nicht merken, daß es um 
die Finanzen des Batzenhofers übol 
|Heftertt ift, denn jonft würde aus ber 
ig: eplanten Heirat nichts. aber 
die fromme Barbara ihn nicht belü— 
falſchen gen würde, ſchickt der Seppel ſie, 
ſals der Bergmoſer und * Af 
zur Brautſchau kommen ſollen, = if 
die Wallfal hrt 3 „beilige 
modo“ und überniı n den Berg— 
moſerſchen gegenüber felbſt die 
Rolle der „Hauſerin“ auf dem Sorte | 


Q 


rin. 


dah .i 
Behörde das erfahren einzuleiten | 
beabiichtige. Auch das iſt in letzter 
Zeit überhaupt nicht geſchehen.“ 
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* Inter der angeblich 
Anfiage der Verlegung der Poltge- 
fee war in Milanta, wo cr 
Anſtellung als Chemifer erboftte 
und ee ihm nur durch Briefwech— 
ſel, als er in Frankreich ſtand, be— 
ann Braut ne Baldwin 
—— wollte, William M. Blaky, bel Batenhofers, indem er Weiber: 
321 Oft 26. Straße, verhaftet | tl _ ge = ih als Die 
| worden und it im Gefängnis an Nwoeſter des agenhofer3 aus» 
Krankheit geſtorben, Aerztliche gibt. as) F 
Hilfe wurde ihm angeblich verwei— Auf dieſer Grund ſind die 
gert. Der Verſtorbene wurde he ug [Dei teren Szenen und Spähe, mitun- 
ter ziemlich derbe, des Stüdes auf 
gebaut. Der, un c$ höflich auszu⸗ 
drücken, ausgeprägt materielle Sinn 
der Sandbewohner - wird in unter: 
baltiamer Weiſe Yächer rlihb gemadt, 
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Ans Bereinsfreiicht. 


Ser Bürger YrauenIinter- 


N HtünungS Verein veranjtaliet am um die Moral zu illuitrieren, daf; 


7. März, abends S lißr, it dev obere u |bie Jagd nach 


Sozialen Turnballe an Belmont ve. iſt. Denn jeder der beiden Bauern 
und Paulina Str. zum Veiten ber Notz ig 3 
) re J *8R gm as Ta) 
ne Bar ‚alien Heimat, eine age * er wie Bergmoſer, glaubt 
Bunco-VParth, zu der alle greunde und den ‚anderen vern rögend und =. 
Sönner freundlichtt eingeladen Find. Itärft ihn nadı Kräften in dieſem 
ag: unter der geitung ber er a. ajidentin | Wahn, während in Wahrheit jeder 
Auguita Triphahn jtebende Komite Wird Ingp Ser Aus 
“ or der Auspf 11 ſtel 
ſich bemühen, ihnen den Aufenthalt ſo kommt — FERN 9 Ex u! 
angenehm wie möglich zu machen. Ein; |tommf aud anı Ende heraus, aber 
Se. der Zont und die Afra, die fich gerit 
Der Eichenſtamm ken-hhaben, kriegen einander doch. 
u nieritübungsz -® ereim, feiert Das Stück erheiterte die Zu— 
am Sanıstac, dem 5. März, in Ihauer fehr, zumal die Da teilung 
| Mos art, Dale, 1536 Elnbourn Ave., —* ehr, zuma die zar tc lung 
ſein ſechſtes Stiftungsfeſt mit Ball, zu der! tollen ud das Geſamtſpiel un— 
dem er feine vi * Freunde und Gön- ter der Leitung von Herrn Danne 
geeignet waren, ſeine die Lachmus 
ke Im anregende Siraft zur vollen In: 
wendun ig zu — Der Benefi— 


dem Gold eitel 
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un 
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ner freundlichſt einladet. Der Feſtaus— 
verſpricht allen Teilnehmern un— 
geahnte Genüfſſe. Er wird ſein Mög⸗ 
lichſtes tun und dafür ſorgen, daß dieſe — 
Feſtlichte it alle früheren Teranitaltun- 13 ziant lie als ichlauer Seppl, der 
5 rübrigen —— übertreffen | im jeiner Weiberrolfe aber in des 
W ıl ) inige genuß— u 
a ren Beufce 00. | Sanfels Küche gerät, feine ganz 
| miltlichfeit verleben will, verſäume nicht, Kunſt jpielen, —8 den findigen 
ii am feite zu beteiligen. Dat; aucı |Tunichtgub überzeugend darzuitelfen 
fie quie Mufik, feine Speifen und Ges jund mit zwerchfellerſchü tternden 
Herrn 
liegen Rollen wie die 
des Bergmoſers ausgezeichnet, und 
neben dieſen beiben bewährten 
fih Tony Bohmanı als Bahen- | 
— hofer, Walter Bonn als Toni, 
Friiz Sternau als Aumiüller. 
Fritz Kiedaiſch als Unterhändler, 
Paul Gehring als Bader und W 
Brackenbuſch als Amtsdiener. Sehr 
gut war Frau pay yore al3 Bar: 
|bara, und Frl. Sagemann war 
\eine Afra, von * man wohl glau⸗ 
ben konnte, daß der Toni ſich auf 
dem Fleck in ſie verliebte. 

Herrn Ambrogio wurden viele 
Kundgebungen der Anerkennung 
und Sympathie zuteil. 

— — — 


Duih Temp!e Theater. 
(Direltion Seidemann.) 


„Ro bie Lerdhe jingt“ Hi Montag auf 
dem Spielplan, — Galavsritellungen. 
Hranz Lehars „Wo die Lerdhe 
* bleibt bis einihliehlih Tom. 
—— abend auf dem 


ſoli. 


der Er wähnung. Anfang 7 Uhr abends. | Danner 
Einirittsfarten find für 35e im Pore |. 
Iverfauf bei allen Mitgliedern zu Gaben. 
—* der Kaſſe koſten ſie dõc. 


| Bruchleidende 
| Zragt fein Bruchband 


| Stuarts Plapao Pads 

in verſchi den bom 

Bruchband. weil fie} 

—1 abſichtlich ſelbſt an⸗ 

A baltend gemacht find, 

um die Teile ficher 

em Dre zu balteiı. Sci» 

ne Riemen, Echnalien o». 

Etabiric.. können nicht 

J rutichen, ‚Daber auch wicht zei 

ben oder gegen ben Veden 

Yobe Hiapaa Inohen brüden. Tauſende 

haben ſich ſelbſt erfoigreich ohne Arheitöderlu it 

behandelt und bie bartnädieften Fälle über 
munden, Wei wie Eamt — [eicht anaubrin 

} gen—billig. Genefungsprogeß ift natürlich, alfo 

fein VBruhband mehr gebraudt, Mit Bold« 

medaille ausgezeichnet. Wir beweilen, wa3 mir 

fagen, .nden wir Ihnen eine Brode Plapao 

böllig umfonft aufeiden, Schreiben Cie Ihren 

Namen auf den Aupon und fenden Cie ihn 

beute ab. Mdreffe: zu Laboratories, 

Biet 3528, Et, Louis, Mo 
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Spielplan des Build Temple Thea» 
(ters, und allen Anzeichen nad zu 
urteilen wird fich das Sntereife des 
deutihen ZIheaterpublifums für 
dieſe neue Ichagenswerte Gabe des 
Serdemanniden Nünitlereniembles 
im felben Make ſteigern wie die 
Reize des neueſten Lehar'ſchen Wer— 
kes in weiteren Streifen bekannt wer— 
den. Zieht man die unter Hurt Be- 
niſchs vor zitglicher Spielleitung vor 
id gehenden MWiedergaben in Be: 
tracht. ſo ſollte das Buſh Temple 
Theater jeden Abend dicht beſetzt 
ſein. Die einzelnen Partien ſind 
aufs 5 glängendfte durd; den Epiel- 
leiter, Angelo Lippih und Herta 
j bon Tuerk, iotvte andere herborra- 
gende Stünitler bejegt, und die zahl. 
reichen reizenden Melodien der Ope- 
trete Werden don den Singbögeln 
de3 Gniembles — Funitge- 
recht wiedergegeben. Dazu fommen 
nod) die graziöien Tänze * feſchen 
Balleteuſen. 


| 


| 
? 
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Für Dienstag abend Yiindigt 
Direktor Seidemann einen großen 
Hauptmannabend an, eine Wieder- 
gabe des Schauſpiels „Fuhrmann 

Senjchel”, in weldher Elſe Janſſen 
als „Sanne Schäl” auftreten wird. 
Diefe Rolle gehört mit zu den wirf. 
famiten in dem umfangreichen Re: 
bertoire diefer großen Stünjtlerin. 
Die anderen Hauptrollen 
des die des „Zuhrmann 
Henſchel“ und die des „Sieben. 
Haar“, fiegen bei Direktor Ecide- 
mann und Herrn Mar Jürgens. 

Für Mittwoch abend iſt zum Be— 
nefiz des Kapellmeiſters Waldemar 
CEhrſtoph eine große Salavoritel. 
lung angeſetzt. Zur Wiedergabe ge— 
langt Shakeſpeares Luſtſpiel „Ein 
| Sommernadtätraum.” Daß vpor- 
zügliche Orcheſter wird an dieſem 
Abend durch M itglieder des Chica— 
goer Symphonie Orcheſters verſtärkt 
werden, ſodaß von — hervor. 
ragenden Musikern die herrlichen 
Mendelsfohn-Bar tholbhfchen Begleit⸗ 
weiſen des „Sommern — 
zu Gehör gebracht werden. Eine 
ſonders glänzende Ausſtattung * 
Werkes iſt vorgeſehen. Das geſamte 
Enſemble iſt bei der Aufführung 
tätig und ſelbſtverſtändlich auch das 
„Corps de Ballet“, das unter der 
Zeitung von Frl. Beatrice Gardell 
die neueiten Tänze einftudiert hat. 


63 wird damı noch ziveimal! — 
am Donners tag und rreitag abend 
— „Wo die Lerche fingt“ wieder: 
holt, und am  barauffolgenden 
| Samstag, d. 12, Fsebr., gibt 08 eine - 
weitere große Salavoritellung, die 
als Ehrenabend für Direktor Seide- 
mann angeicht wurde und deren 
Reinertrag in den Fonds zu Erhal. 
tung des Deutichen Theaters fließen 
folf, ES sit binlänglid; befannt, 
dab e8 Herrn Seidemann bisher nur 
unter den größten Opfern möglid) 
geweien tit, das Deutiche Theater 
aufrechtzuerhalten, eine Schivierig- 
feit, die glänzend hätte behoben 
werden Fönnen, wäre das Xntereife 
unter den Deutichen Chicagen für 
ihr Theater im Buſh Zemble ein 
reneres gewefen. Neufert fidh das» 
felde nicht in ausgedehnterem Make 
in der ummittelbaren Zufunft, fo 
wird die Exiſtenz des Deutſchen 
Theaters in bedenklichſtem Maße 
gefährdet. Der Beſuch der auf 
Samstag, den 12. Februar, ange 
ſetzten Galavorfteliung — 08 wird 
Altmeiiter Goethes „Fauſt“ mit 
Direftor Seidemann in der Titel. 
rolle gegeben — wird der Gradmei. 
er fir die Direktion fein, fomeit 
das öffentliche Xntereffe für die 
Kunſtbeſtrebungen im Buſh Temple 
in Betracht kommt „Fauſt“ wird 
auch am darauffolgenden Sonntag 
gegeben, und an beiden Abenden 
darf i im ‚Teutichen Theater auch nicht: 


ein einziges [eeres Plãtchen zu fan, 
‚den jein, 
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Deutides Zyeater, Bufd Temple. 
Wo die Lerche finat“, 

Müdltorium —. viecca“. 

he Famous Mrs, 
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Siegteld Bolltes, 

„Smilin’ Ihrough”. 


id, — „Irene“ 
„At tbe Billa Nofe*, 
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Merlangt: Männer und Iinaben 
CAnzeigen unter diefe er Ruprif_2c das ort.) 


„Bart 
3a 
ren 
‚andere 
boch wie 
ihrer ſreien Zeit, verdienen. 
Sie Ehrgeiz beſfißen und genan 
nach —* handeln nach einem 
ehrlichen, erſter Klaſſe Angebot bei 
ciner verantwortlichen Firma. dan 
ſommen Eie A u dem Manager von 
Uhr morgen® ‚bis 9 Uhr abends, 
3353 tern breite, 
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Mutomobilverfänfer | 
herlangt, der fähig iit, zwei Der führen- 
den 7 und > Raiianier Autos zu hands | 
haben; ante Gelegenheit für einen ener- 
gtihen Mann. Bir haben and) eine gute | 
Bropofition für Männer, welde ihre 
freie Zeit dem_Berkanf von Autos mid 
nen können, 5349 ©. Nihland üvenne, 
Berlangt: Griter Konditor — Ku— 
chenbäcker; nur ſolche, welche Shop ſelbſt— 
ſtändig führen können, wollen ſich mel— 


den; guter Lohn und ſtetige Arbeit. Cra— 


mer's Bäckerei, 3434 N. Halſted Str. 
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Serlangt: Bauſchloffer. Schillo Vogt 
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8 639 Abendpoit. 
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Stelle als Janitor er Selfer; verſteht guch 
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1853 Burlinn Cr. — 
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ter im Saloon oder als 
Keftaurant; babe Crfabrui 
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"Geluht: Guter > 
berftebt and etwas 
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ws Arbeit, auf Nachtarbeit. 
1819 Be Sremont Etr. Etr. 

—Belußt: 
{ut irnendiwelde 
4er-Arbeit berridten. 
Eheffield Ave. 


fr 
dofr 


O. 


Koerp. 


Arbeit; 
John Schmitt, 


Bir | 


F 7 "Hr 
ist: Bäder an Brot und Noll fuht Ar | Belt 4 
| iaien; guter Lohn, Erfahrung. Mr 
| berg, 
ahre | | dale 


1864 Dahton 
„mid o 


——— auch allein arbeiten. 
Etr., 1. Slat. 

ust: Gtarfer. junger Mann, 23 
alt Beiterrciter, friſch eingewandert Saat | 
Mirbeit als Porter oder in einer Yabrif. 213 


Menomonee Sir., 1. Slcor. 
nn I nn 


Geſucht: Deutſcher Kaufmann, 40 Jahre alt, | 
ſucht Etelle im Shipping⸗Room. Udr. 
3503, Abendyoft. 


TE — 
Geſucht: Junger Bãder fucht Aush 

heit für Freitag, Samstag oder Sonntag. 

lepbon Euverior 6605. 


> 
mid 


—Selußt: Mann, zuverläfiig und fleikig, fı —3 


it irgend welcher Art, aud Nactarbeit. 
Ben 1b MR, Randolvb Er, dimido 


Belubt: Mann, 7 Jahre Mafinenibov-Er- 
a. auch an Zooie fucht Arbeit. J. Vorth, 


it; am Tiebiten 


ß SA eincoin 2788. dimıdo 
27 frifh eingewauderter junger 
—— nd irgendwelde Arbe 


Grocery. anf @iel, 1713 
oder cery —E u. 


doft | SNenard 


J 


| 


ae 
| 
| 
7 
En 
Be 


— — ſchäft n its 


ar - 
— Son | 


Randolph Str., 5 


Je 


| Samili 
| 


Mann, 


| Sr sr; 9 > gr x n ıü er Rubril 
beit gutes Seim. 4736 Michigan Abe. 8. Tpt. 


Randolph 4740. 


fat Tracnd-| 
mido ! 


t: Ein frif® (& eingewanberter Xiihier ı 
lann auch Carren⸗ 


3| 
1713 


mido | 


ide ‚| Stellung Inden Aranen n. Mädchen |, 
— Anzeigen unter biefes Rubrif Ic das Wort.) 


ſen flink ſein. 12 


arbeit in kleiner Familie. 
Inehme Stellung, 
willine Berion, 
‚chen bei 
| Bros, 
Buren 


Nerlangt: 


tellung inchen Männer n. inaben | 
tzeigen unter di eſer Ruhril 1c das Wort.) 


Geſucht 1: Sancıı er, guter ' Qufbe mann umd | 
sreifer, ſucht Wehoſer, 1864 Dapton 
Straßze. mido 


u Beljucht: irgend: 
3404. 


eine Innen 34904 
Stiatwf 
ne gg | 


Derlangt: 
Anuge ige n unt 


Stellung ſuchen Frauen u. Mädchen 
(Ana Anzeigen unter dieſer Ru drit 1c das Wort.) 


St 
* 
(\ —8 
Deutſche Krantenſchweſter 
und Hebamme ül —— legen aller Art, 
"bone: Edgewater 5540, oder fariftlih: 1330 
Sirabie, 
Seincht: 
und 


beit. 


Mann ſucht 
Diverſey 


Verbe rt 


Arbeit 


Pict 
xc.: 3 — re u ——— 
Deutſche Frau ſucht Waſch-, Bügel— 
Neinmachplag, 5012 Princeton Ave. 

— ⸗* doſt 


Franuen and Mädchen 


ter Die fer Rubrii 2c das Wort.) | 


"Befuct: Stelle fucht erfahrene WNaitreß oder 
zweite Arbeit; bat Empfeblumgen, Kae, 
101% Hudſon „de, - 

Yaden und Fabriken u Selmpt: Inge ran fuht Stelle als Haus» 

Berlangt: Gute, ehrlicye Fran für iem- | bälterin, wo fie ihre 2 Mädchen. und 8 
eren Bäderei - Kaden. Krem's Cafe⸗ alt, mitnehmen Tamı: fiebt mebr auf aus 
terin, 4046 Sheridan Road. do — ſa 


— 
J. 


Heim als Lohn. Adr.: Mrs. B. Petrowits, 
2625 Waſhinglon Str., 2. Garyh, Ind. 

dofr 
Mädcden furht 
1010 Burling Eir,, 


Slat., 


su beiten, 
Lawrence 


Kerlang F ‚stur invBade rhop 


38 


rein⸗ 
Avo., 
dofr 


Schreibmas 
Vuchba ud iung 


ung.,. 


dofr 


en. 


abe wi 


Deutfes 
Laſchen. 


Erſahrenes 
* 


Geht: 
Sausarbeit; 
lat, 
Geſucht: Flodige 
Reinmachen. Adr. 
Geſucht: 
rim, 
ne ee au a I riaes 
oder Frau im Broceru 
1301 N Str. 
> Cent Yadcır 
Dido 
Mädchen in Balz! 
35. tr. 


mido 


bellman, 23 
ucolu Ap lei 
Inte 
Erve 
ichigan 
erianat: Eriter Nlafie 
tiae Arbeit und auter 


scriangt: 
fd ine und, 


no. 


tac te S Dame für 
Von, Krochs 
de. 


* Frau fucht Etelle zum 
M 299 Abenudvoſt. mdo 
wWitwe fuhr Arbeit al3 Hausbälte 
Janitor⸗ ober Yactarbeit; babe zweiiähs 
sind, M x Racine Abe. 


JATE nr 
mido 


Shirt Mal ers: Ai 
Lohn. 509 GE, 61. eu & 
do 7 


„am Me 
„u X. 


dd hen 
ten, 


serlam t 


Stellenvermittlungs-Büros 
Inzeinen nnter diefer Rubrif 1Rc vie Seile.) 
Fubrs deutichen naar. Würv, 7 tel⸗ 

ren für Privathäuſer, Hotels 


Zügl. \ eite E 
und Reſtauranis. 

PIREINEY 540 North Ave. 
, ertahren an ma | 


im 


eriadre es 5 
1906 W. 


em 


x Pobn. 


eraters an NAlcidern, A008 


st: Do} Y 
il 
* 


Operators 


niG Au 


erlangt 


Special 


Anterricht 

(Anzeigen gnter diefer Rubrif 18c die Zeile.) 
"rnterribt erteilt für Violine, Klavier, 
Mandoline, Cornett, Northweſtern School of 
i i — 8 R. Leavitt, Ecke Madiſon. Anmel—⸗ 
Frau für allgemeine Haus- Wuliec, 

— d chrif v 1 dojonla | 
Schr ange: | una ſchr tie febdidof 


Sehr ern 5 für Deutiide —— 
Hutes Heim für eine | enalıjo Tür Deuifcde 


Tel.: Yincoln 2160. 4iar£ 
an Schitt, sen; müſ⸗ 


— 
—R line eit., 3; Floor. 
dimido 


* %. 


Dansarbeit 
Terlangt: 


Ne E Konverſaton, yore, Schreiden, Grammatif, 
Perſönlich vorzuſpre- Horreſpondenz und Rechnen. Privat. Tag und 

Pr. Fildher, care of Nogers | 14 238. Wufhington Eir., Bim. 310 
322 5, State Str., nabe Se — 


Gap, didofon* 
St F — — X: tedrt, tür cutige, 
Sir. en a u de r Konverſations vor 
* allgemeine Sansar: IE an var is 
— — — 
ällerer die mit 
iſt, fſzuwarten und 


Nethode. Sprecht 
von und Glarf Univermtat, 
> stinder; abends Dearborn 
Barf Ave. 
nacı it; & > wochenilich, 
tt R neine Sa IQ 
nett; Tleine Familie. — 
Yon: Rogers Jarn 
for, quite eimiade 
152 Kenmore Ave, 
Fu milie: 


Tel.: Wabalh 7224. 
rau in der Anche 
Teleph on: © dger 


abends 
4. 


D 


oder 


wur, 


Smt 


I 7 Rerjönliches 
(Anzeigen unter Dieter Nubrıf 18e die Bet! 
Würdet Ihr es leiden, ohne Beweis ver» 
urteilt zu werden? Rein! — 
Barum alio Ferris’ Hair Hcalth verur=- 
teilen, ohne cS anf einen Beweis 
ankommen zu laſſen? 
Fragt Euren Apotheter, verlangt es von 
Snrem Barbier oder ichieft 50c und wir 
jenden@&ud) portofrei eine 4 Unz. Flafc, 
The Orion Chemical Eroduct3 Go., 
1321 Belmont Ape., Chicago, I. 


Gjank 


Sonnlagse u c 
dofr 
e.) 


Achtung! 


Augenlie in 


ı für allgem 
616 Arlingto 


ugtor 


Euer gutem Zuſtande? 
icht meine Augentropfen, 


rihiede n QUlumenblüten, dic | 


bt 


senm nicht, gr tt borfi 


verlorene bfrait Wieder rſtellen. hne 


537 


26jontE | 


| 


\ 
| 


= 


| 3-—5000 


| 


dr 


| 
\ 


| 
j* 


l 


Operation beiten viele Tropfen felbit die bart-} 


nädigiten Augentranfheiten it Erfola. 
Ze ſuchsflaſche 
len Apothelen od 
C Orcbar d etr., 
Lincoln 3536. 


Eine 
tr 81.00, 
Dardas, 103 
Zelevbon: 
Dip” 


itiag F do Val 


partın, Selebbon: 


5443 
Ken⸗ 


„tom er Drops“ 
er bei Frau 9. 
zu expalten, 


m 


Chicago, 

Nur für Kenner! Jeden DSDienstag 

irihe Grützwurſt und andere Sorten in 

(ei und breit befannter Güte, Keine 

Fabrikware. Paul macht alles höchſt 

eigenhändig ſelbſt. 2477 N. Clart aut 
2Ojan* 


amt! ide, 


3. 

I 

bergeftelit aus \ 

praftiiche Ertors ge er jeit haben. Dieſe Tropfen; 

lräf it ten die Augen und wert den die feilt weile 
madch 1; 
. Sheridan 
preden_ bei rt 


obey Str. Telephon: 


—J—— 5 
Rd. 
Zauıs 


Ravens⸗ 


gute 


F ädben tür alinem 

machten  Neberfegungen, 
tbiaungen, id abit 15 nd 
Buͤrgerp adie ce 


gıal 
site 


lich 


—8 


— 


Trren⸗vomn 
Lang. 1009 


crannẽ 
Barber! hop 
0d3.æ 


* ec Sur WER ‚Ts von | 


’ 


ll, reiner, 10 — 
Dayton Str. 


Abends offen Factor 


PROB den für X 
3,27 


Heiratan geſuche 


dieſer Rubrik 4c das Wort. 
unter einem Dollar) 
Z3wei alleinitebende Damen 
gene — Exterieur und Um— 
mit Bermögen und nachweislich 
geſchäftlichem jährliem Reingewinn bon 
100,000 Marf, wünſchen die Belkanntſchaft ge— 
bildeter, bermögender Herren aleichen 
i awed3 Heirat, welche geneigt wären, 
Deutſchland zu geben. Geſällige Offerten 


Mdr.: 5 6 wendpeit, 


art 
um er 


Deirat: 159 eluh: 
über 50, von auıc 
ganastormen, 


: Somit nlie; “eine 


en; auter Zobn, 73 


Jahren 
älterin Bei einem Mitiver mit ei nem 
1 2 finder Daben. 


Eine Stau in mittleren 


R. oder 

dp t 
of an 

, 655 Mi 


In } vermieten 


it 18c die Seile.) 


Seminar) 
Snrevfer. Tel, 
Uhr nachm. 


ieten: 


3 sarage, 20% 
zublon 


en 1 und 4 


Abe 


Sweite Kodtı —— 
Zimmer und Board 

tzeinen umter diefer Aubrit_18c die Seile.) 

lönltertes er; mit Ab⸗ 

ortt bLive. 


Van 


Zarbeit; 


Armitage 


er Onhı 


IC, Net Lohn. 6601, 


— 


Gutes Mädchen ür allgemei 
ee : vermieten: 
: balte Frau für Balen ı und Kein ne] Haltır ma billia 
- “ tr e 1 A € J ® . w — 
d — Sn Sale View Mpe,, 1. Apt, Xel.j Sr 
z ebr bequem, 


ar. teten: 


alter behandelt, 


‚nabe £ ne t 


Privatiamilie; 
feparate Zim⸗ 
09 28. Chicago 


a 


Sausdälterin fir mutter! ofes 
naben, 4 9 gu 
oh, Nachz 


nah 


x ser — w i { ven ı 
SHeim:Komforis, 
88 und $4 dies 
Tel. Garfi eld 
ul vermicten: 
binduna, 1 


Nerlanat: 
zwei K 


\od J 
hoher 


50. 
ierte Zimmer; gute Car⸗ 
t. Halfted. midofr 
Swei Zimmer für Sausbal- 
g, eleftr, Licht; fowie ein 
2458 N, Clarf Etroße. 


ra 
28 
u v D 


e., 


a 9 Mädchen für allgemeine $ 
£ feine Ain 5323 Calumet 


er. ud 


einfaßes Zimmer. 


dimido | 178 N. 


Burn mieten geſucht 
ft 1Sc die Betle.) 


anitändiger 
nabe Milmaufee Ave, 


Madaen fi il allg 


hlierted8 Zimmer gefirhht bei 
ie oder witfrau, 
3 854 Abend woſt. 


aushälterin für i ‚zwei “Er! 
&, bu Weitern ..be., 


Terlanat: Sa 
H. 


ichiene. | Far 
Blue SS \ond, Sul} Mdr.: 
Qunges Ehepaar fuct 2 biß 3 3 


Dampf» oder 


immer: Bad, 

Ofenbeizung;: 
State Etr,, Zins 
bofrfa 


ot: Mädchen für allgemeine Hau? 
einfaches Kochen; guter Lohn. 
Fragt nah Mr, Sit, 
midofr 
allgemeine Hausarbeit, 
3 Waiſenhaus, 2014 
mido 


4 


ehrlider Mann mwünfht reines, 
immer mit Board bei u ilſchen zbeae | 


tordfeit Adr. 


iger, 


w nädben für al Naemeine © 
Agench, 162 2 


ar 


H Sau Saur⸗ 
Divifion, 


⸗ 
il | 
, Haus arbeit: 


51 Doua —— 


t { Zimmer 
ra d A dvoit. 
— für 1. 


Kinderlofes 
4 oder 5 Zimmter nung, Zampfheis ung 
Licht. Bit! mit 


oder Furnace, eleltri icheg 
Preid.ngabe an Ndreiie 3 555 Adendpoft. 
0 almwE£i 
ee 
Zu micten geiuht: Mann fucht ein oder aivei 
leere Simmer, nabe Norib Ade., Larrabee uns 
Halited Straße, Mdr.: 3 2Ibendpoit. 


, 650 
miso 
nido 


übden für ie leichte, 
wer gutes Seim, 


Ehepaar fı Mat Ihüne 


au 


Mähden für allgemeine Hcı 
hne Board. 124 N, Faı 

: mädgen für aligem 
—9— or iter Lohn; 
Telephon 


eir 12 Sar⸗ 
lann ih eins» 
Sting 1 

Zu mieten geludt: 
ftandiaes Zimmer 
Morih Abe. P 


Se 


Frau für allaeı 


c bei 
ohne Waſchen. 


1924 


netten Leuten 
Tel ad 


mido 
Adr.: au 307 


allg emeine Hau 

H. Char, Zei en 

& Simmer und 
smwiihen “Glart, Afbland, Belmont und 

Adr.: &. &., 3647 Eoutbport "ve, 

mido 

möbliertes $» oder 4 

m 292 Abendpoft. 

mido 


Mann mwünfiht Boah | 


Irving 


Anidcen int alidemeine Sausar⸗ 
& aute Köchin fein; fein Waſchen. Gu— 
für ein suberläfftges Mädchen. Nach: 
Morgen, Dapidion, 5152 Pimidefe 
Ke— enwood — in idofr 
N dchen fü t allgemein e Haus Ssar⸗ 
115 Crandon SIDE. Io 
Yi—lon 


Zu mieten geludt: 
Zimmer-Flat, Zad, 


‘ * 
Adr.: 


Kleider 
(Anzetgen unter dieſet Rubril 180 die 
Männer! 
ae — ‚$25 verrichten Wunder! Cie faufen| 
e Simido ‚einen ganzwollenen Anzug oder Ueber» 
Heterenzen. asıa |teber, und wenn Ihr kurs an Bargeid 
Zelepbon Drerei | jeid, könnt Ihr eine fleine Anzahlung 
EEE ‚dimido | machen und den Reit in fleinen wöhent- 
N Mäpsen f für allgemeine nen. ar: | fichen Bahlungen bezahlen. Sprecht bei 
er Bamile, ‚mus Kosen: Ten! uns por, wir geben Eud) einen „Sanate 
Baien- | Deal“, 
_mibo | 
‚ au | 


* Gute Ki ze. 
on Dordei 


—— 
beit. Guter 1 


Kor 
ine Hausars | 


te tiger T 


Verlangt: Eine Könin. 
oodlaton Abenue, 2. Ap 
82: 8, 


t, 
_ erlangt: 
in 


1501 €, Lamndale Ave, 


Zel.: 
vbman’ß, 
2I5N. Clark Str., nahe Lake Str, 
Tian* 


: Stau für leichte te Hausarbeit; ; 
ter Lo —— e Familie. 1520 Olive Avenue. 
Tel. "hen er 6161. 2djanlıwf | 
in Garantierte Kleidermwerte, 
Fertige Anzüge und Weberzieher für Män- 
er und junge Männer $15 und aufm, Yod- 
feine, nicht abgeholte, nah Mak gemadite Ans 
züge und Ueberziceher, $25 u. aufm, Xenig ae- 
tranene Anz züge und Weberzieber, $8.50 und 
aufwärts, Dffen abends bis 8 Uhr, 
bis 9 Ubr, Sonntags bis 3 Ubr nahm. 

€, Gordon, 1415 ©, Halited Er. 


Geſucht: Deutſche Köchin fudt_< 


i . telle im De 
lifatefiengefhäft. Nd 38 647 


—— dyoſt. 
midofr 
Gefuht: Belferes deutihes Mädchen furcht 
Stelle bei Kindern, nicht unter 3 Jahre alt, 
fpredt vor: 3648 N. Ianfien Ave,, nahe Wade: 
land Ave., 1 Blod weitiih don Eoutbport. 
Flat. * 
—Sefubt: Aelteres Mädhen fuht Stelle als 
—— auch geneigt, * ‚men (u 
n mutterlofes Selm su gehen, U 
Abendpoſt. 


Ofenteile und Reparaturen 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 18c die Zeile.) 


In | Dfentelle und Wafferfrenis für alle Defen. 
— * — Blatt a —— für alle en. 


{ 


1“ 


ai 
| 
l 
| 
| 
| 


nah | — 


| 


| 
| 


ıac* Möhel von 


von 9 Uhr morg 


- Sau | 


; Eieftrigi- I 


mido | 


| Rüdiwand, 


| 


| 
| 


I 


| 
| 
| 
| 
| 
| 


| 
| 


‚und pi 
Lediger Mann fuhrt an: | — 

\ nabe | 
Burling Sir, Store. | 


mido 


| 


Seile.) | zen 00 wert; wir verlaufen fie fo billig mie | 


J— 
ja 
Samstags 
8fb* 
* 
golis, 697 AR 


+ 


Abendpoft, Chicags, Donnerstag, den 3. Februar 1921, 


Grundeigentum nnd Hänjer 


zu verkaufen 
(Anzeigen ımter diefer Nubrit_18c die Bette.) 


— ——eordiene 


Eine wundervolle Botſchaft 
an Euch, 


die Ihr nicht mehr Heim habt wie 
ein Zigeuner, von einem Plag zum 
andern zieht, wenn Ihr einen fin— 
det, immer eine neue Erhöhung der 
Miete befürchtet und quf den Ze— 
bonipigen gebt aus Angit, eine Auf— 
forderung sum Ausgziehen zu er— 
halten. 

Ich kann 


Geſchäftsgelegenheiten 
Anzeigen unter dieſer Rubrit 18c die? 


Yu berlaufen: Grocerh ı1, Delitatelfen; © 
laden mit vier Simmern; grobe 
Telepbon: 


billige Miete, 


Beile.) 


Cde 
Einnahme; 
Lale View 4761 
dofrfafon 
»u verlaufen: en: Negen "Nranibeit, gutaebendes 
Mail Order: Gef hätt, Netail und Wholcfale, 
md ein autes Storepeihbält; an Lincoln Ave, 
„Ju erfragen: Grocer) Etore, 1302 Byron we 
oir 


gezwu ngen meine 
auf der Nordweits 
Vargainpreis Au ders 
1714 Larrabee Str. 
dofr 
Garage nt Nevalr Shop und 
dies ft eine Wwirflide Gold: 
Mueller, 1636 Glhbourn Abe, 
dofrfafon 
"iterabhierter heat "Warlet muB bio Cam 
tan verfauft fein, $300,; billige Diiete, 1810 
Clebeland Avoe. 


Ju verfaufen: "Nartetd umd leichter 
ware⸗Store, beſte Lage an Nord'eite; 
Bargain. 3930 Lin coin Adel 


—ie und Grocery-@tore mit Aychne 
zimmern für Bar zu laufen gefudht. Berrh, 
848 Grace etr. 

"Bäderei billig. au verlaufen. wegen” Deutieb- 
— leichte Bedingungen. Adr.: D 771 
v Wendvoſt. 

Bu vermieten: 1: Bırther Shop mit Ein richtung 
nebit bier Johns immmern, mit oder oyne Shop, 
im auter Nachbarfihait. Gute Yage für den 

ichtigen Mann. Seminary Avenue, 

dofrſon 

verlaufen: Kleines Reftaurant, | aut für 
Chef ımd — billig jür ſchnellen Ver— 
fauf. 2415 X Indiana Ave. midoſa 
erta Scelilateflenftore, vorzüigliches 


Wegen Kranlkheit bin ih 
Grocerd und Meat, Warlet, 
feite gelegen, zu cinem 
laufen. Charles Cihlote, 


3u vertanfen: 
Zubehörgeſchäft; 
grube, Paul 


Euch mit 3300 
Anzahlung in Ener eigenes Hein 
fegen. Werahlt die jevigen boben 
Mieten nıcht mebr; unfere Abzah— 
Immgen werden beinabe dicfelben 
wie Eure jekine Wirbte fein und 
Ihr ſpart das Geld. 
Kommt oder ſchreibt an 
Miax G. Mayhrer, 
1005 Belmont Avoe. 


erſter 


Hard» 
guter 
doirfa 


ſonmodo 
"Ru berfanfen: Hayensiwood, 2Apartmentge⸗ 
gebäude, 6 und 6 Zimmer, atoei feparate 
Seizanlagen; du chen Eichenholzel scrHleibr mas 
bintere Rorches mit Slaseiniriedigung, Pelik- 
nabme des eriten Flat zum 1. Mai; Preis 
$11,000; 841000 Bar, NReft wie Miete, 

4: Flat Brict auf Ecklot, 4 Jahre alt, 2-524 
und 2—5 Bimmer Fiats: feparate Heizanla · 
gen; Teine Sanitordienite erforderlid; beauent 
zur Hoch» und Zirakenbabnen. 

EG Ubrahamſon, 

1909 SIrping Pr. Vlvd. Tel. Wellington 126. 
didofafon 
Prid, ficben 

Lot 75X125, 
Webſter 

Brick, Bad, 

tit niedrig, 
nördlich don 


3257 
su 


Bargains! enter “Etr., 3ftöd, 
43immerflats, Bad, Ofenbeiz., 
niete $1260, fann erhöbt werden, 
Plve., nabe Xincolm RBarf, 4: flat 
miete 81008, Preis 87000, Miete 
Ofenheizung. Burling Etr., 
Füullerton, 2Flat Brick, 6 und7 Sunmer, u 
Gleftr., Miete, $900, Preis $6500, 

zongeln & Co. 2572 incoln 


a R 


Su : verfauien: 
Gelyäft, aute Kane; muß fofort berfauft wers 
den, Urgariihe Gegend, 4453 ©. Princeton 
Avenne. mido 
Aũ vertaufen: "Grocery ımd Market, _ beiter 
Plak, an Dit 47, Straße; muß 35000 bis 
$60U0 bar "haben zei. Dalland 1805. 

di— fon 

Kauft ein Nooninghaus, ehrliche Be chandlung ! 
garanuert. 6 bis J0U Hinter, Profit bis F60U 
monatlich Billige Preife. Teilzahlung. Epredt | 

Lange. 704 Nord Tearborn Elrape. 


Ver, 
15dearK | 
Anzei gen unter dicier Rubril —R die Zeil 


———— ———— — —— — — 


ad, 
Ofenheiz'g. 
Olpe, 
do — ſon 
etr., Flat 


at 3u berfaufen: 821 WRoscoe i 
fstame, jedes 4 Zimmer ımd Pad, ebeftr. Licht, 
Dfenbeizung, int beſtem Bultand: Lit 25 IX125; 
Hpothel 52000. Belte Otierte mimmt es. Ads 
zablungen ai berantwortlidhe Yeute, x, 9. 
MeEortnehb & Co,, alleinige Agenten, 133 
Nafbington Str. Main 1010. dofrfa 

3: lat Framebaus auf Ktonfret, zwei 4:Sim- 
nerjlats und ein S-yimmmerflat, Dad ud 
let, in beiten YZultand, unter leichten »Beditt- 
gungen, Tieine Marz sablung, zu derfaufen, nahe 
“lpbonfussstirhe,. Briefe an NMdreiie: 5 577 
Abendvoſt. 


Vertaufe 


— — Geichäftsteilhaber | 
# ) 
Berlangt: Gutgebendes Fabrit: ons: | 
Geſchäft fucht tüchtigen Teilhaber mit |: 
Tollars Ginlage. Suter | 
u.d Sicherheit. Dfferten: | | 
Abendpoit. Dofe | u © 
— Ein Mann mit etlihen bumdert | —- 
Dollars, der mwillens ift, mit mir in ein gut— 
ablendes Geihäft zur geben. Es würde ſich 
iebnen, daß “ie fi fo bald wie möglich mit 
mir in Verbindung fegen. Mldr.: 5 545 Abend⸗ 
poit, 2—Grb 


— — — — — — —— — — 


+ 
88B 


Verdienſt 
3. 640, 


Flat vier 
Eigentümer, 
dofrfa 


Briddaus, jedes 
und Bad, Norpmwelifeite, 
eberidan Noad, Nanitor. 
Flat Wridgel bäude 
zität: für lleine F 
<ir. 


"3- Flat 


Sc ria iſche 3 
Dampf, Eleftri 
2131 Clart_ 

Zu verianfen: 
Cottage, Lot 
heit; Rabens 


E 
IE 
| 


No. 


gute Sabraeiegen- 
Telephon: Rabenswood 
dofrſa 

Brid 


vood 
>: . 
Finauzielles 
An eigen unter Dieier An 18c die Seile 
Erin large Dypoibe in Summen © 
81000, S1DV0, Be 2500 un, HM vo, 
Netto 6 Rrozent iür Käufer. Coutante der iche 
Bedienung. 
Seatrield & 
8198 


Milwaukee Ave., 


3 maflives 3- Flat 

binten, öſtlich von Clarf; 

$14,800, Gar 2. N 

R. Clark Str. 2f6** 

sttöd. Bric nabe Yincoin Bar *3000 
Preis 59500. Auedel, Avenue. 

3tbim: 

Feine ) Simmer Kelideis, 

mit breiter Lot, mit Gavane für 

Preis mır SR000, Raul Muels 

6 Kinbourn ve, dofriaien 

Berfauie zum 1. Ma 


Mar: Gssinmer Bridbaus, ı5, 
in gutem 
beizung, 


Buftande, cleftr. Licht, Heißwalfers 
Rart-Liftrilt, 


7168. 
mit Riat Frame 
»niete 2760, mu 
2260 


e.) 


Co Karl; 
602 Rorth 
Stider, 

Ede Velmont. 

51 arz 

Zu vertaufen: Erſte Hypothelen zu v Vros. 

auf bebautes Chtcageo Grundeigentum in | 

Eummen von $500 bis 3000. 

Nidard A. Noch, 25 N. Drarborir Etr., 7. Bl. 

Abends: 15720. Salfted Zir., Ede Norıh Ave. | 

= i 1610p*X% j 

Zu leihen geiucht, privat: $1500 auf 4wei | 

| 

I 

2 

i 


vertamen: ’ 


vaifend für Noomingbaus. Kincolnt 
Mdr.: 3 64° Ubendpoit, 
doſaſe on 
$2000 fanien 2» lat Brid, 5 und 5 immer, 
nicht weit bon Fahrgelegenbeit; — elel⸗ 
triſches Licht; Preis 39000. Laxſon & 
6o., 1478 Verwn Ave., Ecke Star. Sunnh⸗ 
Hide 2787 poiria 
— bäude, Steinfront, Danıd's 
Miete 825 230 Cait 


eis na, 
Ontario dofrla 


su 
nabe 
gen: 


9x 


Häufer und Lot an Nordfeite, erite Hppotibet. 
Adr.: R 99 NAbendpoit. 
Sr , leiden ı achucht: i $12,000 
| Sunorbel auf neues 8 
ſache Sichexheil, vers 
Abr.: F 371 Abendpoſt. 
Seid au berleiben auf erfte_ u 
tete 
do 


dimido 


(privat) erite 23. 
zlat Brickgebäude; drei— 
Abe. nahe Fullerlon. 
dimido 


3 Fſa Ae 
cleftr. Licht: 
ei. eh Flot. 
vertan ’eı 1* 12 
yincoln Bari; 
zii 9udlon 


WUD ſo 


Ale cite Hupos 


Sarri3 


‚80, 


Sanion 72 
Weſt Monroe Stt abe. 


5. W. ruft 
11 me 


* on 
Bimmer 1 —— 
vVreis 


*88000 zu erfra— 
Adr., 


10janımt£ | 


Yu 
sucht 
Socbliet, 


di-—fi 
2UO falls 


—— alien nabe 


Kanfs- nnd Verfanfsangebote su verfaufen: 
zeigen umter diefer Aubrif I8c die Zerle,) | fon ta 


—— Afen 2—4 
De neuefſen he x bomBeli- | nahe Aldine 
1147 Hi uron 


F 
m 


Großer Bargain, 
immer Flais, lerh 
Abe. und Bro— ru Sülfte bar. 
| Carı_ Xolf, 3266_N. Elarf St: dimido 
ee Me — —— 
4 | Rertaufbe 3 Fiat: Brisfae: Huude, nade Lincoln 
—5 ringen der | Bart; Hupothef 84000; ür Kottare oder 2 vla 
ulte, 830 Mitgeld | und 84000. Torpe, 2350 Lincoln Abe, 
DOTT | tatı dimido 
F zür fofortigen Vertamf oder zu berinufchen 
! ergebt Eucr Grundeigentum 
u Br: 
sohn Heim, 
3148 St. ufbland Adenue. 0 
Zu berfaufen: Moderites I tridgebäude, et 
fehs Zinmner Slats und drei Himmer lat 
im Bnleme nt; Heißwaflerbeiaung im Vafement 
md eriicn islat, ımıd 6:Jimmer Cottage mit 
surnaccheisung Binten. 3245 Goutbport Vlbe., 
Eigentümer im eriten lat. 31} taimt 


Bu berfaufen: erned 3—6 Zimmer Flat 


Moderned 3—6 ! 
Bridnebäude; Micte 2450.00 per “Iabr. Preis 
Möbel, Hausgeräte u. f. w. nur %17,500,00,. Erbach, 2033 Irvina Kart | 


(Anzeigen unter dieſe Nubril 187 die Zeile.) | Boulevard. 29ja,1w 


Vorıa af i e die Stadt, * * verfaufen: — — ri 
“ 1 Kat 
Runder volle Gelegenheit „Sär Ebepnar, das | ?° * — en es Bu, 
vansbalten mul, * meine präßte | 574,000 er os 
1 mie neu aus —— = * erregen 
fammen oder einzein hend aus al lerneue⸗ Eve tauten vdgı verfaujei, t 
ſtem Model ST ztiid Ra rlor-@ct loſteie 8200.Rohn HO +} , Rn 9 
perfaufe für $15: Gelhirr, Mund, Bett: eben, VJohn Haderlein, 1614 — 
falls ‚gr ber Pbonograph. Loitete 3225, für 850, « 
i2cord3 und Ziamant Point Nadel. Eos fauft, ver» 
A. Torpe, 820 North Ude. 


"Zu verlaufe n: 
Itien; billia R 
Eir. 2. Fl oe „x R 

Zu berlaufer 
Zamdorin 

lat, binte 


Str. I. 


Ver? raue billia: St yrplette Grocerb: Firtt ws > 
Anzufragen: 18 6 So. 56. Av e., Eicert 


aut 

orı, 

E — 
NNaslena: 1318. 


ragen: 


58 


, Government Harneh und — 

sit verlaufen, sto mt fofort. Sironauer 
856 Fu lton Str. 3.Floor. 29ja1w% 
Bu Taufen "gefuch : Bas beite Motorchcie | 

und Eeriten:Ear, das laufen lann. E 


s100 
Cairo Studio, Tel. Zale View 7317. 
28ja,im& 


U. 
Teile 
& Co. 


ne, 7 


b*E| 


ricr av 


Yldr 


4 bendpoit 


Öie 
ic 


tie Grundeigeniumt 
—— 


mi; „Rei 
fort bo rzuſprechen. Jeden Tag au befichtinen ! 
ons bi3 9 Uhr ubends auch 
Harriſon Straßze. 
ie⸗6fb 
500 Rugs, etwas fehlerhaft u und unpaffend, 
zum balben Rıciie. © bei 12 Wilton Belvet, 


| Ehe Ayr Kordie 
\ 
' 
\ 
| 

$30; „2 bei 10.6 Blauer Arminiter Aug, | 
I 
| 
I 
l 
I 
I 
| 
! 


lauft N. taufcht, 


Sonntag. 2810 


Sn J — a ee 
W. Nordweſtſeite. 
Zu verkaufen: Moderne 6-Zimmer Cottage, 
eingeglaſte Porches, Dampfheizung, doppeite 
Gaͤrage, preiswert; nahe Irving Barf und 
hilwaufee Ave. 4617 Warwick Ave. didofa 
Zu verfaufen: 3011 ®. Sacramento, 2-Slat | 
Frame, Furracebeiz zung, Lot 41X125; erites 
lat leer; WUbzablungen. Edward Gagert & 
Wo., 4507 N, stedsie Ave, Telcphbon Wontis 
12. mi—fa 
verlaufen 35 Mder Hühnerfarın, mit 
Zimmer Haus, Yurnace, Ga, Garage; 
—— umzäunt; ein Bargain. Vorzuſprecen 
bends oder Sonntaas: feine Händler. ir. 
403 Minslie Uoe., Ede Lemont, 2sjalmk 
| Su Schuldenireie: Kroperih, 125 
\bert 50, Bridhaus, 7 Bimmer, 
15 zi 
1 


$29.50; 9 bei 12 ——— Rug, $15; 11.3 bei 
12 Bu iffeler Nug, $283.75: 6 bei 9 rminiter 
NRug, S21.50; 4,6 bei 66 Arminfter Aug, $15; 
8.3 bei 10.6 franaöfticher Wilton, SR2.50; 9 bei 
12 Nodal Wilton, $65, Kommt frübaeitig für 
befte Auswahl. Madifon Car oder Dat Park 
ee t. Martin’3 Furniture Market, 

. Etcero Ave. Tel. Uuitin 1874. 


1781 _ 
ero be. 3 e5ian"k | 
Zu verfaufen: Rorzellan-Clofet mit Spiegel | 7 
835;3 QDuofold, $40; Mefiing:Ber: 
$20; eichener Srefier, $25; 9 bei 12 Sitten ! 
Zelvet, $25: 9 bei 12 Brüſſeler Rug, 815: 
Garlarıd Comb Kohlen» und Ga2-Range, $50; 
Dal: Heiger, : $10; Wringer, 82, etc, Martin’e 8, 
Cicero Ave, Tel. Uuftin 1874. 
25 ölan*t 


ellung. Ede Nagle Abe. und 
orw od Part, ein 


eır.. 


Naben 


fr— mi 
Cüdfeue, 
2 Flat, Sramegebände mit 
Simmern binten; ameiter $loor 
er; efabliertes Cchneider- u. Clcaning- 
Meecbics Muction Preis 86750, 0833 Racine Plve,, 
Iofcpb Strauf ex, Veriteigerer. zaone: Weniwerts 80, —W 
Zu verlaufen: Gbaimmermöbel, Damen» | „; Terlaufe Flgtgepauꝛ ‚548 Evans denne; 
Shreibpuit, Early Englifb — u, Floor | 2 Preis 82050, Miele * 20. Nur H1200 nötig. 
Zeicpbon Tlellington 68 doir ; zordbe, zincoln _ be. 'alodıda | 
— Jemem⸗ 


lampe. a en 
ı : fen: G-yimmer Cottage 
ju berfaufen: Neuelte Corte * —X A verlau * tage, 
| den lampe, Phonograpb, Fäbmafsine: Subt ei, | Bundament, Surnace, eleitr. Xicht. Agenten 
Inem Bargain. 3605 „sullerton Ave. dofr | berbeten. $4,500; Ubzahlumgen. 5603 Co. 
m 1, mäßiger Frei. 'SDallen Abe, mido fr 
ı U. ge er 
| Bu terfaufen: 


Zu beriaufen: nüdenofen, u 
I 518 Garfield Ave. * —— 5 und 85 
— — —— — mwer, vBad, balber Block von Urcher Ade., 

a ve AL i ı E n x ki e. 

Su verlaufen: Xeder — gain; Preis 83450, Adrefliert: 5148 © 
ı netb Qübenue. 


1 falt neu; wohl» | 
|feil, 2 on Nlbanh 2223, Doft ie! 
3u verlaufen: — —û n Zus 
ftande. 1702 School tr, Tel. —* 0048. Farmländereien. 
x * 
— Wisconſin Ländereien — 
„Gründen Sie fih ein eiai 18 Heim, indem 
Eie fh im Centrum von Wisconſin, 


| 

mido 

we | 
ftcn, Hartholsland von Clark County. eine bes 


Vertaufe | von 4 Zimmern; großer 

Thonvarapd, Aug, twollene Blanfet3, Silber: | 
lebige Anzabl. von Mcren gu dem billigiten 
Srei3. unter tebe leihten Bedingungen in 


| acug,billig. tommt foiort, 2003 Evergreen Ave, | 
cinent deutfchen Diltrift erwerben. Da nur 


mi—fon 
Belour 
wenig gutes Uderland übrig iit, fchreiben Sie 


Zu berfaufen: Gane Rırior-Set, 
ebenfalls . echtes Leder Wallnuß Set, Rugs 
— an das Deutſche Depariemen ber 
Home Mialer Land Eo.“, 127 RN. Dearborn 


graph, ‚grober Bargain, 1928 Mios 
5 
Eirabe, Chicago, um nähere Austunit 


Wobei Ju berfaufen 
— die Lagerloiten, 

Sreitag, ben 4, „Februar, 19 Uhr borm, 
& 525 Sheffield Ave, 


Hirt berfaufen: 
ı Store md 4 
6 zimme 
Geſchäft; 
Thone 


ür 


5 


Soufe 


2558 


2: slat Haus, gt 11 
Bar: 
fen: 
ınido 


zel 


näbe Bel ı 


2. lat. 1febimt£ 
aufe neuen %e cızofen, Rod- und Gasoten, 
Weiten, NRugs, fpeitbillig. 1625 Larrabee Eir. | 


BE — 
——— RNEEEN EEE Eiienbapn.- x lünderete 
. — unfer Yager | von neue n und gebrau hien | on der oo Linie ım rn 
ein, n, ar Geid In Sserner Bros, Furniture | oberen Wisconfin: gu tc& Harfholgland; gut ges 


v1 Lincyin Ude, Zel.: Lincoln 1377. legen; nabe groben Möärfien. Nur an wirfl, 


25m3*& | Yinficdler au mäßi igen Bedingungen verfauit. 
Schreibt nach freiem Büchlein ir. 6. Wor.: 


— —— — — — — — — 1 
I|9. ©. Funfton, Land Terartment, Coo | 
Fianos, mufifaliiche Anitrumente | Line, Pinneepolis M Minn. Oder Ipregt bor bet! 
(Anzergen unter diefer Hubrıf 18c die Zeile.) 9. Baud, Chicagoct Vertreier, Zimmer 


815. 112 Weit Adams ir, Chicago, II 
a Nubergemöhnliche Gelegenheit! — ang ma? 
u berlauien: Kür die Lagerhausfoften, 15 | "Rertauide 120 Mder Wis, Yarm ! 
b 
— | baßfeine Eobinet Bictrolas Dies find Lebmbopden, gute Gebäude, —— — 
die beſten, die Geld kaufen kann. und bis au Vieh, 3 Schweine, 8 Pferde, 100 Sühner, alle 
Maſchinerie;: Preis $12,000; mwünfhe Haus 
nabe Gbicago, 
Zongeln, 257 


@ 
< 


5 und geben 12 Etüde KRecurds, 200 Nadeln 
5 Diamantenpoint frei dazu Ferner haben 


—— r einige bochfeine Barlor Eırited, eb» 
tes Leder und Eeide-Belours, die wir fehr Bis | 
lig verfaufen. stommt, es wird fi lohnen. ! 
ir Hefern foftenfrei ab irgendivo in der Etadt | 
und den en. Offen täglich Di 9 abd3,, 

Sonntags 10 bi3 4 nahmittag®, 


Rational Storage Co, 

2023 Eüd Afdhland Upenue, es 21. Etraße. 
23d5,dofafondis3mt 
Zu laufen aefuht: Eine Konzert-Zitber mit 


Schule > Yusten: Preisangabe unter der 
Adr.: U. Bolt, 1528 Welt Divifion Etrake, 


Bu — Eu berfaufen: : Sioli ne, 830, Zelephon: Node 
well 2800. bof 


"$135 Taufen 
303 Center Etr. 


2 


2 Zincoln Abe, 
do — ſon 
Alleinſtehender krander Farmer vertauft over 
bertauſcht für Chicago Grundeigentum ſchul— 
| benfreie 80 Uder, 8 Simmer Haus, U Waſſer u. 
Ausguß im Haufe: Wenge Vieh; alle Mas 
fhinerie, melde zur Farın gebört, ift da. Nabe 
Stadt, Ngenten werden nit berüdfihtigt. — 

Mdr.: 3 642 Abendpoft. 


ns — — 
Wollt Ihr auf die Farm gehen? Sabe 
der wirtl. Landes U Weilen von Hatties⸗ 
burg, Miff, Die beite Stadt im Staate. Zuders 
tobr, Mais, Kartoffeln, Orangen und Grave 
Fruit wächit in diefer Genend: halte Meile 
bon Eifenbabn: aud acteilt, ziebe aber vor, 
aile3 zu berfaufen, auf unfch außerſt gůnftige 
Bedingungen; en Bargaiın. Schreibt oder 
ſprecht voz: Geo. Edert, 3166 Lincoln Ab. 
Chicago, Ill. gone: Lale View 338, ö 
3fb 1wæ* 
Verlaufe oder vertauſche: Großer Bargain, 
80 Ader eingerichtete Illinoiſer Farm, 57Mei⸗ 
len von Cbicaao, mit 5 Zimmer Haus, großer 
Saal Brunnen und Nebengebäude; 3 Pferde, 
3 Kühe, 7 Schweine, 60 Sübner, 10 Enten, 1 
Cream Ceparator, 300 Bufbel Hafer, 200 Bır. 
Corn, 20 Tonnen Heu ımd Ctrob; Wagen, 
Bugady und alle Mafchinerie; Preis DO 
oder nehme [sone Geb de in Zaufc, 
Irendler. 2944 Lincoln 


Mahagoni Xmitchell rl 

mido | 
865 Taufen eleganten $300 Grüße Goncert 
Phonographen, „mit vielen Platten. 143 Nord | 
Wabaſh Uvc., Zimmer 404. Sojanimk 

“ Groper Record und Mufif Rollen Verlauf, 
Columbia Records, öc, 10c, * jeder; Mufit 
Rollen (88 Woten), 25c und 35 . jede 2205 


B. Madilon Etrabe. 30tanimE 


$50 Laufen $200 Eige Bictvola, mit bielen 
Records. 2205 Madilon Str. S0janimf 


— Meine $250 


$65. 2502 Welt Disitton 
: Armitane 1981, 


“ 


W. 


Toi⸗ 
Herman 


Nordſeite: 


Heigwaiſerheizung, 


VBaſement und | 


»lod don Milmaufce Ave, | 


dem bes | 


13 mtmtz | 


wird —— 
geſund!“ 


—— —⸗s 


Blut in Strömen. 


! Grunderınentum nnd Hänfer 


zu verlanfen 


(Anzelaen tmter oterer dtubrtt _18c_Dte Belle.) 


Burmländereten. 

Ginige feine Sarmen und wildes Land ir 

Wisconfſin. Niedr. Preiſe und leichte Bedingun— 

gen. Wegen Einzelheiten ſchreibt oder ſprecht 

vor zwiſchen 2 u 6 abends: John Heinech,? 
Flat, 527 W. 45. Place, Chicago, Ill. 

3feb * 


Te 
2 
ze 


Blutvergießen aus verſchiedenen 
len Irlands gemeldet. 


Verſchiedenes. 
Bu verlaufen: Gleganie 9 Zimmter Nejidens 
in Holland, Mid, iveal für Sontmmerbeim 
oder VBoarders; läufendes Waſſer, ſcreened 
orcdes; Uel piel-, Kirſchen Pflaumenbäume, 
Sträucher; ein der Grund; dverfcpleudere für 
$3500; foitete bor 5 SRabren $5000 zu bauen. 
Seo, 6. Edert, 3166 Lincoln Ave., Chicago 
Al. Zel. Lale Biew 358. SibiwE 
Speziell für lietezablen! wsenn Cie cin 
eigenes Heim beligen wollen, fo werden Wir | 
sonen ein folhes unter jehr einfahen und a. 
ſcheidenen Bedingungen verſchaffen. Neugie— 
rige brauchen nicht zu antworten. Nur foldhe | 
Xeute, die ermftlich Ledacht find, mögen fehrci« | 
ben an 5 573 Abenopoit. midofri 
Mu Tofort verfauit werden: $4500, zitöcig. | 
Eckhaus, Laden und 6» Simmer: Wohnung, vpaſ⸗ 
jend für Bäderei; Miete 5660. Nehine $1000 
Anzablung. dr, 203 Abendpoft. mi-fon 


Einn Feiner legen Minen, 


Sie ſprengten bei Ballinalee ein Auto 
mobil, mit Boliziften durd) Yandmine 
in die Luft. — Bei Burgada ijt An: 
griff von Sinn Feinern bintie ab: 
geichlagen worden, — Xord Zunjany | 
fommt vor Siriegsgericht, weil J 
Waffen‘ und Munition feinem 
Schloß hatte, 


35 


in 


Stibereen, Grafihaft Cort, Jr= 
land, 3. Februar. Glegentlich eines 
Angriffs, der von etma 200 Birch 
nen, angeblich Sinn Feinern, gejtern 
abend auf 15 Boliziften zwiſchen 


Grundeigentum und Sänfer 
zu kaufen geſucht 


(NInaetaen unter Otter „ti rif I8c_Dte Seile. » 


Bu faufen geludt: Eine Coitage oder Slate 
acbäude, Nur Eigentümer wollen nähere Bes 
fchreibung einfenden an Chas. Echlote, 1714 
Larrabee Straße, 1! ta, Iado* 
Sitod. Bridhaus zu faufen gelucht, Tai fer 
heizung, nahe Fullerton und Kicero en 
Nuedel, 602 Ytortd Abe. 1ſ61wæ* 


st 


— 


1001, 
826. 


50: 


Dei 


"Sr Hugo Radau, "deuticheöfterreihiich 
ungar. Rechtsanwalt und öffentlicher 
Alie Gerihislahen. 651 Meft North 


Burgada und Roßcarberyg gemadt 
wurde, find faut aus polizeilichen 
jech3 der Angreifer getötet worden. 

— — Die Angreifer wurden nach erbitter— 
Nechtsanwãlte Kampf abg 
ten ſich mit Hinterlaſſung von Mu— 
sted PBivtfe. deutlicher Ytechrsamwalı, TE .. nis Malistk * 
Bralltiziert gan allen Gecigten. Zears nitionsvorräten. Die Poliziſten 
Louis J Gottlieb, deu et a . 
| Udvofat, beiorgt Pritfung von Grundoucuuse Sim Seiner verwenden Landminen. 
y nn 7 
richten in YAmerifa und Europa; Berträge, Ntols Dublin, Februar. Zum erſten 
lelnonen Ermittelungen. Dofumente, Voll⸗ 
— Wat 1609 bis 2 Ude mac. 1572 W — ha ben die Sinn Feiner von ei⸗ 
Salfted Sir. Zel.: Diverfey 3124 Si 5 |ner LandmineGebraud; gemacht. Sie 
— | fprengten mit Hilfe 
Deutfher Nehisanwalt und Notar, Ballinalee, in der Grafichaft Long— 
69 8 Wafbington Eir. Tel.: Central in 
11: 0 10rsz | welchen ſich Polizeimannſchaften be— 
Jacob Eiwark, Ydvorat u. Sollehtor. Yraftı 2 fanden. Zwei Poliziſten blieben auf 
Yiotar, 2131 N. Clarl Str. Tei Diver uf he 8 
5 — in ſchwerverwund ct 
und Notar, praftiziert in allen Geric:e . 127] — Kampf. 
abends Yu ionlice l o 64 got} | Os 
-öler Sanien, 5) I. LaSalle Er. Tel.: | eingetroffenen Nachrichten, 
Iallen Gerichten. Batentamwult. Europ. Berbin« | der Nähe vonBallinalee 
dungen. Abends, Sam ag nachm. Sonn 
Be zi&| auf, zwei Automobile mit Polizei= 
Vollmadıen, Ucber gun ı, amtlide . A— 
ES tbigungaen, Uedertetu Ta Applifatto om mannjchaften ein Unariff gemacht 
fentliben ® Abendpo! deh 
er "ge. Walbingten a ipinnendenstampfes wurden, ie e3 in 
| — hier eingetroffenen Meldungen heißt, 
17 Bloor, —— ater beuticher Adpolat u. Notar. 
1Sct* „| ditperfonen aetötet, mährend beide 
Seiten eine Anzahl Verwundete hat: 


Duellen ftammenden Nachrichten, 
tem Kampf abaefchlagen und flüchtes 
ein X inen ter diefer : Rubri t I8c die Zetle.) 
c 
bern Eir., Dimmer 920. _iev"z | litten feinerler Verluite. 
jaligen u. Recisa igelegenbeiten an ailen Ges | 3. 
Male im Verlaufe der Kämpfe inIr⸗ 
machen. 133 9, Wafbingien Sitr. > 1115. 
ef der Mine b 
—— — er Mine ei 
Maling, 
Safbingt: 2 ford, ein Automobil in die Luft, 
Mberds. 3175 Xincols Ave. Hell. 185 
siert in a en Geriter * N at frei, 3. war 
Siotar," Fed der Stelle tot und neun wurden 
Seltıng, deutlicher Mechte San we 
— arborn Str. Simme r 541. Tel. N anb Aph m. 
zz. — Dublin, 3. Februar. 
1M ain 4447-4548. Rechisanwalt. praftisieri in 
„| 10-3. 422 Genter ern an, | tigen Kampf getommen. Es wurde 
tur Birgerpapiere werden ausacjertigt bon! und gelegentlich des fi dann ent— 
I Richard N. Nod, 2. 
| !ibends: 1572 7. Halfted Str, Efe Norih ve. | Jech& der Poliziften und etliche Bis 
ten. 


no tar, 
— 
20dez* * 
Richter erſchoſſen 
Die Militäruehörden haben bekannt- 
Sette.) | gegeben, 
arat uren id 
Arb n 
2340 Geo race 
"Ebone: S _ Mi ) 9. Anv. 
JDeach⸗ Cece repatieri. garannec Se" n 
er; ıd-Dienft nad olien Teilen Chicago era | al ſie ſich Bewaffneten widerſetzten, 
ES ee anne ut it og. | die Geld von ihnen forderten. 
| 12ag* —— Joſeph Murphy begnadigt. 
Joſeph Murphy, der von 
get ie.) , Nriegsgerichtshof zum Tode 
teilt worden war, 


Dachdecker und Klempner t 
(Anzeigen unter dic ubrif 18c die 
. Belte Jer 
Schornſtei 


tier MR, 


' r 

Dachdeder- —— 
in-Arbei K sn. Pille 
& ge. Roi 


Monticello 


—— in der Grafſchaft Wicklow, der 
Richter Robert D 


dufondi* 


29 
Öz 


Fachmanniſche Arbeiten 


(Anzeigen unter diefer tıbrif 18c Dd ie 
Chie. Welding & Roiler Repair Co 
| Phone: Diver! ey 2139. 

Sage ımd Nacht Lientt, Sir find tmftande, 


. nn 
iraendivelche zerbrochene Zeil e zu „toclden“. griffs geweſen, der am 8. 
—3 Alle Arbeit garanti ert. 


ann — — — Smt borigen Jahres 

I Balntin Pape rbanging Ca min t 50 .e 

| aufiwärıs. —————— ſtatt gefunden hatte, ift zu  lebens-| 

| 23in,midefafon? länglicher Zudtäjausitrafe begnabigt 

| Tapezieren, bolljtändi 10. Teforieren, | worden. Seine Hinrichtung war nicht 

T t i Sol 

| Gar. She "ler Decoraling Co. 2230 — weniger als viermal verſchoben wor⸗ 

me | den und die Beanadigung wurde Da= 


| con Ude, Tel. Diverfen 8241 h, 
! 1 ng! # .. - . 
Eu as ar. mit begründet, daß der Werurtetlte 
Kor Ic est billia ührt wer edei. Sireng 9 
Relroſe — Lalke View 1346 intolae 
Alan, dido ſo on. | ” 
Hlaiterarbeit und Reparaturen bei ande | 
; geführt. Tel ephon Lincoln 5485, aͤb Iw} & 
Paint ing, Taverbangt ng, Galcmining ıı dt 
aller Art Carpenters, MR — nd Sertent 
arbeit, elettriihe Lichteinrichti 
Kreife, au ) auf leichte ba blun * Sons 
wid Etr, Tel: Diverich 8140, 


ber Anführer aelegentlich eines An 
Ditober 


— 
SE 


ing, Bapcrbang ang u. 


$ 
L. 


Er. 
ſtene 
Mißlungener Angriff in Dublin. 

„mäßige — 
18jaimiE | denen Automobile gemacht. Es wur— 


Pferde und Wagen 


Anzel gen unter dieſer Rubrit 180 die 


Weſtern Teaming Co. 


— bilen geworfen, aber kein Schaden 
Seue angerichtet. Die Soldaten eröffne— 
— darauf Feuer, zerſchoſſen jedoch 
{8 Jahre alt und einige zuſammendaſ ende Se nur Fenftericheiben, denn ihren An⸗ 
fpanne, fomwie Geichirre und Sagen du ber: | 
foufen. Mutos wurden dafür eingetterli. 1918 ‚;areifern gelang es zu entwijchen. |n 
Siinimg | bet Nähe der Angriffsftätte murben 
2 doppelte umd 2 > einfache G 
2. ‚lat, nabe e Sheffield Ape Uebln —55 
— — eg Gelbire, wet! Lord Tunlany fonmt vor Kricgsgericht. | 
Geihirre, Wagen aller Art. 1342 N Clart 
Str, Dffen abends und Eontitags, | Dunfany, der fürzlich nad einer in) 
jeinem Schloß in der Graffchaft | 


sn. Meltern !lve, dend3 und Sonn ttags offen, | 

5, jpater zwei Verdächtige in Haft ge= 
icirre, ſowie —— 1029 Lill be 
Geivanne Ronies, 20 gute Arbeits — ur * DerSchriftſteller und DichterLord 


Farmerivas 
Green Etr., 
" 28lan,iw& 
— — — — —— ——— — 
Hunde, Vögel n. ſ. w. 


Anzeigen unter Bu Rubrif 18c die Setle.) 
4723 Grand 


| 

| — — 

| Mähren, 
| J Zumpseten — 164 N 
\ 


verhaftet wurde, wird friegägericht- 
ih unter der Anklage progeffiert 
werden, Watfen und Munition in 
ſeinem Beſitz achabt zu haben. 


— — — 


3u bverfaufen: Legende Hübner, 
Avenue. 


Billard. und Rodet-T Tiſche 
— (Anzeigen unter diefer Kıubrit 18c die Betle.) | 
| Billard-Tifbe zu verlaufen — gana neue | 

Carom oder Bodet, mit bollftändtaer Ausſtat⸗ 
tung: gebrauchte Tiſche zu herabgeſetten Prei— 
| Ten; Kogeivahnen Pillard» und Kegelbahnen- 
Bedarfäcrtifel. Leisie Bahlungen. | 

Ze Brundmwid:Balle-Collender Co., | 
623 S. Wabafh Avenue, Wabaih 7080. | 
11jan*& | 

| 


Geld anf Möbel, Saläre n. uf. w. 


I (Anzeigen unter biefer Rubrif 18c die Zeile.) | 
ne 5 — — — 


en — — — 


Mutual Cecuriiy 


Nicht inforp.)_ 
Is zw R meatborn Etrabe 5 Summer 
elb au übel und Löhne zu geiek : 
| $5 50 für einen Monat folten Cu Cchr neehrie Redaktion! 
$ für einen Mon f Fl 2.6 Ef } 
| 22 für m — —— zus = — In der geitri gen Sonntags⸗ - Au Sgabe 
Unter Staatsaufficht. — Teleph. Central 5409 | berichten Cie, dar Die Alliierten eine | 
| Sija and Siriegser itſchädigung bon 226williar⸗ 
— — — — ? 
| den Gold - Marf, —— einer be= 
Nerztliches | Tond deren Erportabg abe von 12% Pro⸗ 
sen unter diefer Stubrif_18c die Beile.) | zent bon 2 Seutichland fordern. 
"Sr. — —I beurfcher Spezielift ie) Die Deuiichen haben jich feiner 
droniſche Leiden: 2009 Weit Roxth 5* „nahe auf 
Milwaukce Ave. ——— 3 bi3 Nicht | 


EDER. 


Stimmen ans dem Lejerfreife, 


Für Cimendungen aus dem Leſertreis 
die Nedaltior picht verantworrih. Ans 
ipriften miüiien möglichit Nar uno nrz .e 
halten und frei von periöutihen Angriif'n 
das Papier nur anf einer “eite Hercieben 
fein. Nur foldhe Einiendungen, .ie : nm 
Namen und die Ndreile des Werfailers 
tragen, werden berüdiichtint, und nur fof.Aır 
tönnen, in falle fie nicht verwendbar find, 
anf Wunih aurüdneihidt werten, benen 
ba3 erforderlihe Porto beilient. 


636, 
Raten. 
81.75 


(Anzei 


Deit | 
Gcund der befannten 14 Runfte 
Sonntags.) Leien Eie meine Unzeige in der | ergeben und außerdem die den Alliier« 
„Eonntaepoft”. dez* | ten miliebige faijerliche Regierung ge= 
Francis Front, Spesialarzt für Private | jtiirzt; ferner bat Wiljon fererlichit er⸗ 
en. een Avenue, —— klärt, er führe nicht Krieg gegen das 
— — d ſe V de 

Sr. Hafenclever; Evecialıft. Ebronifhe pri» | u © olf, jondern tolle nur fein 
vote und alle Frauen-Kranlbeiten. Rat fret. Be tes. 
1—7 Uhr. bit* 


3006 B. Madifon Etr. Et.: 
Leichenbeitatter 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 18c bie Betle.) 
Weſtern Casket and Undertaling Co., Micht⸗ 
aan Blod. u. Randolph Str. Tel. — — 
ma* 


nifche Regierung, das amerikanische Volk 


Ohne Amerifa hätte man Deutichland | 
nicht bejiegt, deshalb fit jene3 moraliicd | 
gezivungen, jebt einguichreiien. Wir | 
Deutich = Amerilaner, die Mir 
Ausnahme während der Striegszeit treu 
zu dem Sternenbanner gehalten haben, 
dürfen e3 niemals zugeben, daß unſere 


— Junge 
er ». | Stammesgenofjen drüben für die näch- | 
drau (die energifeh ift): „OD, mein iften 50 Sabre zu‘ Cflaven 


Mann ift immer jehr Iieb gegeit | werben. Es iit "das nicht allein unjer 
mich!" — Freundin: „E3 wird ihm | Necht, fondern auch unjere Pflicht. 
wohl nichts anderes übrig bleiben!" | Deshalb müjlen jofort Proteite in! 
* Form von Maſſenpetitionen oder in 
| — Aurpfufcherei. — „Seit drei Zorm von einzelnen Briefen an unjere 
Monaten hat Khrefgrau biefen furdhtz | Stongregmitglieder in Waihington ab- 
baren Rheumatismus! a, tut fie | gehen. 
denn gar nichts dagegen?“ — „Na- 5 
fi. — alles was mamihr anrät und — or )» ale 
was in den Siege: empfohlen n "15 Sebenar 1981. 
A io ängft wie⸗ 


— „Der Bien muß.“ 


Dr. Anger. 


| 


Laut Bier | 
it es in! 
zu einem blus | 


daß in der Nähe von Dune ! 


Diron erfchofien und 
wein Sohn Tchwer verwundet wurde, 


einem 
verur⸗ 
weil er angeblich 


in Cort auf Truppen 


dieſer verſchiedenen Aufſchü— 
be genügendSeelenpein erlitten hätte. 


In der Biſhop Straße wurde ein 
Angriff auf drei mit Truppen bela-⸗ 


den vier Bomben nach den Automo= | 


Meath vorgenommenen Hauzfucng| 


| 

| 

Wie ftellt fich jet die-amerifa= 1" 
| 


one | 


erniedrigt | 


| | Mark: 
I 3ertififate 
i Geldlendungen 


| nad; allen Ländern per Poſt 
J und Kabel zu allerniedrig- 
| i iten Breiien. 


— 


dollar⸗Ueherweiſungen 
nach Oeſterreich und 
Ungarn. 


— — 


Aulſche, öſterr. 1. ungar. 


Etaats- u, Städtennleihen 


Dentihe, öiterreihiihe nnd 
rnilühe Banknoten, 
Travelers’ Checks 
Ehifsinrten — Neijepälle, 
(ommercial 


Sale Ban 


1935-39 Milwaukee Ave. 


nabe Weftern Ave, 


CHICAGO, ILL. 
Hente abend gedifnet biß 8:30. 


——* —— — 


od 


Shifislarten 
Heldlendungen 


Billigite ? Preiſe. 
Grbidaften .. +. Bolmadter 


K.W. KEMPF 


ein 4407 120 R. Sa Gele Em. 
u Sommtasz >—18 


| 
| 


zıra 


‚Jeldlendungen 


nah Dentihland, Deutih-Deiterreih, Gyedo- 
flovakei, Junoilavien, Ungarn, Polen, 
Rumänien umd Stalien, 


 Schiffsfarten 


Agentur und Notariatd-Ranzlet, 


J.V. ZINNER & C0. 


(Im Gelhäft fett 1008.) 


HIMW. North Ave. Tel. Diveriey 8287. 
5107 8 Afſhland Ave. Tel. Blod. 6570. 
Offen —8. Sonntags 9—12, — 


Neldlendungen 


— dtrett durch die Oberwarther Spartaſſa. 
A. G. für Eifenburger ausbezahlt, weil ih 
eine Filiale borten babe, 


Schifisfarten 


| von ımd nah vamburg, Bremen, Notterbam, 
| Anmw.rpen, Havre, Zrieft. Danzig und Liban. 


Wm. Schoefernacker 


Schatzmeiſter des E. E. D. U. K. U. B. 
4156 WENTWORTH AVE 


Zelephon Boulevard 2863. 
8ja fafondo3mt 


GELDSENDUNGEN 


nah Europa vnter boller Garantie. 


| LIBERTY BONDS 


zahle dafür ſtets höchſte Preiſe. 
Deutſche Bonbs, Mark, Rubel, Kronen, Bant» 
noten 3u Tagespreiien. Bitte deswegen 
vorzuſprechen. 


SCHIFFSKARTEN 


über Hamburg, Bremen, Antierven, Wotter- 
dam, Habre, Danzig, Libau, Riga, Aebal, 
| Trieſt, Dubrownik, Flume. 


J. S. LOWITZ, 


etabliert 27 Qahre, 


| 312 S. CLARK STRASSE, 


anifhen Adams ımd Ban Euren Str, 
Noti 13: 
I Offen 9-6, Montag, Donnerstag, Samstag 
bi3 8 Uhr abends; Sonntag 9—12 borm. 


ia29fafonmodibo* 


EUROPA 


Wenn Ihr Verwandte ın Europa babt, die 
| Ihr nah ven Ber. Staaten bringen wollt, ſo 
fvredt bitte bei uns vor und labt und Eu 
erflären. wie wir Euch bierber helfen Lünnen. 
Wenn witr nicht imftande find, Eu mtolge 
| der dort beftehenden Berhältnilfe zu bBelfen, 
„| werden wir für dir Unterredung nitis bee 
I rchnen. 
| Wir Haben einer großen Anzahl Kunden su 
| priedenftellenden Dienft geleiitet und find biel- 
|leiht in der Lage auch Euch au belfen. 

€3 mırd ratfam für Euch fein, Euer Anfu- 
Hen fobald wie möglih eininteihen da bie 
Sinwanderung verboten erden mag nd 
| Eure Annehärtgen beranlaßt find lange Zeit 
u worte, ehe fie berüberfommen fünnen. 
F find Vertreter aller Dampferlinte 

S von Europa. 

—* übernittteln 


| 
| 
| 


4* 
Geld 


zurh den Wiener 
ı Deiterreih. 1” are. Rumär 


au diefen ungeheuerlichen Forderungen ? nie, Zugo-Clavten, Gaeho.Clovalei und duch 


e Deut. sank Verlin, und die Banerife 


| Sandeläbant nah alten Zeilen Deutichlandd. 
Auch nach allen anderen europäiſchen Laändern. 


unter voller Garantie, 


Transatlantio Transportation Co, 


1646 Larrabee Str. 
Diveriey 2567. 
| John W. Dietzcr, Präs. Jos. H. Becker 
b,22*2 
— — — — — — —— 


— — m — 


| — Man nehme... — Man nehme 


ı hundert rote Ziegeliteine und Iaife fe 


izu Pulver zermahlen. Darauf giehe 


Iman zehn Liter heihes Wafler dazu 
und laffe ven Brei kalt werden. Das 
Ganze befeuchte man mit einem 
Schuß Schwefelſäure, packe es in 
Pfunddoſen und verkaufe dieſe für 
50 Marf das Stüd als gehörzie 
sea 





* 


Abendpoſt, —— Donnerbiag, den 3. Februar 1921. 


— — —* 


Von der Glektrigitätstnduitrie " 
Oeiterreid). 


-13.00 
-20,00 
—6,50 


1.79 


* 
6.00 


Iectam * ‚per 100 —* und 


Börlennotierungen. mes, 


— — 3.5 Februar 102 | —— 
Nachſtehend die Notierungen an — Rinder (por 100 und⸗ 
Srrreidebörfe, vom Beginn der „örich- et en., 
itunden bis un 11 Uhr vormittags: Hersunt. Dis gute Kohlen ı 
Bieuen— 
Mai . REN. N. 
—— 15 
Maid — 
Br; 


(gortiegung von der d. Seite.) 
Blättern, allen Bereinen, allen 
Minen Schinp seftern | TESTING RT D,2: Verſammlungen ſtehen die Debatten 

Sta | wette side am ul er... 4: über . diefes Ihema im Border- 
1.56% | eancıne ve arumde, Kine ganze Neihe re 
\ hnitt troſpektiver Artikel erinnert an die 
—* en — —B LE —— deren ſich das alte 
u * J acctterreich bauptjachlich infolge der 
rn — — * = —— F— or  urzlichtigfeit des Kriegsmini- 
"EEE — mine , WORT =10.00 | Nerunns fowwie der ihm ‚dienerhaft 
Sgmis ANe we .. 4 ſentgegenkommenden Unſelbſtändig— 
Kkeit des Eiſenbahnminiſteriums in 
Form der Nichtachtung alles deſſen, 
was nach der Ausnützung der Waſ— 
ſerkräfte rief, ſchuldig gemacht hat. 
Nur dem privaten Unternehmungs— 
geiſt iſt es zu danken, wenn da und 
dort, und zwar namentlich in den 
Alpenländern doch etwas im 
| Dienſte der Elektrizitätsinduſtrie 
| entttand. Cine quite Rüdichau bier: 
über bietet ein Artikel, den ein Bie- 
BR * ſiger Induſtrieller, Kommerzialrat 
| 109 Piutldınnee 250 IE. Honigmann hierüber veröffent— 
I ee n licht hat. Im betriebſamen Vorarl— 


ter — 
Bfind. 


— 


‚al ....... „ar 
„Mtopnen — 
Mai En .+12.05 


Nadıitchend di e beutigen 
an Der Betreidehnrie: 


5.00 
= ‚ou 


Och, Sarg Altoyol. 
Dil and 
18. Cırabe.) 


—t) J 9 
— 3.0 ) 
12.05 
Notierungen a 
i rnid Giub, 

0.15% Norpmwenfeti*: 
0,27 
0,13.4 


9. 88 


1044 
1373 MN imanıfcre 
1045 2X 
2054 Milmanfce At 
2012 W North Ave 
Nordteite: 

406 73 TDidifion 
720 23 
244 Yrircoln v 
3831 Lincoln ve. 
ZHI N. Clorf Eir 


ui) 
BRN 


0.75 


Da über aute e Berläufe ı ach dem 
Musland berichtet wurde, erholte fid; ! 
der Markt gegen den Schluß bin, 
und die Preile, die vorher aetallen 
waren, ſtiegen wieder etwas. 


"do 


Europäütſche Wechſelraten. 


Nach dem Bericht der Merchantis Loan and 
Truſt Co., ir W. Ndanıs Str. ftellen fi die | 
«urosätinen Wcerhielraten für Beträge ei 
NR oder mehr (für Heimere Verträge find 
tie entiprehend höher) im Verkeht der Banlen | 
uner einander heute wie folgt: m 

20| 
| 
| 


Snder,. 
100 Pfund.. 
Aktıenbörie, 
Nachſtehend die geſtri 
fünje an der piejigen ? 
An = Ooch Nied Echluß Kopf und Tag; da> tt drei 
| tmerican Nudiater..100 0 * er 0) viel als 
| !iıner Xentber . Iihlieglih Wiens. Nur ne wenige) ı. 
| entlegene Dörfer und Höfe entbeh- 
| ren dort die Seammgen der Gleftri« | 


— 
Lor 
mV: 


einen Cinwohner bereits mehr als! Nuten, als 

J 200 Watt an ausgebauten Elektri-ordentliche, 

gen Ver zitätswerken und mehr als eine Ki— 
(Ei enbörte 


ı. 


yo nden- — 


Fat 


matoren, 
dgl, 


nienn Niederöſterreich ein-⸗ 


utſchland 128 
5 921 092 
24 02% 


kerzeid— 15 


Dee en tenheit aehörten 
Ir zitat. 
DENE. Breunmalerial in den legten harten | bis jedhS 
intern nicht 1o — gemacht Ueberdies 
wie bei uns; denn 
chen und — ſind 2 allaeı tein | 
verbreitet. Much in Südtirol, ins«|f 
bejondere bei den Abonnenten der 
Etſchwerke, ſind elektriſche Oefen 
«gang und gäbe, bie aur Nadıtzeit, 
wenn die Turbi wenig bcan-| 
‚ |Meruche jind, zu billigen ITartfen]T 
;, | Wärme iı jich aufſpeichern, um ſie 
>;% [ber Tag wieder abzugeben. Beute 
5iſt es eine Binſenwahrheit, daß nur 
-- + die Cleft ifizierung unſerer Waſſer⸗ſchaft für 
kräſte uns die Laſt der drückenden 12 auf 
Tribute erleichter nukann, die wir A. E. G. 
ven Kohlenhendlern für ihre mit| Millionen 
Wucherzinſen bezahlten Almoſen 
zollen müſſen. Allein unſere 
Ittcn benötigen 5.4 Millionen jähr- | 
| lich, von deuten wir durch GEleftritie) 
zierung 850 Brozent = 2.5 Millio- 
nen Tonnen im Werte von 2151 
Milliarden erivaren Fünnten, Desel 
halb begrüßt es Honi man) 
als aronen Schritt nad; bormarts, 
daB die Negierung, wie bereit3 gc- 
meldet, die Umwandlung von vier 
tachtiaen Alpenitreden auf eleftri- | s 


Natetal, ir An 
JLUILICH IN 


50 |4 iſt 
“lo sitereipraönkte, 
Butter, 
Yan Mlahır & Roir, 


Krone vor 


i habe it, 


ſo 


aur 


selten ıt. 


eleft 
24 


Umſabſummer 
anzugleichen. 


ß 6 ar aa Na Eau Ko z 
Eier für Grocers ungefähr 3c böber.) Herr 


Geflügel! und Fleiſch. 
Geflügel benb. . 


Grport, 
bigen renze 
zu ſteigern. 
ze die 
* Men 
bober.) | 


> Yruitd 0.28 


: nt 
0.33 


— 


ware, große 

In einzelnen Ländern wurde audi. nad dem 

idon ein ta iträftiger Anfang ge— dern 

macht. An erſter Stelle ſteht Ober- ſatzmaterial iſt 
öſterreich. von der 

' 

I 

I 


Notierungen der | 
den wirhjtigiten ! 


Die naditchende H 
| Han MNorter Börie in 
Nitien jind heute: 


nachm. die 


— 
sis 


jetiaen dejo 
laten Verhi hinderten die doch iſt das 
. ı Iinternehnter nicht, die VMeberland- | von Monat zu 
werke durch Moderniſierung und Vertenerung. 
Bau von neuen Hochipannungsle i⸗ daran 


ter einer ſolchen von Io 


di * find bier verfäuflis 
Geflügel (zuaeriätet.) Hunore & Be —1 
ühner, das Piund 83 —1.55 icaao, Wim, & Zt, Raul... 2 ;3 1n 
34 — —— = i | 1; | bunderttauiend Wolt, I leiſtungsfähi— wie um Weri 
9.30 ger zu made. Vejonders bervo r= | Rreistietgerung 
| hebenswert tt die Seritelfung ei! terialien, 
2.00 derican Reiroiemmt , „.3553 Ines Mtrarsoerfes anı Gri 
m 8, 8 cmann, 220] Hei is Su flufe, aus dem fürs erfte 18,000, | 
«num OT Beoples Gas . una DU «| pateer 28,000 Rierdeftärfen für Währung. D 
— — — —— die Verſorgung des Landes mit auf 
ee 3 | eleftrifcher Energie gewermen wer- | das 
Ber oras Dil .. den ſollen. * are wurden | nicht 
| mchrere bedeute Anlagen (Mus: | allmähliaer 
nützung der — und Kapru— tereſſe nicht 
ner Ache, des Sul zbaches des 
Murfalles im —— uſw.) in Ar⸗ 
| beit genommen, und durch manche und 
den Touriſten 1ol Abekannte Täler 
der Tauernabhänge pannen ſich 
“si bereits d die allerdinas der Stromzu 
Aführung noch entbehrenden Kupfer— 
und Alumniumleitungen. 
mark, das üder die gröhßten aus 
bauwürdigen Waſſerkräfte verfüg 
hat wohl großzügige Projekte aus— 
gearbeitet, konnte aber bisher die 
Kapitalien nicht aufbrin— 
ratichlagt werden. gen. Leider verhindert dort der 
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(Erowe und Brundage,| Kr“ Moue 
| Stantsfenat Heiht die Ernennungen bed 
| Governors gut. 
Generalauwalt beſchuldigt, ſich Springfield, II, 3. Febr, Die 
Growe zufommende Nedhte gefeggebende Körperfchaft vertagte 
g ſich turz vor elf Uhr heute vormit— 
anzumaßen. tag bis zum nächſten Dienstag. 
Vie, wie an anderer Stelle berichtet, 
geſtern von Governor Small er— 
nannte neue Kommiſſion für öf— 
fentliche Nutzanſtalten wurde vom 
Senat bejtätigt. Spreder Dahk 
berg ernannte die Hausmitglieder 
Arnold (Vorfiger), Abbey, Brink— 
man, lagg, alle Republifaner, wid 
die Demokraten Fahy, Gareſche 
und P. F. Smith zum Hausaus— 
ſchuß für 


Im Falle der Shulbehörde. 


— 


Schweres Geſchütz in dem Prozeſice ge— 
| gen mehrere Arbeiterführer vorge: 
bradıt, — Theodor Vend beichnldigt, 
S1009 erprent zu haben. 


— 


Die Teindfeligkeiten, welcdye feit 
geraumer Zeit zmwifchen Staatzan: | gaben, 
welt Growe und Generalftaatsan:] Es gebt das Gerücht um, daf der 
twalt Brundage beftehen, haben durch Stengregabgeordnete FranfX.Smith 
En | sine heute von dem eriteren abgeges | den ihm dom Governor zugedadhten 
bene Schriftliche Erklärung, die er; Bolten des Borfisers der Nommij- 
| [ümtlichen Staatsanmälten in li: |fion für Nutzanſtalten ablehnen 
noi3 zujandte, neue Nahrung qerun= |wolle, Man hofft aber, dat; er ich 
der. In dem Schreiben wird die eines anderen beiinnen nnd doch 
—— erhoben, daß Brun- noch annehmen werde. 
dage den Verſuch mache, ſich die Be— — —595 
übung das Volk ſeine Vertreter, — —— 
nämlich die Staatsanwälte der ver=! 
ſchiedenen Counties, erwählt habe. 
Die Veranlaſſung für dieſe Be⸗ | 
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Tas Staatsobergeridt I hat } heute 
Staatsanwalt das Geſuch von Charles H. Sergel 
baß Generalanmalt |apgetchnt, nochmals über feinen 
Srumbage den Berfuch gemacht hat, Anſpruch dai; er von der Bürger. 
ıin den dor dem Bundesappellhof ſchaft auf ſechs Jahre nprufi— 
ſchwebenden Fall der Schulräte ein— F 
zugreifen, die ſeiner Zeit Charles 

Chadſey ſeiner Machtbefugniſſe als 
na der öffentlichen Schu- 
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gonnene Ver erahnen nieberzufchlagen | 
Iverfuchte. Damit itteß er auf bejti=! 
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folger Sealy befämpft inzwiſchen 
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ſeines eigenen Nachfolgers Krug, 
Healys Amtsanſpruch abzuweiſen. 
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fih Die Beruanifle- angeeignet hat, | | Gelbitrafe, beitätigt . wi 
für deren Ausübung Die Bewohner | Dafolds Verteidiger, der frühere 
‚Bürgermeilter David ©! Nofe von 
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zu machen, daß der Kongreß bei Er— 
I rachen.“ laß des Geſetzes nicht die Abſicht ge— 
Nicht dem Generalanwalt ſiehe das habt habe, ein erſtmaliges 
erwähnt: | jo Ihwer zu ahnden. 
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daß Brundage in den Fall eingreife. Minneabolis, Minn., 3. 
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de hente in dem vor Richter Zulli- | Minneapoli3 ind Chicago, 
van geführten * gegen Theo= | heute auf der Stelle getötet, als 
„dor Vend, F. Ambrosft und me tere | rei Meilen jüplih von dem beach⸗ 
andere Arbeiterführer vorgeb bracht, | barten Mendota, mit feinem Poit- 
angeflaat iind, während des | Flugzeug abftürzte. 
Yusitandes der Stablarbeiter in iſt dem hieſigen Fliegerpoſtdienſt von 
Süd Chicago, im Herbſt 1919, Geld A. H. Shield, einem im 
von mehreren Geſchäftsleuten 
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aut Zeugenausſagen 


die Bundesregierung. 


ten Sollen die| Wafhington, 3. Februar. Der 
haben, um ui — für Ackerbauangelegen— 


ſchiedener Gewerkſchaf 


zu wollen, Geld von den Einberichtung eines Subſtituts für 
betreffen den ——— zu er⸗ die Senatvorlage zur Regelung der 
Unter den angeblichen Schla ichtinduſtrie. Laut dieſem Sub— 
Opfern befanden Fich auch die Se- | ftitut würde bie Stontrolle über die 
| brüder die cine Speife- | Pöffer dem AUderbaudepartement und 
wirtichaft in Sid Chicago betrieben, |dte Kontrolle über die Viehhöfe ber 
jamtlichen Angeitellten — — Handelskommiſ⸗ 
die Arbeit nieder und kehrten, wie ſion übertragen werden. Der Aus— 
holas Stamus heute be euate, ſchuß erſucht auch um eine Sonder— 
erſt! wieder — Feng m cr Stan: |regel, um die Vorlage im Haufe bald» 
[ey Borzef, einen: der Angeklagten, | möglichit erledigen zu fünnen. 
s1000 bezahlt hatte. 
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Zuſtänden zu leiden, darunter 
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Arbeitsloſe in Kopenhagen veranta:.en | 
gewaltige Kundgebung, um fi Be: 
ihäftigung zn jichern. 


Kopenhagen, 3. Februar. Air die 
tannten Fieiſcherladen betrieb. Wie 18,000 Arbeitsloſe marſchierten 
James B. Kenneh. der damals ber | beute nadımittag um ein Uhr vom 
|Geiwerfichaft ber SFleifchergeiellen an- | Natbausplag ab, um nad) dem PBar- 
| gehörte und heute al3 Zeuge bernom- | | Tane ntsgebäude und deut Fonigli- 
teilten ihm chen Schloi zu marjchteren und Dom 
Ambrosti und Worzef mit, daß die! Parlament jorwie vom König Arbeit 
Abſicht bſtehe, Aumeier zu tuinieren, | 51 verlangen 
|Er tet bon den beiden Beamten an EEE 
— Zu viel verlanat. — Der aute 
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chen!“ — Herr: Ach, ich bitte Sie — 
tz 
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ftöhnt er, „ich fauın doch nicht-für Dich 
noch einbrechen!” 
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Jit eine Kombination, die nicht fange erhältlich fein wird. Unfere perfön- 
liche Enticheidung in der Auswahl von offerierten Sicherheiten hat ftet# 


PROFrF'I'T 


für unjere Kapitalanleger gezeitigt, und ift das beite Zunkgement für uns, 


Wartet nicht 


6i8 die Zinsraten wieder auf den Kurs der PVorfrictzeit Tinten. 
Spredt hente bei uns vor Ihr könnt kaufen: 


$50 100 _ $500 


($rundeigentums: Bonds 
K. R. BEAK & COMPANY 
Bant Floor. 


196 N. Clark Strasse, Chicago. 
<elephon: Sranflin 3210, 
Tifen Eonntag3 von 10—12 Mittagd. Var» uder Zeilzahlungs: Plan. 


23 ion, 2ıv 


Võlkerliga ſoll entſchelden. 
Ueber drage des Mandats Englands 
für Peeſopotamien wird in Genf ab— 
geitimmt werden . 
Februar. Das Man— 
für Meſopotamien 
wird, wie die hieſigen Zeitungen 
melden, dem Rat der Völterliga ge— 3722 
P . 44 ANKım 
Tegentlich dejfen anı 21. sebruar in | — 
Genf ſtatttindenden Sitzung zur 
Gutlh eißung unterbreitet werden 
— ea . ⁊ ya 
Die „Times“ ımd die „Daily Mail 
bringen diefe Nachricht an, hervorra- 
gender Stelle und die „Marl“ ver 
langt in einem Leitaufſat, dem eng— 
liſchen Volke ſolle, ehe die Regie— 
rungd das Mandat übernimmt, erſt 
voller Aufſchiuß über die Lage in 
Meſopotamien gegeben werden. 
„Wenn die Verantwortlichkeit 3 
| übernommen it,“ fhreibt das Blatt, ı Zarınjtadt 
baben wir Mejepotamtern mut den | —— * 
J — Du eldorf 48 
rieſigen finanziellen Verpflichtun · Srankiurt 43 
gen feſt auf dem Nacken.“ J 
J 
| } 


L n — 9 
Londor — ——— 
FILIALE IN SOUTH CHICAGO 
9152 EXCHANGE AVENUE 
TELEPHONE TELEPHOND 
72584 
MIA 


hesite von d DIS 6 Apr. 


Fir ofjerieren freibleibend von 
unſeren Beitänden, fofort lieber 
bar: 

Deutide Städte» 
Anleihen 


wor 
1000 
Mark 
Bremen 43 . 

Bremen 4183 . 

Berlin 48 . 

Ghemmniß 45 

Koblenz 43 .. 

töln 48 

Tarınitadt 45 


TEEN 


Groß-Berlin 48 
Pilfudski in Paris. 


Samburg 43 .. 
Wird mit Franfreichs Führern konie 


Hamburg 4183 
Setdelberg 43 . 
renzen abhalten. 


Leipzig 48 

+ I Keipzi {3 
runs ti, der Pröfibent wo. 2 * Münden 4& 
9 | Molen, ift von einem überaud zahlreis München 5s 
chen Gefolge begleitet, heute in Paris F Nürnberg 43 
‚angelangt, au mit den Führern F Wiesbaden 43 ren 
er für Polen wichitge Fra: | Ebenis Baben wu. viele 
gen zu erörtern, Unter den Vegtei- 1 EI 7 OR 
tern Pilfudsti 3 befanden fich ber pol- 5 

—* Miniſter 


des MHeußern Fürit | 
| Sapieha, und Kriegsminiſter 
| General | Solnviowätt. wurden | B 
auf dem Bahr.bof vom 


AUTTAIRTERTIETAEN. 


— — 


J 

81 

1514 

andere auf 
Tagen. 


Deutſche Induſtrie-Bonds. 
Dentſche Allg. Elektr. 4188. 1816 
Siemens u. Öalste 4158... ‚1814 
Teutiche Gasacieltih. 4148.1818 
Goth. Grundkred.Bk. 48. . . 1814 
Hamburg Öyputhetenb’f 43.1814 
Hoeſch Eiſenwerke 48 ‚18:5 
Meining. Supothetenb’t 48. 1813 
Freu, Gentr.Bodentred. 48.1814 
Rhein. Weſtf. Be — 48. 1830 
Zcndert n. Be: 
Badiſche Anilin * .1913 


Der 
Sie 
Premiermini: ' B 
ter Briend bemillfommnet und nad} | 
Idem Hotel Srillon begleitet. Die; FJ 
donferenzen bezüglich Polen werden 
drei Tage dauern. 
Gott, wie gnädig! 
Mit Bezug auf „Heimbräu“ immb feine | R 
Rerichärfungen des Brohibitinnäne- IR 
tebes geplant, jagt Wayne B. MW cler 
(Sreensboro, &., 3. 
ort des Trorttes lieh beute 
R, Mhecler, Der Rechtsbeiltand der ı FJF 
Anti-Saloon- Liga, der zur Zeit der J 
bier tagen > Konvention des 4J 
Staatsverbandes dieſer Liga bei— 


Oeſterreich Ungarische und andere 
Stä ne Vonds 
538 . .83. 25 ver 1000 Ar, 
4%53..$13 per 1000 Kr. 
829 per 1000 Din. 
Prag 48.. s13 per 1000 Sir, 
Narfsbad 43..513 per 1000 Kr, 
Budapeſt 68.83. 50 per 1000 fir, 
Zirkular mit genauer Bejchrei— 
bung der Pinleihen frei 
zufoin- zugeſandt. 
men. Er verſicherte nämlich, die ge Heldienbungspreife 
plante Verichä rfung Prohib | 8 ac Fi u. Stabel unter Garantie 
ttonsgeiege fer nicht gegen die Leute iR Seat zeug er 
3 z zu ih | en... . 8137.0 
gerichtet, welche ſich zur Zeit in il Czecho-Slovakia $125 0 
eigenen bier Wänden berau- Jugo: Slavien ..$ 72.00 
ende Setrante für den Heimge— 


Teiterreich 5 28.00 
nd herſtellen ol bichon — rech-⸗ J Ungarn 
s Prohi 


Wien 
Pilſen, 
Belgrad 53. 


N. Ein | 


Febr. 
Wayne 


nm. 


der 


Rolen s 18.00 
tes ieh, ne 


Kropotfin noh am 


Mir verkaufen and Weripabiere mir 
Beben, Ratenzahlungen. 
ſchwerkrant und dürfte 
kaum geneſen. 


London, 3. Febr. Wie heute aus 


Schiffskarten auf allen Linien. 
Dokumente beſorgt. — Erbſchaften, — 
Alle Barangelegenpeiten ertedigl. 
Alte Rreije freibleibend 
verſtanden. 


iſt der 
totgeſagten Fürſten 
Kropottin ein überaus ernſter. 
—* glaubt kaum, daß er wieder 
ge neſen wird. 

Feuer in der Georgetown 

| Univerſität. 


Wojhington, 3. 


| zZ 


Heldlendungen 
per Brit und Kabel 
unter Serapt; 


Sebrunr. Im 
Dachſtuhl des nördlichen Dormito— 
riums der Georgetown Univerſität 
kam heute ein Feuer aus, das jedoch 
| gelöfcht werden fcnnte,che ein größe 
| rer Schaden angerichtet wurde, Das 
Gebäude iſt das älteſte der Univer— 
ſitätsbauten und ſtammt aus dem 
Jahre 1795. In demſelben ſind jetzt 
60 Studenten untergebracht. 
— ——— — 


Zur Berhinderung von Betrug. 

Ald. Joſ. Koſtner 
heute erklärte, in der morgigen 
Stadtratsſitzung einen Geſetzent— 
wurf zur Begutachtung einreichen, 
der es zu einem mit Gefängnis zu 
beſtrafenden Verbrechen macht, wenn 
Baſeballſpieler Geld annehmen, um 
das Reſultat eines Spieles zu beein— 
fluſſen. Koſtner erklärte, in den 
Staatslegislaturen von Ohio, Mi— 
chigan und Indiana ſeien bereits 
ähnliche Maßnahmen unterbreitet 
worden. 


— — ———— ——— —— — 


Bargeld 


aller Sünder au 1 San), 


Beite 
enropäiſche 
Bonds 


zu den beſten Preiſen an Hand. 


Hart: —XRX 


Schnellſte und ſachmänniſche 
Bedienung — 


epsitsStatePank 


Mitglied der Feberat Reierve Ban; 
Eine 86,000,000 Baut 


4633 S. Afhland Ave, 
Telephon: Yards 7020. %; 


Sifice-Stunden: 9 morgens iS 40 
had. Tonnerdtagd von 7 BE 9 
abends. — Samstags 9 His 9 abenbd, 


—— N Fern 7 


tmird, mie er 


F CompagnieGeneraleTransatiantigue E 


N. Y. nach HAMBURG direkt 


Doppelichrauben-Tampier 


“NIAGARAT?” 
fährt am 15. März 1921. 


u. 
—— — — 


su baben. — 
Durdıgangd-Tidetö nah) Punkten in Defter- 
rei, Ungarn, Nugo-E->win, GCieho-Slovatia, 


——— Volen. mens Ce. and * 


128 North — — — 
ꝛaieladido 


keſet die „Sonntagpof‘ ; e 





* 


Abendpyſt, Chicago, Donnerdtag, den 3. Februar 1924. 


ten der Menſchheitsgeſchichte darſtellt. 

Er erinnert dabei an Die Entdedung bon 

E 2 Moordörfern im Steinhaufer Ried und 
Voile jan d die „Boblmwene‘ „die ‚der Wenſch der 
jüngeren Steinzeit ſich über die Moore 

Chiffon Voile, 40 gebahnt, weil er Diele bequemer 
Zoll breit, dun— Ally. 4 fand alg die 2 Burdaikrum ig | des Urwal⸗ 
felgrau mit nert a) — des. Dazu Formen danıı noch) Die 
geblünmten und iEd Funde der Moorleichen, in denen uns 
figurierten Ent— der vorgeſchichtliche oder grühgeſchi vt⸗ 
Finiſh, früherer würfen, —- qute ‚liche Med überfommen iſt. ‚Nan weiß 
Preis war 586; Qualität, fruͤher I beuie, daß in früben Zeiten Yandesper= 
9 bc; 


jeßt Die 25 dc; Die 25 —— 2 — un e. * 
* sy J x ca} * 
Nard sıt E Yard ... C Moor verdammt wurden. Solche Fund 


— FBESTROMAR HE NEE 0— 


Tre Store of To. day and — — 


THE FÄIR 


Established ı875 by E.]. Lehmann 
— Adams ı and Dearborn Streets 


—— RL 
Futterſtofft 
Schwarzes Sa— 
teenfutter — 86 
Zoll breit, feiner 
mercer. ſeidener 


Ei 

I ter 
Strift friih, jedes einzelne 

aarantiert; feine abgeliefert; 

nur 2 Dubend an einen Stimpden; 

Das Dußend zıt 


93€ 


Ziebenter Floor. 


reguläre 10e id. Grdhe: 
3 an jeden Nundenz nur am 


Yadentisch verkauft; 250 


3 für nur 


] DEZE 


8 ⸗ * 
— — — — 
ee — — — — — — — 


— 


25 nn 9. 95 


ie Belvur:, Wolle-Bolo- und 

Zilvertone-Deantel, in einer ausgezeich 
neten Nusivabl jehoner Moden. Viele diefer Mäntel 
iind feidegefüttert; andere haben Venetianfutter; 
wieder andere find halb gefüttert. Neuartig geform: 
te Stragen aus Pe oder dem Mantelftofr jelbit, 
chön beſetzt. Gute Farben- und Größenauswahl. 


8 ic ider in ——— — und Bluſen-Effeklen, ſowie in 


u / 9 ron Prüchbtigen Moden. Nemivollene Iris 
in [egter ! u Tu: Du 6 times, Wolle Wel W 


Flanell 


WolleFlanell, 
mr in orfordarau 
könne ebenen oder 
‚umanti sa 
— ſpezie 


— “ 


und Worte 
Stithindg 
eide gefütte tr, 

rarb!q, tauipde und 

ſind 518 bis 825 


Jerſeh⸗ 
und Schärpen. 
arben ſind marineblau 
audere. Größen für 


ben und zu ſcharren, und ſie tat dies in 
reauger FGen Verſammlungen haben ſie ihre Ge— 
Tricolette 
Standard 


ſind natürlich in hohem, Grade lehrreich 
und für die Wiſſenſchaft von geradezu 
unſchäßbarem Werte. 
| Xeider zerjtört bisweilen der Ilnvers 
ſtand dieſe unerſeblichen Funde, wie es 
WA WIEBOLDT. Ä im —— srübjahr tıı Edewechter Moor | 
MILWAUKEE AVE. WANNE N — 
Be TERN: nn \ IR AND Blauer 
fo echt deutich gründlicher Weife, dat 
z . Ider Srumd fiir die Wi’fenichaft unrettbar | 
Nur im | —— — * >» 
Seh u e V one ” — 7 Gincham verloren ging. Nurx ſo viel fonnte noch | — “ “iS bis 8* 
Avenue Laden. aleider ·Gingham, 32 Zoll breit ; feitgejtellt werden, dat c# fid) Dabei um | . 
en eine altgermantjche Moorleiche handelte; 4 
Fils Hans: Slippers für Damen, angebronhene Größen, ) rungen, alle die beiten Qnalitü: und dieſe ‚Feititelung war natürlich nur | 
Damen-Spats, nicht in allen Größen, icht die 
Damenſchuhe, Odds und Ende, „Mi Mates“, EL EL 
die 250 folgs zmän ner zun Nempfe aufgeruien. 
Wenn es dazu kommi und nicht | wfours, Wolle-Zerae, 
| Ztumde eine Einigung, erzielt or “., | et BF Bat: ertones Beſatz aus Fri fen, 
— r die Hauzbeitger am 1. Nas * 9 Viele ſind mit Jap 
nuar ſehen, wovon ſie die Hwothefen- braun, Reindeer, loh 
Fanch Dut. zinſen und Grundbeſitzſteuer bezahlen, 
Schürzen 1 ing Flanell; 
Gingham — geſtreift od. 
in allen be— karr., ſtarke 
tiebt. blauen | | Qualität, 27 
Chedd — 2 
Yard für 


Zoll breit, 2 
Yard3 für 


jsei heben fit. Dort mifchte fich Die Po— 
lizei et - md Ivo Die Rolizei auftritt, 
|ha die Willenfebait ein Erde! Aus ir 
endwelchen Gründen glaubie die hohe 
Behörde die Leiche eines erſt kürzlich 
Verunglückten vor ſich zu haben und ſo 
der grühere Preis war Se: dazu angetan, die Trauer der Wiſſen- 
pt Pard zu ce | ichaft um das bernichtete Junditicd ins iR 
N | Iinermerliche zu jteigern 
. Hai 31 
Damen ⸗Slippers, Odds und Ends und „Mißmates“. Allerlei aus Sachfen 
Schuhe für Knaben, „Mißmates“, Odds und Ends, u RL rn ze a 
5 - : Aus Plauen im ſächſiſchen Vogtlande 
Slippers für Miſſes, Odds und Ends, 36 Zoll breit — fommt diesmal keine Kunde von dem 
Filz-Slippers für Kinder, Odds und Ends, —J Mordbrenner Höltz, wohl aber von ei— 
Schuhe für Babies, Odds und Ends, 
Barfuß Sandalen für Kinder, Odds und Ends, 
Jedoch nur eine beſchränkte Quantität dieſer Waren. 
Damen und Miſſes; es 
denn die Mieter wollen mit der Zahlung 
des Mieizginſes zurückhalten, bis lie ihre 
sorderungen Durchaedrüdt haben. Und! 
EIER — 7 | Diejes iind ihre Bedingungen, unter de+ 
ar ER , - me n fie zum Friedenstchluß bereit Find: | 
I IA Dh —E ne 25 Anerkennung der MWieterausihüiie — | 
0 — IT ? * andernorts nennt man ſie „Mieterräte“ 
— —* 


————— 


— 
RITTER 


hub fte denn an zu tragen und zu gras 
Blufen: eine nem Streit der Mieier. In fünf gro— 

Gingham 
|— durdı die Hansbeiiser, Mufsebung | 


— 
IDEE 


\aller Miersverträne und Niederſchla 
gung der ſchwebenden Termine vor den 
| Mieteinigungs ämtern ud bor dem 
Amtsgericht. Ws Bermitiler ziwijchen, | 
den Parteien bat ſich bereit3 der Tbers ! 
bürgermeiiter Lehmann verfitcht, bisher 
ı jedoch ohne Erfolg. 
| Much Sontt herricht Kampfſtimmung in | 
Sadfen. Der Yandesverband ZSachien ! 
ider Reich sgewerkſchaft der utſch er Eiſen- 
bahner * wer den ſächſiſe hen Ciſen⸗ 
rſiſche bahnern eine Urabſtimmung über 
le * — Eiienbat merſtreit verai 
Die cine Yweidrigeimehrheit für den | 
Ausmtand er gebe n dat. it wird RR 


Ri ? — ne | ee ni ausgervren werden, wenn Die Vadnan 
A / da 4% Er a BR TAN 2 a ‚aettellien von der Reich srexierung nicht 


ie * üge 


es 


w 
Erden Tas 


Gingham 


Nuric » ge: 
ftreifter 


EEE IRA. 


Klei⸗ 
der⸗Gingham 


20bꝛrei 
27 Boll breit 


ſchmale oder Ruf r, al 
aeitı ie 1 


chen 


BARGAIN BASEMENT 


F Märchen : Kleider zu ul. Ad 
Wert 83 und 81 

Schone Kleider 
ahren, aus feinc: 


J bray um 
| 
| 
| 


den ! 
iſtaltet, 


Georgette Waiſts zu 1.8 


alt || Männer: Sorten 


Wertel 
von 7 bis Prächtige Onglität Georgette, hübſch mit Ver 


at Giugham. haui⸗ 11 wech vet il, — ien J ⸗ Ei \ fc | Rockiord FA’xed 


ar Münden 


c halt 
waſchbaren Stoffen. er rei 


irbige Kombine nereſten 


— — we i nrarbig. Wert 1. 49 ne tben- nd ( lären, 
dr ——— ——— * olfsganzen fit Dringend zu hoften, dan | | —35*657 * 3r 3r .... e 

N Bee as cr Te — —— die Regierung einen Meg finder, der den ! Cargein-aement, 4 Varanın-Tafeipeat, ) 

YoO € € 4 EEE we RE rg Streit unmöglich madıt. " EDER — nt is — — — 


z Deufche Muſeun für Buch und! 
nf . * “m. 
Entay Sand _Sleigers Ga- 409:38llines achbleichtes Kiſ⸗ 
* eingeweiht u -, 
c5 und mehr oc arz | 
nur 
a — jels 4 bat 2 x r 
Springe) SP 25€ F einaenanaen und ericent HM Runder Faden gebleichte nahtloie Pil 
Größe, Rand 
Be dc Sat Zeiten der Zchulen md der Zrudieren: 
Snaben - ober und Zehen, afjortierte Größen: / nommen. sm übrigen Teider das \n- gg A-ltalitar, ee rg 
I — — = —ſ f⸗ — — — 
Zahn Raite — 
für 250 eutſchlands, und sem 
so 5 * 
ein * Breesone für 
fü 


rift in Leivzig, eine Kriegsgründung. 
| ee acht Tage ber dei 
Cleaner — 25c 
für >25 für sc lauf ein erfolgreid ro . m In} Di a 4) vD 
... C Steambont } | beitsreic ches Jahr zurück. Das Muſeum en⸗Tub hie, si x ai 
50€ I N engere Berbindung mit der ! 
tra Itarten niverſität m 
Qubing, ertra mer ſtarken Inan ſhruchn ahme, von beſtickt und hobhlgeſäumt; 10 Yard 
Me⸗ n ichual ı uk IT, 3 „JUL 
zu nur Cith Auch de * — 
Aaud) Beſuch % 

at Es Ic ——— chi ner er hiffon Taffetas, 
Mädchen, leicht Golgates — ſtitut genau ſo unter der all 
zn Steuer eing RN Ill reguläre 19c Werte— > 5,0 ie wifjenihaftlichen 
nur u ten 5 B; von mt verflollenen in rlich 2ır & 

* —* RR“, * SEE EHRE SET —— ein Alt geweſe n, wenn ſich nicht * 5 B i j IDrı malı I SH * 
Juici Fruit, | BE vB — 3 5? ER el, —⸗ 2, u ĩ 
Ze 
» 20€ 
Sloan's 


die verlangie Aufbeſſerung Hi 
Vorläufig ſind 
chungen zwiſchen den zuſtär 


wim Gange und im 


— hübſche Moden; 4weiſfe Ihr werdet ſie als die beſten Baumwollſocken 
ı 101110. 


* 


Unc 
I Plaids, karriert u. 
ac 


In ereife Des’ 


53 ımd *54; morg 


90 


> 


sr 


Bargain-Baſement. 


Eine Räumung von 
Männer⸗Hemden 


Gebügelte Negligeehem— 


den mit ſteifen Manſchet 
60 


Hemden, 


— ũ80 


* 


= = EL 


Revolut 
werden lonnte, | 


4 


ei 12 


seine baummollene nahtloie 


Damenſtrümpfe, in ſchwarz, weiß 


— ⸗ — 


lolv Iubinme 


3 an jeden Sum! 


‘ 


s | 
des Keiejaals dat 


und Gorbovan, veritärfte serien 


ger ten. Un 
— Anſtal 


JE a 
Me af} tehe 


Dutzd. 
die ur— 


gefähr 
übrig; 


kauft wurd 


mungsor 


nicht berauſchen⸗ 
des Getränk — 
16 Unzen Größ e ei 


— oe 
nur... | ’ n —* + * 2 ſi ie Dinge geſtalien —— 
Melba | 


ee IT EI A RL Lese ale fie wie un A EEE auf von Norft 
— * 5 ⏑⏑— BED) 3 2 me TEN N Be 


Lop⸗ 


Hu Rorfolk Knaben-Anzüge 


4 
mit u Anickers 
Dier-Kiß dar Reti erieife, 


un, 3 fü 033 19.3 39 
— DEME . 


nur 


‚ amerifaniiche 
ventchafrlicher KRorichı 
es Feld energiſcher B 


Aus dem heiligen Köln. 


Verſtellbare Car für Kna— 
ben und Mädchen von 2 bis 
10 Jahren; 
fert; 


nicht abgelie 
Freitag, das Stück zu 


Speziell 


ITTTEE 


— . * 
Shivtin Norfolfanzüge für Kuuben, Gi 


— umme no achımlen und berräat wur ———— is 103 Knaben-Mackinaws, 
36 Bm tod um }, (4 . ( me 2 z * u — 161 


Bongee 15 & Juvenile Anzüge, 


breit, 
zarte 
ber 656; jetzt 


Nard 


Uil 


Shirting, 


TER 


2: Fa 
iniſh nam 
finiſhed ogar 
frii- Amorhpaıt 

⸗ — 


in —* ser 


350 te CE ‘rs auf 30,000 &irer 1 
ver nhrri» Ara ua 0» ( 
iii 1 * i iM 
. & dr np al [ic Wu y x 


zu nur 


Doppelte IH Stamps bis SE 


* 
zu 


Bedeutung der dentichen Moore. 


dio „Abertrofi",) 
" Fagegnenigfeiten 
aus 


Dannzort und Unagend.$ 


wen 


m 
Frü 
getümmert, 


0 Sor Onis farm sın 
ber hat a Der zare laum i 


er Strieg mit 


Liebeskisten 
nach een 


ac dröben || ine Ai — "American Line 


jradt, Nil uns’eond Direkler Dienſt 
Rew York Hamhurg 


Großer moderner Doppelſchrauben- 
Dampfer 
„Manchuria“ 
fährt am 24. Februar. 


„Monaolia“ 
fährt am 10. Mär;. 


‘no 


* 
er 

(> 

aD in 
an ) 


F 


Kreuz und Ouer — Von Heberadt her. 


(Eoypricht 1929 Xwentiab Certurp Ne 
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D er * 


voryer 


un ale sTene 


Feotu reg, J 


rt 


SR 


: ; Ge ee! 
Reue Erdölfunde bei Harburg. 
Noch ſind die Entdecungen 56 
achtenswerter Erdölvor! 
NReuengamme in —— 


ne 


> mie si - u / * i8 Tu Bora ver KU 
ee er ee 7 BL ERBAEE ” 
Zhez. Vacon, 52.7: 753 W. NORTH AVENUE, 
Kleider, . Züdouefe valimw Sır, «weiter &ise 
vergepadt Dr ıe gepagter Tclerbon: Yinecin 6161 


stiiten Fönnen belic iq ſchwer ſen — — 
Nerit r . 242 
u erfichernn Deutſchland .$159.00 
1078 
Wir laſie Sciterrädh ........% 28.00 
ER 5 Sur es De . . | = ” £ — ind rñentgeltlich einpacker = 
ober — in „erg * 0m J — 4 Dre — RR ikriafet * ee “ x ger e E ſtarben ferner rl. selen ——— — * Ungarn rar 8 18.00 
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